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Der große Aufmarsch.
3it ganz Europa steht man unter dem Eindruck,

daß fetzt wieder einmal eine Entscheidungsschlacht ge-
ivr> 2"rd . Nicht mit Tanks , Geschützen und
Maschinengewehren, sondern mit politischem Rüstzeug
nnrd diese Entscheidungsschlacht vorbereitet . Ganz
zweifellos ist die Stellungnahme des neuen englischen
Kabinetts am interessantesten, obwohl davon am wenig¬
sten die Rede ist. Man lieft nur von Herrn Poincares
Kanrnrerreden und von seinem neuen Vertrauens¬
votum . Tatsächlich hat Poincar ^ noch nie einen so
sicheren und großen Sieg in der Pariser Kammer da¬
vongetragen wie bei der Abstimmung über die neuen
Ruhrkredite , die in der Nacht vom Dienstag auf den
Mittwoch 481 Stimmen für die Regierung gegen die
73 vereinsamten Sozialisten und Kommunisten ergab.

Wenn man von den englischen Vorbereitungen so
wenig spricht, so hängt das in erster Linie damit zu¬
sammen, daß inan über sie noch kein klares Bild zu ge¬
winnen vermochte. An sich ist die Ernennung Bi a c
Kaunas  zum Schatzkauzler in Deutschland nicht ge¬
nügend gewürdigt worden . Dieser britische Finanz-
nrann hat bisher zu offen den Standpunkt vertreten,
daß große putsche Zahlungen Englands Nachteil sind,
als daß er jetzt plötzlich die umgekehrte Politik vertre¬
ten körmtö. Wenn man nach Auslassungen der großen
englischen Presse urteilen will , dann käme es für die
deutschen Vorschläge besonders darauf an , daß sie nicht
nur als fimmztechmfches Problem angesehen werden,
sondern auf ihre allgemeine politischeWirkunq berechnet
werden müßten . Auffällig stark betonen allerdings die
englischen Blätter bei aller Anerkennung der Bereit¬
schaft der deutschen Industrie die Notwendigkeit des
Besserungsscheines. Man will sich oben die deutsche
Konkurrenz möglichst dauernd tributpflichtig machen.
Bemerkenswert ist dagegen die Ablehnung , die der
belgische Plan in England erfährt.

Die deutsche Antwortnote wird wahrscheinlich Mitte
der nächsten Woche fertiggestellt sein. Die Verhand¬
lungen mit den einzelnen Berufsständen , die dieGaran-
tie für auswärtige Anleihen oder deutsche Zahlungen
übernehmen sollen, sind gewiß notwendig . Aber es
will doch scheinen, daß die Art , wie sie bei uns geführt
worden sind und besonders, wie darüber berichtet wor¬
den ist, nicht richtig ist. Es geht nicht an , daß der eins
Berufsstand einen Schlüssel erfindet , nach dem d' e
Lasten auf die einzelnen Produktivstände umgelegt
werden sollen. Es war auch von der Industrie wenig
glücklich. Reichsüberschüssezu berechnen oder auch nur
zu schätzen, für deren Höhe keinerlei Anhalt gegeben
ist. Mit Recht hat die Regierung bei aller Aner¬
kennung der Leistungsfähigkeit erklärt , daß es ihre
und des Parlaments Aufgabe ist, die einzelnen An¬
regungen zu verarbeiten . Besonders betrüblich mutete
es au, daß der Brief des Reichsverbandes der deutschen
Industrie , noch ehe er in der deutschen Öffentlichkeit be¬
kannt war , den Weg zu einem Pariser Boulevardblatt
gefunden hatte . Es wäre dringend erwünscht, wenn -
man hier feststellen könnte, wen dafür die Verantwor¬
tung trifft . Es ist auch unerfreulich , wenn in den
Pressemeldungen über die Earantiefrage jetzt beispiels¬
weise eine Notiz erscheint, wonach die Landwirtschaft
sich noch nicht für die gleiche Garantie wie die Industrie
ausgesprochen habe, daß das vielmehr erst nach einer
Bertreterversammlung des Reichslandbundes geschehen
könne. Dazu ist doch zu sagen, daß über das Ausmaß
und die Art der Garantieverpflichtungen auch der
Landwirtschaft Regierung und Parlament zu entschei¬
den haben , nicht aber der Landbund . Wir müssen
daran festhalten, daß die Regierung politisch zu führen
hat , daß sie aber die Bestimmung darüber , wie im ein¬
zelnen die Gesetze zu gestalten sind, mit niemand teilen
kann. Bon demokratischer Seite hat man sich mit
Recht stets dagegen gewehrt , daß an Stelle des ver¬
antwortlichen Parlaments unverantwortliche Eewerk-
schaftscinflüsse treten . Eine staatsmännifche Reichs¬
leitung muß peinlichst darauf achten, daß auch nicht der
Eindruck entsteht, sie stehe unter dem Einfluß wirt¬
schaftlicher Jnteressenkreise!

Das deutsche fieiltungspcoölem und die Mustrie.
Das Präsidium des Reichsver-.

afrtefn ,f, r putschen Industrie batte die Vertreter der Presse
S/rwL5 !i 2c feig red) UN  g geladen, in der mehrere
Mm«* <5 •rl9 u’ä>cr  Ausschlüsse über ihre Auffassung des dsur-

g?; - eiminssproblems gaben. Das Gutachten der Jn-
fmrw : ? nicht etwa Vorschriften für die Regierung ent-
inu 's- n£ern  aur als ein Gutachten  der Kreise gelten

I tssum'sich mir ^ :fe D.er%tlü vertrete . Ehe n̂ocĥ das Prän-
können.
werden . . . w , „uw,

Mit besonderem Nachdruck wurde wiederum
rni „»- ,?? §̂^ung der deutschen Wirtschaftssubstanzfür Repa-
I» gewarnt. Als wirtschaftlicher Gutachter habe

„ Reichsverband erllären müssen, ban  der Ruin
vi ' v >wlands  unvermeidlich sein würde, wenn man

I £tn ?f. die deutsche Substanz auszuoowern . Die
! Lä ' Eseisenbabn  müsse wieder produktiv gestaltetmer-

Reichsverband seine Hilfe zur Ver-
fUUM -- Die Rerchseüsenbabn solle nicht etwa in vrioatwirt-

ubergeben. Im Augenblick wäre bie deut-
r,af* ?uch ohne Reparationen nicht tragfähig, lli .a

zu machen, seien zwei Voraussetzungen noi-
ft,'.«, r■ der Produktivität und Beseitigung

uukenvolitrschen Druckes. Die deutsche Wirtschaft würde
^ ? ^ ^ ^Zeben. wenn sie entweder deutsche Substanz direkt

liefern oder ihr Betriebskapital versickern
L oder wenn man sich dazu entschlösse, die deutsche
Zolleinheit durch das Ausland einschränken zu lassen.

Eine Denkschrift der Gewerkschaften.
.1 - 2uni . Der Allgemeine Deutsche Eewerk-

lLan - biind. der Allgemeine freie Angestelltenbund, der All-
fcfü«*!,6,. ^ "urtenbund und der Eetoerkschaitsring
^fubcher Arbiter -., Angestellten- unid Voamtenverbände hat

schrrrt an den Reichskanzler  gerichtet.
°̂ ^ r sie anerkennen, daß die . Stellungnahme des Reichs-
u.̂ undes der deutschen Industrie zur Frage der Heran-
»fbung der industriellen Wirtschaft als Garant für den An-
l^ ^ d-enst eine grundsätzliche Zu st immun » des
§Erfassung  der Sachwerte  bringt.

Zustimmung werde aber, so führt das Schreiben aus.
daran geknüpften inner- und außenpolitischen

nahezu wirkungslos.  Die Industrie
^ dem Staat als unabhängige Macht zu verhan-

seltt . smi« Burgervflicht gegenüber dem Staate
D'eie Haltung lasse den Schluß zu. daß sie das

EÄUU^ rolbfem über den Staat hinweg von Industrie zu
- Al ? Erlassung der Sachwerte könne

lsÛ ?Ui dem Wege gesetzlicher Erfassung ermöglicht werden,
^umoglich se, es . mit der organisierten Arbeiterschaft überdie Preisgabe des Ächtstundentages und über die anderen
Forderungen des Reichsverbandes zu verhandeln. Eine
AkRS  der Reichs - und Staatsbe-

eb  e halt die ,Denkschrift für ausgeschlossen.
Mt'nAb wird in dem Schreiben des Reichsverbandes

3ur  ausreichenden Steuerbelastung vermißt.
Üblich erwartet die Denkschrift eine gerechtere

Revarationslasten seitens der Regierung
uno bê . Reicĥ tass . Vor allem sollen bie gut fifnbiertert
vermögen zur Deckung herangezogen werden,
im ift  M einer Anlage begleitet , die sich

wtt dem schreiben des Reichsverbandes aus-
eiünnderseyt. um zu erklären, daß die rechte Grundlage für
die Losung des Revarationsvroblems nicht gegeben istz
i e r f » v =' mll1' mte  b >er abgebaltene Revierkon-
IrnnStü? ^ ^Alten Bergaroeiterverbandes faßte zu dem

n des Neichsverbandes der deutschen Industrie einen 1> ch bi e ßu n g . in der es herßti
Ale Forderungen des Reichsverbandes bedeuten eine so^lafko Bedrohung  dessen, was die Arbeiterschaft aut

û ^ chaftlichem Gebiete und ans sozialem Gebiete errang,
und somit eine so g r o ß e Gefahr  für die vernünftige
Entwicklung der Produktion, daß der Verband der Rerw
arbeiter Deutschlands sich zu der Erklärung genötigt sieht
Mitteln w i b” ®eTc n mex  mit  allen'

Londoner Kulissenarbeit.
^ Juni . Dem Londoner Berichterstatter

des Manchester Guardian " zufolge befaßt sich das
^A ' tlsche Schatzamt  augenblicklich damit , die
^ „s/ ' ^ ^ kp " ^ tionspolitik  zeitgemäß zu
? Valdwin  sei entschlossen, eine Regelung
des Problems der Reparationen und der interalliier-
I ?. A '-uulden zu versuchen. Auf einer informellen
-1u , a m m e n ku n f t von M i n i st e r n sei beschlos-

Plan Bonar Laws zugrunde-
Ilögenden Prinzipien aufrechtzuerhwlten . Zugleich mit

'Egen Revision der Zahlenwerte werde das briti-
siye Schatzamt die Gesamtfrage von neuem prüfen, um
abzuschatzen. welchen Einfluß die Ruhrbesetzung auf
den britischen Plan habe. Die einzige Änderung, die
. aiesem Plan gemacht werde , werde die Einsetzung

ab geänderten Summe  sein.
Lord d ' Aber non.  der englische

^'i^ Eam gestern abend in London an.
gröberp  ElM man diesem Besuch um io
Nufentbnb a ^l . als er der Zeit nach mit dem
finm l deutscher Finanzmanner in London und dem

fr,?« ™3 Rutschen Botschafters Dr. Sthamer bet
keines !M .sammentrifft.  Offiziell wird über
uni elfttn irgend  eine Mitteilung verbreite:
si kmlf mi 4!!5 Erde .auf die Frage , ob die Regierung
R e v ĉ r o t ^ verbündeten ..Machten einen neuen
MW ^ irrUr̂ L' ' -v Erwaguiig ziehe, von Herrn
RAi 'dreill bloß erwidert, daß seit den: von Donar Law in
npuec® an  das englische Kabinett kein
lie°enden̂ Nv^ ^ t°? ^ ^ be,t.ek habe und daß den vor-ilL6enoen t̂achrrchten zufslge ein neuEr btrariiaer
keme Aussicht auf Erfolg hätte. In Rest ^ ngsttttseüÄttd
Kreian LffLe ^ L ^ .k de- Bes^ Dr. Sthämerkimt.  oreiflu utTtce nimr zur Vel p̂ve^ una êine^ neuen
! "twn-vroaramms geführt, habe. Was den' Besuch der
^^^ ^ ^ ) männer,  unter ihnen bes Qirp*;
WrtBank,  betrifft , so wird die zuerst vom

„Manchester Gliardian" verbreitete Meldung bestätigt Es
."ach in cingeweihten Kreisen nicht geleugnet daß die

mst dem Renbsschatzamt in Verbindung
a-ttc.en sind, doch wird betont, daß diese Verbindung kein-n
offiziösen Charakter gehabt habe Der Vnrs/big«

im 1lnterL ^ Lchte7 und
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Ein Streit wegen Strcsemann.
. Hautburg 1 Juni . Zwischen der Deutschen Volksvartei
und den Deutschnatlonalen in Hamburg ist ein heftiger
streit  wegen Stresemann entstanden. Die Deutsche Volks-
dartei wandte sich au: ihrer vorgestrigen Versammlung scharf
»egen die Angriffe, die auf dem deutschnatronalen Partei¬tag gegen Stresemann erhoben wurden. ^ 11

Aus der französischen Kammer.

Ae me DeMe WsklUlmmke.
Berlin , 2. Jnni . Die neue. Revarationsnote der Reichs-

Regierung an die Alliierten wird einer sozialdemokratischen
Korrespondenz. zufolge nicht vor Mitte kommender
Woche  überreicht werden. Die Korrespondenz will wissen,
daß eine feste Summe  in Gegenwerten angeboten wer¬
den soll. Noch ungelöst sei die Earantiefrage.

Die Londoner Blättermeldungen, wonach die neue
deutsche Note nur an die Regierungen Englands . Italiens
dnd Japans gerichtet werden solle, wahrend der Inhalt der
neuen deutschen Vorschläge den anderen Regierungen, ins¬
besondere Frankreich. Belgien und den Vereinigten Staaten
a u r mündlich erläutert  werden sollen, sind, wie die
Blätter melden, unrichtig.

A^ « ^ ewellattonsdebatte über dieAngriffe der Camelots du Roi in der Kammer  veranlaßG
den ropalistischen Abgeordneten Daudet,  das Vorgehen
seiner Anbanaer zu verterdigen. Seine Rede gab Anlaß zuheftigen Kundgebungen der Linken  Auch der
angegriffene Abgeordnete Marc  S a u g n i er  ergriff das

und erklärte, wenn bie Recrierun̂ 'wolle könne sie in
acht Tagen und auch noch weniger die Camelots E immer
monemiv machen, wenn sie. wenn sie DÄ kte Leaeb-'n be
bandelt werden wie alle anderen StaaGhüraer ^ An der
Debatte beteiligte nä, auch Tardieu.  Er nehme sagte er
die Erklärung der. Regierung über die weitvAzweiate ans'
rührerische OrMmrsationzur Kenntnis . Seit drff̂ Ronateu
wurden die hoben Beamten der Polizei ieoen M„>-A'„"
der ..Action frangaiie" als Mörder bezeichnet und d?e Rpoi>>
rung habe noch ein Mittel gefunden̂. Anklage »u^Mmoder sich öffentlich reinzuwaichen Die
B r o u sse . in der die Regierung aufaesordA?
Freiheit der Bürger und die revublikanrsthen GinÄn ] ?n
1« verteidigen sowie alle Gewalttaten w lÄ Sette
w auch kommen, mederzuschlagen. wurde mit ^ 7»191 Stimmen angenommen. d79 oê ea

Weiteres Verbot der »Frankfurter Nachrichten«.
Mainz, 90. Mai . Die „Frankfurter Nachricht»»"

weiterhin auf drei Monate im besetzten Gebiet verboien ^

Berlm , 1 Juni . Der Wirtschafts - und
F ' nanzpolltischs Ausschuß  des Reichswitt-
schaf-srates beschäftigten sich in einer qemeinschaftttchcn
Sitzung mit dem Gesetzentwurf zur Sicher -una der
B r o t u e r s o r g u n g, Mit 38 Stimmen bei einigen
Entha tunMi wurde folgender Antrag angenommen:

drück»« und Flnanzpokktische Ausschuß
drucken die oeftimmte Erwartung aus , daß dis für
die Brotverbilliguna zur Verfügung stehenden Be¬
trage :n keinem Falle diejenigen Summen überschrei¬
ten dürfen , die tatsächlich für diese Zwecke beschafft

Einer Festsetzung der Preiszuschüsse mit
H' ffe der Rotenpresie werden die beiden Ausschüsse
aufs entschiedenste widersprechen

wurde ferner beschlossen, daß die Deckung der
von Zuschüsse  m vollem Umfange

t besitz  zu tragen seien. Mit geringerMehrbeit wurde ein von der Arbeitae -berschoft d»r
> Wffü^ s^ lchaft gestellter Antrag angenömme ? bei der

Ausstellung etwarger weiterer Mittel dafür zu sorgen.
! des Vermögens (Besitzes) auch

„/umbrechende Heranziehung aller tragfähiqer
Schultern mit Ausnahme der Lohn - und Gehalts¬empfänger bewirkt werde.

Mit diesen Abänderungen wurde der Gesetzentwurf
un ganzen gebilligt.  Die Ausschüsse stimmten 'so!
dann dem Gesetzentwurf über das Ersatz-

kommen  des Abkommens vom 6. Dezember zwi-
schen dem Deutschen Reich  und der Schwei ze-
jLritxf fl b 8  ,eA ° >senschaf  t , betreffend schwei¬
zerische Goldhypotheken in Deutschland und betreffend
fremde Forderungen an deutsche Schu ldner zu.

« « » AWli Der 3ntecall. WniaRDMIfioI
»ns ^uteralliierten Rheinlandkommission gehen
fM .^ vitstebende amtliche Bekanntmachungen zur Veröffent¬
lichung auf Grund der Verordnung 97 Artikel 15 zu:

Bekanntmachungen.
„,„„Dw Sohc Interalliierte Rheinlandkommission hat dieAnnahme des am 4. Mar d. I . in Kraft tretenden Reickis-
gesetzes vom 27. März 1923. betr. Abänderung des Gesetzes

Md Angestelltenversscherung. be-
der Voraussetzung, daß der durch dieses Gesetz

i?- den viermaligen Betrag von
im chriaenbesetzteu Gebiet, ebensowohl wieim uvrigen Deutschen Reich, angewendet wird.

Rheinlandkommission hat nach
Kenntnisnahme der Verordnun » vom 31. März 1923. betr.
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Abänderung des Artikels 7 in bezug auf neue Anwendungen
der Verordnung über die Außenhandelskontrolle. beschlossen,
die Jnkrnsttretun« dieser Verordnung im tesetzten̂Eebret zuverweigern, da dieselbe im Gegensatz zu den Bestemmung-n
der Svezialverordnungen der Hoben Kommrstion ack dn m
Ausführung dieser Verordnungen, erlabenen Bestimmungen
stebt.

Die Hohe Interalliierte Rbeinlandkommisticmbat in
Erwartung des durch die Unjerbandlungen witderdeutickisn
Verwaltung zu erzielenden Ergebnisses zwecks Festsetzung der
in Frage, kommenden Orte di- Anwendung des deutschen
Gesetzes vom 18. Januar t923. botr. die Verfassung ter Be-
triebsvertretung in der deutschen Post- und Telegraphen-
Verwaltung, im besetzten Gebiete untersagt.

Die Hohe Interalliierte Rheinlandkommission bat nach
Kenntnisnahme der Reichsverordnung vom 1. Avril 192...
betr. Verringerung des Tabakzolles, die AiblehnuW der Jn-
krafttretung dieser Verordnung im besetzten.Gebiet be-
schlossen Die Verfügungen bieiei Verordnung befinden sich
im Gegensatz zu den Vorschriften der Svezialverordnungen
der Hohen Kommission. _

Die Hobe Kommission bat mit Bezug auf ibre Verord¬
nung Nr. 1. Artikel 8. die Ziele des preußischen Gesetzes vom
0. April 1928 über die provisorischen Bestimmungen der Go-
meindewahlen geprüft und die Inkraftsetzung desselben tm
besetzten Gebiete angenommen. „ _ . _ . „ «

Bezüglich des Inhalts von .8 1 der Verordnung Nr. 2
bicfes Gesetzes, daß die durch die Hobe Kommission augen¬
blicklich cnlsgewiesenen Beamten bei den Gememdewahlen.
jo lange sie verhindert find, ersetzt werden können, wird den
deutschen Behörden die Bestimmungen .der Verordnung
Rr 144 in Erinnerung gebracht, wonach isder auf Befehl
der Hetzen Kommission ausgewiesene Beamte endgültig
seines' Annes enthoben ist.

Die Hohe Interalliierte Rheinlandkommission..bat die
Jnkrasitreiung oes deutschen Gesetzes vom 23 Marz 1923.
betr Koblensteuer", und der Anwendungsbestimmungen
vom' l "Avril d. I ../ im besetzten Gebiet abgelehnt.

Le 6ommkmclant vauriat,
völeauä 6s ia II. C I. T.  R . ä Wiesbaden-Ville.

Verordnung.
Kraft der ihm von der Hohen Rheinlandkommstsioii

verliehenen Vollmachten und rn ferner Eigenschaft als Dele¬
gierter des Militärkommandos verordnet der. Oberdelegierte
der Hohen Interalliierten Rhernlandkommission im Bezirke
Wiesbaden folgendes: ,

Artikel 1. Ohne die Genehmigung des .Kreisdelegierten
der RÄinlandkommistion.. dürfen grundsätzlich keinerlei
Kundgebungen und Umzüge veranstaltet, werden. Wuchs
um Genehmigung sind fünf Tage vorher Sinzureichen. .

Artikel 2. Alle öffentlichen Versammlungen irgend¬
welcher Art und alle Versammlungen, welche emen.politi¬
schen oder Vereinscharakter tragen, ohne. Unterschied ob
öffentlich oder privat , bedürfen der Genehmigung des Kreis¬
delegierten: diesbezügliche Gesuche sind 18 Stunden vorher
cinzurmchen.^. ^ deutschen Behörden sind, so weit sie es
betrifft, mit der Aussübrung der gegenwärtigen Verordnung
&CaU |hitfeil 4. Durch die gegenwärtige Verordnung sind die
Verfügungen vom 8. Februar und 18. Avril aufgehoben und
^ ^ Artikel 5. Die Verordnung tritt am 31. Mai d. I.

^ra?t' «5eaJ De Lillers,
Cercle de Wiesbaden-Ville. Le D<§lesrue de la H. C. I. T. R.

Wiesbadener Tagblatt.

Zwei Ansprachen Millerands.
Paris . 1. Juni . Präsident Will er and  hielt in

St '-asiburg beute zwei Ansprachen. In einer Rede m der
Handelskammererklärte er. von gewisser Seite wolle man
nicht sehen, daß das angeblich ruinierte Deutschland seit vier
Jahren beträchtliche Ausgaben mache, um seine Konkurrenz
in der ganzen Welt zu erdrücken. Rach dem „Jntransigeant
erwähnte Millerand in diesem Zusammenhang, den Namen
England. — Im Eeneralrat  erklärte er dre Regierung
werde in ibrer Politik fortfahrenund dafür sorgen, teß die
Interessen Frankreichs nicht geschädigt werden. Deutschland
werde zahlen, was es schuldig fei . das könne er versichern.

Der deutsch-litauische Handelsvertrag unterzeichnet.
Dresden. 1. Juni . Heute erfolgte .die Unterzeichnung

des zwischen Deutschland und der litauischen Republik ab¬
geschlossenen Handelsvertrages.

Staatstheater.
Zum erstenmal: „Gesinnung." Ein respektloses Terzett

von Hans Müller.  In Szene gesetzt von Dr. Hans B ur-
^ ^ D̂iese drei Einakter des österreichischen Dichters, deren
Respektlosigkeit übrigens gar nicht soweit her ist. stammen-
E der Vorkriegszeit. als Redouten. Techtelmechtel, mit
Schauspielerinnen und Soupers mit klemen Freu-ndmnen
noch ru den unveräußerlichen Reiservatrechiten dm.aristokrati¬
schen Kreise gehörten. Ob es nötig war. ^diese Wiener
Spezialitäten in einer auf ganz anderen Leben Bedingungen
anfgeibauten Zeit aus der Versenkung heraufzuholen. bleibe
dahingestellt. Sie wirken beute wie lauwarmer Sekt mit
verflüchtigter Kohlensäure. Der Verfasser platzt es ja an
pikanten, gelegentlich sogar geprenerten Redewendungen
nicht fehlen aber zum Schluß rmtet er doch allemal ten Weg
in die gut bürgerliche Wohlanständigkeitzuruck. Da ist die
erste Komödie: L ie Gewiss  en s s.a che" ..Em Graf smt
einem vorsintflutlichen Namen bat. ern Verhältnis mit der
schönen Schauspielerin Mama Marius , Sem HMrungsvoller
SvrdHling entnimmt aus smmen LagebuchanUeichnungen.
daß Pava nichts mehr >md. nichts weniger beaMcht st . als

moralisch etwas ramponierte . iM ubrl 'Mn aber gut erhal¬
tene Dame zu heiraten . Unmöglicher Fall . Familienskandal.
Der iunve Graf hält es für eme GewisienSsache dre schoneim Verzicht auf die GrafeNkrone zu überreden, ver-
Mltaber ^ Eckren Verführungskünsten.' und da .sich über¬
dies heraustellt dag der Graf senror gar nicht die Marfa.
soNdern̂lbre Freundin Eveline gemeint hat . so weih der
Dichter alle Bed-nkli« eiten mit einer braven und .norma¬
len Verlobung abzufchließem. Ähnlich entiau:chend wirkt der
Rrühmter ^KuMmaler'̂ E ^ om Dall enie schöne, maskierte
Dame sir̂ seine luxuriöse Junggescllenbehaustmg mitgebracht
Das Zimmer ist mit Blumen geschmückt der Ebampagsi>.r
siebt im Eiskühler, die Redoutenspeife wird «ufgetragen und.
man denkt schon, die Sache ka«m ia gut werden. Aber, ach^
Wie es 12 Uhr schlägt, ermnert sich die Dame barem, datz es
nicht mehr Dienstag, sondern Mittwoch rst. und dag alle
Verhältnisse. die sie am Mittwoch begonnen bat. eme kata-
strobbale Wendung nahmen. Sie verduftet, und der eni-
täuschte Kavalier bricht völlig zusammen, als er erfahrt , oag
seine vorsorgliche Wirtschafterin die Ubr um eine Stunde
vorgestellt bat. damit ihr Herr sich nach vergnüglicher Ran
nickt allzu sehr verschlafe. So wird im kritischen Augenblick
w lecke Schifflem der Moral glatt um die , gefährliche
Klippe herumgesteuert. Am kecksten und witzigsten ist der
dritte Einakter. ..Die Garage ". Der Dichter Donald
Deller hat seine Freundin Nina wegen totaler Ebbe semes

WW an bie WMer ber freien AamWft«.
Essen. 1. Juni . Eine Konferenz der bei der Hilden

Streikbewegung im Rnhrgebiet hauptsächlich in Frage
kommenden Zentralvorstände mit ihren Bezirksleitun¬
gen aus dem Rnhrgebiet wendet sich mit folgendem
Aufruf an die Mitglieder der Freien deutschen Ge¬
werkschaften: , . ' aT

Durch unverantwortliche Elemente sind die Ar¬
beiter des Ruhrgdbiets in blutige Kämpfe  ge¬
stürzt worden , dis viele Tote und Verwundete ge¬
kostet haben . Die Gewerkschaften haben mit diesen
Vorgängen nichts zu tun . Alle Opfer an Gut und
Blut fallen jenen zur Last, die in geradezu ver¬
brecherischer Weise  die Not des Volkes aus¬
nutzen, um ihre politischen Ziele zu erreichen. Wie
konnten sich diese Dinge entwickeln? Bei fortdauern¬
der Geldentwertung haben Wucher und Spekulation
die Preise des unentbehrlichsten Lebensbedarss zu
unerschwinglicher Höhe gesteigert. Dem Ansturm ge¬
wissenloser Spekulanten aus die Mark hat sich die
Regierung in keiner Weise gewachsen gezeigt. So
ergab sich eine katastrophale Verschlechte¬
rung derLebenshaltung  der breiten Maste,
der auch das Unternehmertum absolut nicht Rech¬
nung getragen hat . Diesen Augenblick, wo alles
daraus aukam , die Macht der Gewerkschaften zu
stärken, um die eingeleiteten Lohnverhandlungen zu
einem für die Arbeiter günstigen Ergebnis zu brin¬
gen, benutzten die Kommunisten , um ihre politischen
Ziele zu erreichen. Ihre Hundertschaften trieben die
Arbeiter mit Knüppeln , Revolvern usw. aus den Be¬
trieben und hinderten sie gewaltsam an der Arbeit.
Sie stürzten die Arbeiter in b r u d e r m.ö r d e r i-
sche St ratzen kämpfe,  die zahlreichen Prole¬
tariern Leben und Gesundheit kosteten. Unter dem
Deckmantel berechtigter Lohnforderungen entsestel-

' ten die Kommunisten politische Kämpfe ; aber die
Rot der Arbeiter wurde dadurch nicht vermindert,
sondern erschreckend gesteigert. Die Union der Hand-
und Kopfarbeiter bemächtigte sich der Streikführung.
Jetzt , wo ihr die Felle wegschwiinmen, bläst sie den
Kampf ab. Dabei hat sie nicht das geringste
erreicht.

Schwere Ausschreitungen in Bautzen.
Bautzen. 1. Juni . Bei Demonstrationen der Er¬

werbslosen kam es hier zu schweren Ausschreitungen.
Während der Rat der Stadtverordneten eine Sitzung
im Gewandhaus ctbhielt, hatte sich vor dem Gewand¬
haus auf dem Heumarkt eine große Menschenmenge
angesammelt , die Lärmszenen veranstaltete . Gegen
8 Uhr abends wurde von der Polizei der Platz ge¬
säubert . dabei wurde von Gummiknüppeln Gebrauch
gemacht. Die demonstrierende Menge nahm in den
späten' Abendstunden eine immer drohendere Haltung
ein und forderte den Abzug der Landespolizei sowie
die Herausgabe eines hiesigen Polizeibeamten . Gegen
11  yg Uhr abends fielen aus der Menge der Demon¬
strierenden Schüsse  gegen die Fenster der Polizei¬
wache, und gleichzeitig wurden mit Knüppeln und
Steinen die ' Fensterscheiben der Wache zertrümmert.
Die Polizei versuchte, die Menge mit Schlauchleitungen
zu zerstreuen , Als ihr dies nicht gelang , wurde eine
E e w e h r s a l v e abgegeben. Dabei wurden ein
Kaufmann namens Reymann und eins Frau Hettarch
aetötet,  autzerdem vier Zivilpersonen und fünf
Polizeibeamte verletzt.

Bautzen, 2. Juni . Heute herrscht hier wieder völlige
Ruhe.  Die Stadtverwaltung hat eine der Haupt-
bedingungen der Demonstranten erfüllt und die gestern
herangezogenenLandgendarmen wieder entlassen in der
Erwartung , datz Ausschreitungen nicht mehr Vor¬
kommen.

Portemonnaies einem etwas baufälligen und troddeHaften
älteren Herrn in die Hände gespielt der Garage
untergeisiellt". wie er sich mit peetsicher Bildbäftiskert ans¬
drückt. Durch ein Tbeaterftuck. bas er geschrieben bat. botst
er die Mittel zu gewinnen, um seine alte Flamme dem
Kamel und Dromedar" wieder auszusvannen und mit wr

nach der Riviera abzudampien. Dre leiden tungen Leute
verschwinden im Hintergrund, und der unsitt liche Zuschaue?
glaubt, nun endkich auf seme Rechnung gekommen zu .ein.
Gott bewabre! Das Stück fällt durch, und der̂ lange Dichterisi erledigt. Don Juan oder der bestrafte WustlAK. D.e
dumme Nina kehrt zu ihrem braven alten Kamel zuruck, wo
sie von Rechts wegen auch bingehort. und ^ . Eert Miterdurch!crus .nichts. Der Dichter hat von Zwei -?loglichkeit>,n
lvemĝ en:9 relct 't:r> vftorctliiltsfysT'C ößttKifylt. jo uob woxi
auch hier erleichtert aufatmet. w . <r« mnn «überDie Darstellung wüste durw ein flottes Tempo uoer sie
Schwächen der drei Salonstücke. die sich trotz ôerh eiM ngs-
ooller Ansätze und gelegentlich aufblitzendem' Geist nicht über
Sen Wert durchschnittlicher Unterbaltungsware nheben. te-
schickt hinweg zu täuschen. Kurt Sellnick urMte sich nnt
drei yic'ibewotE ÜRoKctt au seinand'OrlÄ'E . 6!̂ ^«eu
Grafen Gismondi-Oehringen in seiner ganzen Jungenhaf¬
tigkeit und beinahe rührenden IlnbeholfeNhert. den theatr^
lisch âufgeblähten und stark rhetorischen Künstler, der durch
die protzige Aufmachung der zweiten Komodre recht glaub¬
haft .gemacht wurde, und den reichlich verkalkten Aristokraten,
Clemens, der in Maske und Soiel vreller cht ferne besie
Leistung war. Thila Summe  l. vrachtvoll tn ihrer ram-
gen Erscheinung, fand sich leichter in die ihr rm Mgemeinen
ferner liegende Rolle der Salondame, als man erwartetS (Tnrir Onm ia Die hl spielte den ..nKilisiischen
Dichter mit vollendeter Elegans des Auftretens und rmvUNv
iugendlicher Frische. Johanna Mund  gab dre mondäne
Dame des zweiten Einakters etwas kühl uvd allzu vornehm
tn Anbetracht des vom Dichter angedeuteten Bildungsgralte
und H>elga Nielsen  fühlte sich, so mit es ms . tn die recht
schemenhaft gezeichnete Nina ein. Der verlebte Paul , ten
Gustav Schwab mit überlegener Mltmannischer Jronre
spielte, und die von Marga Kubn glanzeich charakterisierte
kupplerisihe Frau Fröbius feien nachdrücklich^ erwähnt.
Das Publikum bereitete der Aufführung eme freundliche
Aufnahme. _ w - w -

Neuerungen in der Strafrechtspflege.
Berlin. 1. Juni. Der Reichs rat verabickiedete: in

diesen Tagen die schon lange erwa^ e Remerun̂ vwlaMzur Neuordnung der StrafMilchte. Sie siehtz um nn -ümw
dar, Vertrauen zur Stranechtsvilege zu verstärken, eine WM
stärkere Äeranzrebung von Laren  vor.
Instanz sollen bloß die SLössengerickte.brwerL̂ er dre
Strafkammern als Berufungsinstanz E bl̂ tRichtern und drei Laren besetzt sem. .Die Reviiwn dtemr.
je nach dem Falle, dem Oberlandesgerichtoder bE Reichs¬
gericht Vorbehalten. An der Zusammenfetzung der S^ u^gerichte wird nichts geändert. Ersparmsis. sollen daourw
erzielt werden, dah die sogenannte klerne Kriminalität aus-
fchlienltch einem Ernzelrichter Vorbehalten blerbt. ohne Hrw-
zuz ebuna vm Laien die aber als Beratungsinstanz nnt-
wirkê Bei den groben Schöffengerichten sollen nur zwei
Pf,:,,», neben zwei Berufsrichtern amtieren. 8ur die Schuld¬
frage aber auch für die Straffrage , wird Zwechrittelmehr-
besi vomefeben so dasi die Berufsrichter die Laren, uber-
siiwmen können und das Sühneverfahren noch ausgiebiger
al^ blsber an die Stelle des. Priväcklaseoerfabrens gesetz.
Sowohl beim kleinen wie beim grosien Schofrengericht roll
die Berufung an die Strafkammern zulässig fern. Ber de-
Auswabl der Geschworenen werden ^ ebenso wre dei te .r
«chösfen von Vertrauensversonen Listen ausgestE . am
Gnind derer das Landgericht der Reihe nach die Auslosung
vocnimmt. _ _

M EllGetekMülission über die MM der
RegierMgskvMlWll im Eaargebiei?

«Huris 1 Juni Das „Echo de Paris " schreibt, der
Generälsekretärdes Völkerbundes. Sir Eric Drummond,
habe dem französiMn Ministerium ^ ^ teil ..ttTffso ßnaue  c ortm ton  einzu.iê en.
die di? TätKit der Regierungskommisswn des Saar¬
gebietes prüfen solle, bereits auf dre DEsordnung der am
25 Juni stattfindenden Tagung des Völkerbundes sesevr
worden sei! Die nanzösiscke Regierung werte unvê uMch
in London und Genf zu versieben geben, datz sie «dre Zu¬
stimmung  zu einer derartigen Prozedur nickt »eben
künde Die Ordonnanz der Regier-unaskomnnssimoom
7 3Rärz sei vielleicht m?t einer gewisien llngchchickltchkeit
nbg'efatzt worden, aber zweifellos werde ^ terch eme mul
mehr .Klarheit, absefa.site ersetzt werden. Jedenfalls ater

lilcine Ebronik.
Theater und Literatur. Am 1. Juni fm'bct im Landes¬

theater in Darmstadt  die UraufführuM vonaff an
oder „Der goldene Weg nach ^ markand . dMi Werk tes
jungen 1915 verstorbenen englischen Dichters James Elroy
F l e cke r . mit der Diusik von Frederrk D e l r u s. statt.

SiSÖÄ K ;ra ® iu»
ber oterfchlesischen VolksabstimmungskommissionEntschei¬
dungen linden die sich nickt wesentlich von den Texten unter¬
scheiden d'w im Saargebiet erlassen worden seren Das
Ministerium Baldwin  debütiere sehr schlecht, was die
englisch-französischen Angelegenheiten anbelange. Der Em-

Lord Robert Ce - i l s und M a c K en n a s .habe schon
schlechte Aussichten angekündigt. Wenn.der PremErminister
ihren gestatte aui dem Gebiet der Steren Politik , ob . es
sich um den Völkerbund oder die Reparationskommissron
bandle^ nach -ihrem Gutdünken zu manövrieren sei dann
nötig auch nur den einfachen Sckem einer Enienie cordiale
aufrecht zu erhalten?

Eine neue Verzögerung in Lausanne.
Lausanne. 1. Juni. Die Arbeiten der Konserem baten

eine neue Verschlevvung  erfahren . . Die für heute an-
heraumte Sitzung des oolitifcken Komitees konnte Uichr
stattfinten da die Sachversiandigen. die beute den Bevolt-
mäcktiaten neue Vorschläge über die Zahlung , der
Kuvoris  unterbreiten sollten, noch zu kSmZn Ergebnis ge-u.n^ n konnten Andererseits baten die Bevollmächtigten
nm, ?brev Regierungen noch keine Instruktionen über die
Annahme der letzten Formel der Rechtsgarantien kur Aus¬
länderin der Türkei erhalten. Man erklärt in miterrichteten
Kreisen daß die Alliierten die Frage ter Rechtsgarantien
noch offen lasten wollen, um dadurch emen Druck auf bis
Türken in der Frage der Kuvomablungen mrszuuben.

Aufruhr i« der Strafanstalt Lichtenbnrg.
Halle 1 Juni . In der Strafanstalt Lichtenbnrg

übersielen die Gesa,menen im Arteitssaal den.Wackstmeister.
Zwangen ihn nieder und nahmen ihm die Schlüssel ab. Ens
Zweiter Wachtmeister, der in diesem Augenblick den Saal te-
siat unddem  die Gefangenen gleichfalls die Scklustel ab-
nebmen wollten warf, als die Gefangenen sich gegen ihn
wandten die SchlAsel aus dem Fenster auf den Hoi Da¬
durch wurde die Wache aufmerksam und der Aufruhr konnte
unterdrückt werden. __
«̂„iuenieniirfa Gustav Hartung. Bühnenbild T. C. Mlartz.
MustkalisÄêLeitung Joseph Rosenstock. Titelrolle Fritz Valk.
— Am 1 Oktotec beginnt die Deutsche Filmschute
in München  in ter Abteilung für Darstelluins. JnMme-
runa und Regie ein neues AusbikduEahr . Das Sekre-
tariat der Filmschule (München. Sonnenstrahe 15/3Lan
das Anmeldungen baldigst zu richten stick, erteilt d« nähe¬
ren Auskünfte. Die Deutsche Filmschule ist erne gemeni-
nütztW Anstatt, die unter Aufsicht der bayMschen Remerung
siebt^Sie bildet den Nachwuchs an KinotschnikernRegisseu¬
ren und Darstecklem für oen Film bevau mck bat sicks die to¬
nische und künstlerische Hebung des Kitschen Films zum Ziel
Mt . Sie glietert sichm d« i Abteilungen:  1 Dre siiw-
technische Abteilung, angeglietert an die^staatliche .höhere
Fachschule für Phototechnik lMunchen. .Elemenssttase .33).
Schuliabrsbeginn am 1. Mai leten^ Jahves^ 2. Abteilamg
für Darstellung. Inszenierung und Regie.. Di-efe bicket m
drei Salbfahren die Darsteller, tn 4 Halbiahven dre kunfti-
aen Reg' steure heran, und zwar sowohl tbeovetiHÄ als vrak-
Wch. 3. Wissenschaftliche and. literarckte AbteilMM. Vor¬
lesungen im Zusammenhans msi der 2 Mckilang. Sn »̂ llen
Abteilungen haben die tevufenften Lehrkräfte ten Unterricht
übernommen. Seit Beginn des Sommersemestersfft dem
Lehrplan der kinotechnischen Abteilung ein re-gelmWiger Un¬
terricht in Mikrokinemalogravhie«mgefugt. — Die schwer-
zerische S chi Iler - S bis tung  bat dm dwsiahrigen
Schiller-Preis von 2000 Franken . an JÄob Schaffner
für feinen Roman .Johannes " verlieben. Ein zweiter Prers
von 1000 Fmnken fiel an Frau Noelle Reger  m Genf für
den Roman „Ls nonveati dringe , eme Ehrengabe von
1000 Franken rmter anderem an I . C. Heer.

Wistenschaftund Technik- Fm zoologischen Universitäts-
institut in Leipzig  bat die diessiihrige. 4 Tage währende
28 JahresseÄammlung dev Deuts  oben zoologischen
E es el  l schai  t stattgefunden. . Der KoNgreh war ter an
Teilnehmerzabl tedentendste seit ter Gründung ter Gvsell-
sckassies waren etwa 200 Mitglieder mck Gaste aus allen
Teilen Deutschlands. Deutsch-Österreichs and der Schweiz.
vsveiWelt auch aus dem Ausbrnd zusammen gekommen. Die
Tagung bot in ihrem Eenschaftttchen Programm eure
außerordentliche Fülle von Mamtigfaltigkert - - fast b0 Vor¬
träge und Demonstrationen waren auf dre kncrvve Zeit von
4 Tagen »Usammengedrängt. Als Dersammlangst J”51
nächsiiährisen Tagung ist Königsberg  gewavlt worden.
— Professor Dr Carl B rrnkmann.  Extraordinarius für
Geschichte, fvez. Wirtschaftsgeschichte, an. der Berliner Unk-
versität. bat einen Ruf an tee Universität Frankfurt
halten und angenommen. Tr aternrmmt hier .das durch
die Beförderung Lederers zum Ordinarius neigewcrteno
etatsmatzige Lxtraockinariat für Nationalökonomie.
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Wiesbadener Nachrichten.
Wer haftet für falsche Valutanoten?

In letzter Zeit haben sich die Fülle gehäuft , daß falsch«
Sfoliuonoten in den Verkehr gebracht worden sind: denn es
Nt selbstverständlich iür einen Falschmünzer ein weit lohnen¬
deres Geschäft, ein« 10- oder 20-Dollarnote unterzubringen
als einen lumpigen Zehntanisendmarbschein. Zu bedauern
find dann nur diejenisen . die unwissentlich in den Besitz
einer solchen saScknn Note gelangen und die dann erst bei
der Ausgabe derselben Kenntnis von der Wertlosigkeit ihres
„Valutavapiers " erhalten / Wenn sie nicht mehr wissen, von
wem sie die ausländilsche Note in Empfang genommen haben,
sind sie selbstverständlich die Leidtragenden . Schwieriger ge¬
staltet sich dagegen der Fall , wenn sie den früheren Besitzer
der Note kennen: welcher von beiden , der jetzige oder der
frühere Besitzer, hat dann für die Note zu basten?

über eine ähnliche Frage bat Ach ein bemerkenswerter
Rechtsstreit entsponnen. der das Landgericht München 1.
Kammer für Handelssachen, beschäftigt hat . Ein Handels¬
agent aus Zürich verkaufte nämlich an eine Münchener
Erotzbanksiliate zwei englische Noten , eine über 50 und die
andere über 5 Pfund Sterling mtd erhielt den Gegenwert
zu 5,2 Millionen Mark aus gezahlt. Die Großbank gab die
Noten an eine Londoner Bank weiter , erhielt aber von
dieser die überraschende Mitteilung , das sich»die 50-Pfund-
Note als unecht herausgestellt habe . Daraufhin verlangte
die Münchener Dank von dem Verkäufer , der tbr bekannt
war . Lieferung einer echten Note an Stelle der unechten,
r-oent . Bezahlung des Kurswertes einer solchen im Zeit¬
punkt der Zahlung . Der Verkäufer der Note weigerte sich
setz och. diesem Verlangen zu en tsprechen. Als er nun wieder
in einem Münchener Hotel Wohnung nahm, erwirkte die
Bank zur Sicherung ihres Anspruchs gegen ihn eMen
Arrestbefehl. Gegen diesen wurde Widerspruch erhoben , so
daß die Sache nunmehr zur Verhandlung kam. Das Gericht
bestätigte den Arrestbeschluß und verurteilte den Agenten
noch zur Zahlung des Widersvruchverfabrens.

In der Begründung des Urteils wurde angeMrt . dag
durch die Bestätigung eines englischen Notars und eine Er¬
klärung der Bank von England glaubhaft gemacht fei , daß
die Note auf 50 englische Mund gefälscht war . Daran ändere
auch die Tatsache nichts, dag verschiedene Banken Ach ge¬
täuscht und die Note für echt gehalten und gekauft haben.
Der Arrestböklagte habe seine vertrassmäßige Verpflichtung,
eine echte 50-Mund -Nyte zu liefern , nicht erfüllt . Die Hin¬
gabe einer gefälschten und damit eiirer vollständig wertlosen
Note sei keine Leistung im Rechtssinn. Außerdem ergebe sich
schon aus der Tatsache, daß die Bank den Agenten veranlaßt
habe , die Nummer der Note in den Berkaufsschein einzutra-
gen. dag sie sich di« Prüfung und eoent . Beanstandung im
Fall einer Fälschung Vorbehalten hohe . — Dieser Prozeß
dürfte für alle diejenigen , die mit âusländischen Noten,zu
tun haben , eine iebr emfte Warnung sein. Denn bei dem
bohen Wert der Valuta not an ist die Deckung einer gefälsch¬
ten Note , wie im vorliegenden Fall , stets ein empfindlicher
Verlust für den Besitzer. -

— Neuer Brot- und Meblpreis» Es wird auf die im
Anzeigenteil veröffentlichten Brot - und Mehlpreise biuge-
wielsen. die ab Montag , den 4. Juni , in Kraft treten . Di«
Erhöhung auf 2500 M. für eine Wochenmenge (1840 Gramms
und auf 1500 M. je Kilogramm Brobmeb - wurde notwendig
in erster Lyrie durch die Erhöhung des Mehlpreises auf das
Vierfache, zu welcher sich die Reichsgetreibdstelle genötigt
sab. Infolge der Entwertung der deutschen Währung sab
sich die ReickiSgetreidestellenicht mehr in der Lage , die seit¬
her durchgeführte starke Verbilligung dieses Lebensmittels
fortzufübrem Weiter kommen in Frage erhöbt zugebilliate
Arbeitslöhne , sowie Steigerung der Betriebskosten und
Materialvrei .se.

— Reue Brot- und Milchkarten werden laut Bekannt¬
machung des Magistrats im Anzeigenteil in der Zeit vom
4. bis 16. Juni im Reuen Museum ausgegebeu . Die Bevöl¬
kerung wird im eigensten Interesse gebeten , sich streng an die
vorgeschriebenen Abholunsstgge zu hallten.

— Wiesbadener Fremdenverkehr. Die Fremdenziffer
beträgt , wie die amtliche Fremdenkontrolle des städtischen
Verkehrsbureaus meldet . vom 1. Januar bis 1. Juni 1923
insgesamt 82 056 (Kurgäste und Passanten ).

— Wiesbadener Bietzbofmarktberächt nach der amtlichen
Notierung vom Freitag , den 1. Juni . Autgetrisben waren:
6 Ochsen. 7 Bullen . 35 Kühe und Färsen . 181 Kälber.
3 Schafe . 180 Schweine. Marktverlamf : Bei Großvieh und
Schweinen schleppend, bei Kleinvieh überstand : Kälber ge¬
räumt . An Preisen wurden (alles 1 Pfund Lebendgewicht)

_Wiesbadener Tagblatt.
notiert : Ochsen:  vollfleischige . ausgemästete . höchsten
Schlachtwerts im Alter von 4 bis 7 Jahren 5600 bis 5700
Mark , die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 5700 bis
5800 M .. junge fleischige, nicht ausgemästete und ältere aus-
gemäftete 5000 bis 5200 M .. mäßig genährte junge , gut ge¬
nährte älter « 4500 bis 4700 M . Bullen:  vollfleischige.
ausgewachsene, höchsten- Schlacht Werts 4900 bis 5100 M..
vollfleischige. jüngere 4600 bis 4800 M.. mäßig genährte
junge und gut genährte ältere 4106 bis 4300 M . Färsen
und Kühe:  vollfleischige ausgemastete Färsen höchsten
Schlachtwerts 5700 bis 5800 M .. vollfleischige ausgemästete
Kühe -höchsten Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 5000 bis 5200
Mark , wenig gut entwickelte Färsen 4600 bis 4800 M .. ältere
ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte 'jüngere Kühe
4200 bis 4360 M.. mäßig genährte Kübe und Färsen 3400
bis 3500 M.. gering genährte Kiibe und Färsen 2000 bis
2500 M. Kälber:  feinste Maftkälber 5700 bis 5800 M..
mittlere MM - und beste Saugkälber 6300 bis 5500 M.. ge¬
ringere Mast- und gute Saugkälber 4800 bis 5000 M.. ge¬
ringere Saugkälber 4400 bis 4600 M . Schweine:  voll-
fleischige Schweine von 80 bis 100 Kilogramm Lebendgewicht
5900 bis 6100 M.. unter SO Kilogramm 5800 bis 6000 M..
von 80 bis 120 Kilogramm 5900 bis 6060 M .. von 120 bis
150 Kilogramm 5900 bis 6200 M „ unreine Sauen und ge¬
schnitten« Eber 5300 bis 5500 M.

— Vom Wochenmartt . Die Obstanfuhr war beute
Samstag sehr schwach, Gemüseamuhr reichlich, bei starker
Nachfrage und flottem Verkauf . Erzeuger - bezw. Klein¬
handelspreise : Römischkcbl 500 M . bezw. 600 M .. Spinat
800 M . bezw. 1000 M.. Spargel ' 1. Sorte 3800 M . bezw.
4500 M„ 2. Sorte 2500 M . bezw. 3060 M .. Zwiebeln 900 M.
bezw. 1000 M .. Gebund 300 M . bezw. 350 M .. Rhabarber
350 M . bezw. 400 M .. alles per Mund . Kartoffeln : Erzeu¬
gerpreis 9000 M.. Eroßhäudlerpreis 11000 M .. Kleinver¬
kaufs preis 13 000 M . je 50 Kilogramm . Karotten 400 M.
bezw. 450 M .. Radieschen 150 M. bezw. 180 M . je 1 Gebund.
Wirsing 1200 M . bezw. 1400 M .. Kohlrabi 1000 M. bezw.
1200 M.. Blumenkohl (hiesiger) 3000 bis 4000 M . bezw. 4000
bis 5000 M.. Sellerie 200 bis 300 M bezw. 300 bis 500 M..
Kopfsalat : Freiland 200 M . bezw. 250 M.. Mistbeet 400 M.
bezw. 450 bis 500 M .. Treibgurken 1000 bis 2000 M . bezw.
1500 bis 4060 M .. Lauch 50 bis 60 M . bezw. 60 bis 90 M..
Rettich 300 M . bezw. 350 M .. alles per Stück. Erdbeeren
12 000 M . bezw. 14 000 M .. Stachelbeeren 600 M . bezw.
700 M.. Kirschen 4000 M bezw. 5006 M.. alles per Mund.
Apfelsinen 660 bis 1200 M . bezw. 700 bis 1500 M .. Zitronen
300 M. bezw. 350 M . je Stück.

— Die neuen Eisenbahnfahrpreisr. Vom 1. Juni ab be¬
tragen die Einheitssätze  der Reichsbahn für 1 Kilo¬
meter in der 1. Klasse 200 M .. in der 2. Klasse 100 M.. in
der 3. Klaffe 50 M . und in der 4. Klasse 33 M.: die
Schnellzug Zuschläge  für v -Züge betragen in der
1. Zone (bis 75 Kilometer ) in der 1. Klasse 4000 M .. in der

' 2. Klasse 2000 M.. in der 3. Klasse 1000 M .. in der 2. Zone
(bis 150 Kilometer ) 8000 bezw. 4000 bezw. 2000 M .. in der
3. Zone (über 150 Kilometer ) 12 000 bezw. 6000 bezw. 3000
Mark . Die Zuschläge für die neuen k'-v .-Züge . die nur die
1. und 2. Klasse führen , betragen 20 000 bezw. 10 000 M..
für den vv -Zug Berlin -Hamburg 10 060 bezw. 5000 ,M.
(außer Fahrpreis und v -Zuszuichlag !) . Platzkarten,  die
in den Zugausgangsstat 'onen für alle v -Züge von den
MER -Bureaus ausgegeben werden oder von außerhalb dort
bestellt werde» können, kosten für di« 1. Klasse 1600 M .. für
die 2. Klasse 800 M.. für die 3. Klaue 400 M . Eine Ban h-
st eiskalte  kostet 200 M .. der Einheitssatz für Gepäck
beträgt 8 M. für 10 Kilogramm und 1 Kilometer , die Min¬
destfracht 800 M. Der Mindestfabrvreis beträgt in der
1. Klasse 1600 M .. in der 2. Klasse 800 M .. in der 3. Klasse
400 M.. in der 4. Klasse 300 M . Die Preise für Bett¬
karten für  die Jnlandsstrecken der Reichsbahn — und
Mitropafchlafwagen betragen m der 1. Klaffe (Einzelabteil)
70 000 M.. in der 2. Klaffe (zwei Personen in einem Ab¬
teil ) 35 600 M .. für Lieg-wagen 3. Klaffe 14 000 M . und die
Vorverkaufsgebllhr von 7000 bezw. 3500 bezw. 1400 M .. wenn
die Bettkarte innerhalb der 14tägigen Dovverkaufsfrist >n
den MER -Bureaus gelöst wurde . An der viertägigen Gül¬
tigkeit der gewöhnlichen Fahrkarten und der Gültigkeit der
Fahrscheinbeste (der MER -Fahrscheiue ) wird nichts ge¬
ändert.

— Was sind Gegenstände des täglichen Gebrauchs. Zahn-
bürstenstünder gehören nach einsm Urteil des bayerischen
obersten Landesgerichts zu den Gegenständen des täglichen
Bedarfs , sofern sie nicht aus besonders wertvollem Material
oder in „einer besonders kostspieligen Ausführung bergestellt
sind. Für die Zugehörigkeit von Gegenständen zu dmen des
täglichen Lebens genügt es . wenn auch nnr in den an eine
bessere Lebensführung gewöhnten Kreisen der Bevölkerung
eine Nachfrage nach solchen Gegenständen besteht.

Nr. 128. Sette L
— Das Wetter im Juni . Nach den Berechnungen ix

Leiters der öffentlichen Wetterdienststelle in Werlburg . Pr,
sessor Dr . Freybe . wird der kommende Juni Voraussicht!r
im Durchschnitt von Deutschhand verhältnismäßig wart
sein. d. h. wärmer . als sonst der Juni im Durchschnitt zu sei
pflegt . Der abgelaufene Mai war . wie vorhergesagl. vei
hältntsmwßig kühl.

— Deutsche Auslandshandelskammern. Nach Mitteilun
der Handelskammer Wiesbaden bestehen zurzeit uachstebeu
aufgeführte deutsche Auslandsbandelstammern und solche
entsprechende Bereinigungen : 1. Deutsche Handelskammer r,
der Schwei z, Zürich . Löwenstraße 2!5: Nebenstelle in Base
und Gerts. 2. Deutsche Handelskammer für Spanien  n
Barcelona . Ronda Uuivetsidad 10. 3. DeuM -ungarrs ch
Handelskammer in Budapest IV . Szervita -tbr 3. 4. Deutsch
italienische  Handelskammer in Mailand . Via Coito 7
5. Deutsch-amerikanische  Handelskammer . New Vork
Berliner Vertretung : Berlin W. 56, Jägerstraße,46/48
6. Deutsche Wirtschaftskammer in Wien  I . Elhabeth-
strv.ße 9. 7. Deutsche Handelskammer Buenos Aires
Casilla Correo 516. 8. Deutsche Handelskammer Valpa¬
raiso.  Casilla 1411. 9. Deutsche Handelskammer Monte¬
video.  Gafilla 132. 10. Verband deutsch-braMianÄcker -
Firmen in Rio de Janeiro.  Baixa Postal 111. (7—1(1
vertreten durch die Geschäftsstelle deutscher Handelskammern
in Südamerika , Hamburg 11. Börse .) 11. Verband deutscher ,
Firmen in Lima.  Casilla 388. 12. Deutsche Handelskam- ,
mer in Schanghai.  18 Kiangfe Roäd . 13. Deutsche Han¬
delskammer in Tientsin (Anschrift : A. Mllnster -iSchultz.
t . Fa . Carlowitz u . Co.) . 14. Deutsche Handelskammer in
Canton.  15 . Deutsche Handelskammer in Hank ^au
16. Deutsche Vereinigung in Ts in an tu . 17. Deutschev-LA -- -
einigung in Tientsin.  18 . DeuHche Vereinigung n
Tsingtau.  19 . Deutsche Vereinigung in Ch -arbin.
20. Deutsche Vereinigung T o k i o. 21. Deutsche Vereinigung
Bokohama.  22 . Deutsche Bereinigung Ko bat 23. Deut¬
scher Bund Batavia. (12 —23 vertreten durch den Ost-
asiatischen Verein . Hamburg . Ferdinandstraße 58.)

— Deutsche demokratische Partei . Den letztem Dis - .
kuiffionsabend beschäftigte die Kleinrentnerfrage . !
die in Wiesbaden , einst das Dorado der Rentner und Pen - >
sionäre, bei den veränderten Nachkriegszeiten zu den schwie- l
rigsten Aufgaben unserer Stadtverwaltung gehört. Frau ^
Stadtverordnete Reben  gab aus ihrer Erfahrung in der?
Wohlsahrtshfleg -; der Eiadt Wiesbaden ein eilschüttermdeŝ
Bild der Zustände der Lage dieses Standes , die trotz der?
verdienstlichen Bemühungen , besonders auch der städtischen
Behörden, in Wiesbaden noch immer herrschen, da die ;
Mittel , die dem Staat und den Gemeinden zur Veosüsung i
stehen, auch jetzt noch zu gering bemessen sind. Dies wird
allein durch den Umstand lebhaft illustriert , daß die Gebüb- \
ren für Gas . Wasser. Müllabfuhr und dergleichen den groß- s
ten Teil der Unterstützung verschlingen. Rednerin begrüßte ;
es aber , daß nach den neuen Bestimmungen eine gesetzliche;
Grundlage gelschaffen ist. die es ermöglicht, den immer
steigenden Leben-l>altungskosten wenigstens in etwW nachzu-
kommen. Sie gab dann besonders im Hinblick auf die an - i
webenden Kleinrentner Auskunft über die verschiedenen. \
durch dieses Gesetz gegebenen Bköglichkeiten. sowie über die
durch die freiwillige Liebestätigkeit gchchaffen-en Einrich- ^
tungen und die Selbsthilfe durch die Organisation des Klein-
rentnerbundes . Die lebhafte Aussprache gab Gelegenheit,
noch verschiedene Einzelheiten zu erörtern , woran sich die
Herren vom Magistrat und vom Stadtverordnetenkolleginm.
Kimmel . Schwank. Baum und Remmelt . beteiligten . Sie
versprachen, der Anregung Folge -zu leisten und dafür einzn
treten , daß der Einkauf von billigen Lebensmitteln . Wäsche
Tertilwaren . den schon das FürforgeaMt in weitgehenden
Maß Letätigt , auch für die Kleinrentner weiter ausgebaui
wird . — Am nächsten Dienstag wird Rechtsanwalt Dr.
Müller  über „Geldentwertung und ihr « Wir¬
kungen '̂ sprechen.

— Holland-Basel und Holland-Wien. Die V-Züge
Holland-Schweiz, die somt über Köln -W i e sbaden -Frank-
furt geführt wurden , werden jetzt, wie die „Reichszentrale
für deutsche Derkebrswerbung " mitteilt . Wer Wesel-Osna¬
brück. Hamm-Soest -Paderborn -Kaffel -Bebra -Sanau geleitet.
Dadurch erhält der Wiener Zugteil in Hanan einen ausge¬
zeichneten Anschluß nach München und Wien , während der <
Schweizer Teil in Frankfurt an den Mrssler Zug angehängt

.wird.
— Fahrpreisermäßigung für Schüler . Fabrpreisermäßi - .

gung wird zu Fahrten zu wiffenschaftlicken und hellehrenden
Zwecken nur für Studierende akademischer Anstalten , für (>
Schüler öffentlicher Schulen , sowie von Fachschulen nlto. -jund die begleitenden Lehrer gewährt . SelW wiffenschaft-
liche Vereine haben kein Reckt darauf.

(32. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die drei Häkchen.
Roman von Horst Bavemcr.

Als sie gegangen war, blieb Fritz Berthold noch
eine geraume Zeit vor seinem Schreibtische sitzen. Tief
beugte es ihn auch jetzt n-och, datz Dorothee gekommen
war. War es nur Mitgefühl? Oder regte sich, vor¬
läufig noch ganz schwach, im Untergrund ihres Herzens
etwas, das das Mitgefühl überwuchern konnte? Ganz
zarte Triebe aufkeimender Liebe? . . . War er denn
blind gewesen, als er seinen ersten Besuch im Hause
seiner Schwiegereltern gemacht hertte? . . . Nur keine
Antwort geben jetzt auf diese Fragen ! Vor allem hatte
er an sein Fortkommen zu denken. Er war verlobt mit
Dorothees Schwester, die sich bawgte und weinte um
das Lebensglück, das sie an feiner Seite erhoffte. Und
wenn Sibylle auch Ecken und Kanrten hatte, so mutzten
die fich abschleisen lassen. Schnell erhob er sich und
suchte seine Schwägerin auf.

„Noch recht bescheiden, meine Mohnungseinrichtung."
„Das finde ich nicht, Fritz. Für einen Jung¬

gesellen . .
Für einen Arzt, der selbständig seine Praxis aus¬

übt, ist sie doch etwas kümmerlich, Dorothee . . . Ja
hast du denn schon gegessen?"

„Gewitz! Wenn du mich aber ptn Kaffee einladen
würdest,- das nähme ich dankbar au,"

Er brachte Dorothee gegen sieben Uhr zur Bahn.
Hielt beim Abschied ihre Hand lange in der seinen.

„Bon Herzen danke ich dir für dein Kommen.
Bringe den Eltern und Sibylle vpele Grütze von mir'
Eie sollen sich nicht sorgen. Erst rat Juli , August lässt
sich ein Urteil fällen, ob ich mich nt Wildungen halten
kann. Hoffentlich wird dich die Reise nicht zu sehr
anstrengen"

„Aber Fritz, ich bin doch wieder gesund!"
Heiss waren ihre Hände, als sie sich loslietzen. So

lange er sie noch sehen konnte, blieck er auf dem Bahn¬
steig stehen. Hinter einer Kurve verschwand der Zug,
langsam wanderte Fritz Berthold den steilen Weg zur

Stadt hinauf. Damals , in finsterer Nacht, nach der
Verlobungsfeier, war er ihn leichtbeschwingtenSchrit¬
tes gegangen.

*

Der Vater holte seine älteste Tochter am späten
Aberrv vom Bahnhofe ab, die Mutter war noch aufge-
blieben. Dorothee berichtete. Die Eltern hörten
ernst zu.

„Morgen wird es einen Tanz mit Sibylle geben,
wenn sie erfährt, datz ich bei ihrem Verlobten war."

„Es geschah nach meinem Willen !" entgegnete der
Landrat. „Ich werde dich zu schützen wissen."

Das vermochte er nicht. Sibylle hörte ihrem Vater
aufmerksam zu, sagte kein Wort, ging aber dann sofort
zu Dorothee.

Bei der entlud sich die Erregung.
Ich kann mir vorstellen, wie viel dir daran gelegen

war, nach Wildungen zu fahren."
Dorothee blieb ruhig. Bleich, mit zuckenden Händen

stand die Schwester vor ihr.
„Du irrst dich! Solcher Auftrag bereitet keine

Freude. Ich habe mich nicht danach gedrängt." '
„Oh, du bist schlau! Hinter die Mutter hast du dich

gesteckt; die hat es auch nicht gemerkt, wie du dich zwi¬
schen mich und Fritz drängst."

„Ich kann dir nur antworten : das ist nicht wahr!"
Sibylle schrie die Schwester an: „Raffiniert bist du!

Spielst dich aus die Wehleidige, pflasterst dir den Sessel
mit Kissen aus und tust, als ob du nicht drei Schritte
allein gehen könntest. Aber nach Wildungen fahren
und erst um Mitternacht wiederkommen, das hältst du
spielend aus."

Dorothee blieb ruhig. „Ich fühle mich doch längst
wieder wohler. Rede doch nicht im Zorn ungereimtes
Zeug!"

Wie eine Katze schlich Sibylle ganz dicht an die
Schwester heran, krampfte die Hand um ihre Schulter.
,Du . dich durchschaue ich längst! Fritz zappelt in deinen
Netzen. Ich gebe ihy nicht frei ! Hörst du?"

Sie schüttelte Dorothee; die setzte sich zur Wehr.
Die Mutter kam hinzu mit Waltraud.

„Sibylle, bist du von Sinnen ?"

In einem Weinkrampf brach sie aus.
»Jbr gönnt mir mein Glück nicht! Trennen wollt

ihr uns ! Da geh' ich durch! Da geh' ich durch! Zu
ihm! Und dann mögen die Leute meinethalben mit
Fingern auf uns zeigen."

Die leidende Mutter mutzte sich gegen die Wand
lehnen. Ihr Herz schlug so stürmisch, datz ihr die Knie
zitterten. Welcher Abgrund tat sich da auf?

„Um Himmels Dillen , Sibylle !"
Die trumpfte auch noch auf . „Ja , da bekommt ihr's

mit der Angst zu tun! Ich mache das wahr, und wenn
ich mit ihm hungern müßte!"

Waltraud führte die Mutter aus dem Zimmer. Die
Tränen rannen ihr übers Gesicht.

Dorothee sah Sibylle an. Die satz zusamrmengeduckt
in der Sophaecke, das Taschentuch vorm Mund und
schluchzte.
. „Du wirst sofort zur Mutter gehen und sie um Ver- >
zeihung bitten!"

Sie blieb sitzen, erwiderte nichts. Da erhob sich i
Dorothee, schritt auf die Schwester zu.

„Dust du das nicht, Sibylle , dann bist du nichts
wert! Wir alle haben es immer gut mit dir gemeint. 1
erkannt hast du das nie. Wenn du nicht aus innerem ;
Drange um Verzeihung bitten kannst, dann tu es um \
des Friedens willen im Elternhause."

Das Taschentuch sank von den zitternden Lippen, sie
schnellte aus.

„Schlimmer bist du wie eine Schlange!" zischelte
Sibylle , und dann lief sie zur Tür hinaus. »
■ Um Verzeihung bat sie die Mutter nicht . Die ver¬
schwieg ihrem Mann, was sich zugetragen hatte.

*

Gewitterstimmung herrschte in der nächsten Zeit !
ständig bei Hakes. Der Landrat fragte nicht. Durch
den Nordteil des Kreises sollte eine Bahn gebaut wer- j
den. Er hatte sich für das Unternehmen selbst stark
eingesetzt; nun hieß es, die auseinandergehenden Mei¬
nungen unter einen Hut zu bringen. Das nahm seine
Arbeitskraft so in Anspruch, datz er froh war, wenn
es nicht auch noch Krakeel in seinen vier Wänden gab.

tS»rtIetz»ag fsigu
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^ — Eine Berrinfachuns der Kaffen- und Rechnnngs-
rlrrnng im Weriorgungswesen bezwecken neue umfangreiche
feftimmungen Lei ReichsarLeitsministers ün Einvernehmen
fit 'dem Reichsminister der Finanzen und dam RechmiiWSdo)
Js Deutschen Reichs. Der La-skfckiriftzetteldes Scheckamts
rlt ails vsllgültiser Rechnrmssbeleg . Bei laufenden Be¬
rgen. deren Jahresteilbeträne bargeldlos gezahlt werden,
t eine Quittung nur nötig , wenn der Beamte Zweifel an
im Fortbesteben der Bezugsberechtigung hegt. Die Jao-
esauittungen fallen in allen Fällen weg. Bei Lreferanten-
der llnternehmerrschnungen ist eine Schlunaurttumg mctil
csorderlich. Im bargeldlosen Verkehr bedarf es keiner be-
mderen Benachrichtigung niebr.

. — Der Mindestbetrag des Grundkapitals von Aktien-
esellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien ist.
ne die Handelskammer Wiesbaden bekannt gibt , nach einem
nistz vom 12. Mai d. I . auf 5 Millionen Mark  feit-

*

— Gegen die Behinderung und Unterbindung des Frem-
rverkehrs richtet die Leitung des Bundes der Hotel-,
staurant - uilld Eafe -Angeistellten (Deutffcher GeweEchafts-
nd) eine GnÄchliehung an die deutsche Reichsregrerung . in
lcher daranf hingewiesen wird , daß die Hebung emes se¬
nden Fremdenverkehrs , wie in anderen Staaten des Aus-
vds. auch die Sorge der deutschen Regierung sem mucke,
e hohen Sondersteuern , die für das Hotel - und Easimnr« -
verbe bestehen, insbesondere die gerädezu unerträgliche
he der Beherhergungssteuern . die vom Reich und den Ge¬
filden erhoben würden , seien dazu angetan , den Fremden-

und Reiseverkehr völlig labmzulegeir und vielen von ihm
abhängigen wirtschaftlichen Unterniebmungszweigen ^ mit

, yren Tausenden von Arbeitnehmern jede Erwerbsmoglrch-
eit zu nehmen. Die Propaganda , die im Ausland gegen die
nnreise von Erholungsrei !>enden nach Deutifchland betrie-

oen würde , müsse auch der deutschen Reichsr,e>giemng zu
denken geben.

— Jugendwohlfahrt . In einzelnen Bezirken fand ein
Wechsel der Vertrauensmänner statt . Vertrauensmann mr
Biebrich ist Lehrer Steife : für Bierstadt und Erbenheim
Lehrer Müller aus BieMadt : für Dotzheim. , Frauenstcrn
und EeorgeNborn Lehrer Becker in Dotzheim: für Aurrnsen.
Hetzloch, Medenbach. Klovvenheim und Wildiacksen Lehrer
Holzhauien (Klovveicheim) : für Hochheim Leihrer Wörler:
für Deltenbetm . Massenbetm und Wicker Lehrer Maremer
cMassenheim) : für Naurod . Rambach und , Sonnenberg
Lehrer Henrici (Sonnenberg ) j für Schierstein Lehrer
Schmidt : für Bveckeuheim. Igstadt . Nordenstadt und Wallau
Lehrer Eckhardt (Nordenstadt ) ' mr Diedenbergen . Edders¬
heim und Weitbach Lehrer Stahl (Werlbachl.

— Der Rückgang der Fleischnahrung in Deutschland.
Der Fleischverbrauch des deutschen Voltes ist nach der
..Klinischen WocheNichrist" von 52 Kilogramm der Vorkriegs¬
zeit auf 26 Kilogramm >m Jahre 1922 zurückgegangen. 'Am
stärkten wurde von diesem Rückgang das Schweinefleisch be¬
troffen . das nicht nur wegen seines Eiweißgehalts . sondern
ovck' wegen des Gehalts an Fett als Sauotnahrungsmütel
in Betracht kommt Stellt man die Schlachtziffern vom
Februar 1923 denen von 1913 gegenüber , so ergibt sich eine
Abnahme für Rinder um 13 Prozent , für Kälber um 32 Pro¬
zent . für Schafe um 47.6 Prozent , für Schweine um 68 Pro-
jettt — 3n ber  Nacht zum 1. Juni wurde
in einem Seilet - urt£> Tu uezie verladen auf dem Michelsberg
eingebrochen und etwa 5 Ballen Matratzendrell zu 50 b-s
60 Meter . 15 Hängematten , eine gröbere Anzahl Zahn¬
bürsten. Kleiderbürsten , mehrere Rollen Jalousiegurte.
Tapezierergarn Ufw. gestohlen.

— Der Tätigkeitsbericht der Kriminalpolizei . In der
Zeit vom 15. bis 31. Mai d. I . wurden von der Kriminal-
rot istei folgende Anzeigen bearbeitet: 2 wegen Raub.
17 wegen Einbru 'chsdiebftahls . 104 wegen einfachen Dieb-
'itahls . 18 wegen Betrugs . 9 wegen Unterschlagung . 1 wegen
Meineids. 2 wesen Glücksspiels. 1 wegen Urkundenfälschung.
3 wegen Selbstmords . 2 wegen Unfalls . 1 wegen versuchten
Sittlichkeitsvergehens . 1 wegen Körperverletzung mit töd¬
lichem Ausgang . 7 wegen Körperverletzung . 2 wegen Tier-
aualerei . 1 wegen Hausfriedensbruchs . 3 wegen Sachbe-
schLdigun«. 2 wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt.
1 wegen falscher Namensangabe . 1 wegen Bestechung.

— Jubiläum . Am 1. Juni konnte Fil . K. S t i m p c c auf eine 25=
b jährige Tätigkeit bei der Firma I . Peulet . G. m. b zurückblicken.

Tic EZchäftsleitung sowohl als auch Kolleginnen und Kollegen des Hauses
beglückwünschtensie zu diesem' Tage auss herzlichste und Netzen es an Aus
eierksomkeiten wicht fehlen . Es ist dies das vierte Jubiläum bei der
Firma.

— Silberne Hochzeit feiern am 3. Juni die Eheleuts Wilhelm Hardt
und Frau Katharine , geb Repp , Walramftratze 17.

— Mieterschntzverein (Karlstraße 8s. Am Montagabend 8 Uhr findet
ein Bcsprechungsabend der Mieterausschüffs statt.

— Reichsbund der Kriegsbeschädigte«, ehem. Kriegsteilnehmer und
Hinterbliebenen (O-tegriiope Wiesbaden ). Am Montag , den 1. Juni,
abends 8 Uhr, findet im Restaurant „Germania ", Helenenstratze 27, eine
Mitgliederversammlung statt.

— Freireligiöse Erbauung . Am Sonntag , den 3: Juni , früh 10 Uhr,
spricht Herr Prediger Tschirn  im Stadtverordneten -Sitzungssaa ! des
Rathauses über das aus der Zeit heraus gestellte, von Behörden und
Pädagogen als dringrjN wichtig herborgehobene und allen Eltern am
Herzen "liegende Thema : „Die notwendige Aufklärung der Jugend " . Zu¬
tritt frei für jedermann.

Porberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
D ? r Spielplatz der Woche.

* Ltuatstheater . Die erste Aufführung von „Eine Nacht in Venedig"
in der neuen Inszenierung findet am Samslag , den 9. Juni , statt . Der
Vorverkauf beginnt Seuntagvormiitag an der Toigetkaffe de» Kleinen

Hauses. — Am Scnntag , den 1V. Juni , nachmittags 2)4 Uhr. gi. kana^
als Sonderoorstellnng für dis höheren Schulen Rossinis komische Oper
„Der Barbier von Sevilla " zur Aufführung . Zu dieser Vorstellung ge- '
langen eine beschränkte Anzahl Karten fast sämtlicher Platzgattungen zu
srmätzigten Operi .preifen ab Sonntag , den 3. d. M ., zum Verkauf.
Infolge andauernde : Erkrankung des Fräuleins Flick gelangt am Dienstag,
den 5. d. M ., im glotzen Saals djls Kurhauses Nicht „Tristün und Isolde " ,
sendern 1. „Lohengrin " 3 Akt (Braitztgemach) , 2. „Walküre " 1. Akt, zur
Aufführung Diese Vorstellung findet ebenfalls für die 8 - und 0-
Abonnenten des Erchen Hauses ' statt . Die bereits gelösten Karten be¬
halten ihre Gültigkeit.

* Kurhaus . Die Kurverwaltung hat für Montag , den 4. Juni , den
Männergesangverein „Harmonie " , Mainz -Kosthelm, zu Anem Konzert . ver¬
pflichtet, welches um 8 Ahr im Kurgarten stattfindet und unter Leitung
des Kapellmeisters Berthol » Sander . Mainz , steht. An Solisten wirken
mit : Frau Elisabeth Ohms , Herr Earl Schäfer und Herr Teo Werhard.
Tie 1. Abteilung des Programms bestsiht aus Volksliedern , während in
dem 2. Teil dar grctze Chorwerk „Eolumbus " von Heinrich Zöllner zu
Gehör gebracht wird.

* Tribüne . „Latz das Roullo geh'«", der große lustge Ellstao-Jaceby-
Abend, hat auch bei seiner zweiten Wiederholung vor vollständig aussti-
kauften Hanfs enen so grotzen Erfolg erzielt , daß er ruf vielseitigen Wunsch
mit einigen neuen Einlagen am Sonntag , den 19. Juni , abends 8FH, Ahr,
im Kasino, Friodrickisiraße 22, wiederholt wird . Der Vorverkauf beginnt
Sonntag , den 2. Juni , im Kasino, vormittags 11 bis 1 Ahr , und ab Mon¬
tag in den bekannten Polverkaufsstellen . Vorbestellungen nehmen schon
heute alle Verkaufsstellen entgegen.

Aus dem Bereinsleben.
* Der Wiesbadener Klub „R h e i n g o l d" (Wiesbadener Karneval-

gefellfchaftl veranstaltet am Sonntatz , den 3. Juni , im „Kaisersaal ",
Sonnenberg , eine bumoristischo Unterhaltung mit Theater und Tanz . Zur
Aufführung kommt der lustige Schwank: „Die Schwiegermutter als Friedens¬
engel".

* Der „Deutsche Musikeiverbarrd"  lOrtsvereia Wiesbaden)
hält feine Monntsoerfnmmlung am Montag , vorm . 19^ Uhr , im Vereins¬
lokal in der Wellritzstratzc (kleiner Saal ) ab.

* Der „W iesbadener Mandolinen - und Lautenchor"
veranstaltet am Sonntag , den 3. Juni , abends 8 llhr , in der Aula der
Riehlschule zu Biebrich a. Rh . ein Sonderkonzert unter Leitung des
Kammermusikers A. Mcw '-rla vom hiesigen Etaatstheater und unter Mit¬
wirkung der Opernsängerin Frau Eoldberg -Thiele vom Staatstheater.

* Die „Vcoeinigung jüdischer Frauen , E. V., Wies-
b ad « n", macht ihre Mitglieder . auf den am Di nstqg , den 5.  Juni,
abends 8%  Uhr , im Saale des Spnagogen -Eefangoereins stattfindenden
Unterhaltungsabend mit musikalisch-rezklatorifchen Vorträgen aufmerksam.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Spnnenbcrger Gemeindevertretung.

— Sonnenberg , 1. Juni In der letzten Eemeindevertretersitzung
wurde beschlosien, di- H u n d e st e u e r zu erhöhen , und zwar sollen für
don ersten Hund 15 009 M ., für den zweiten Hund 25 009 M und . für den
dritten und jeden weiteren Hund 40 000 M. erhoben werden . Gemätz d ' m
Anträge der Herren Hubert und Liesei kann bai begründeten Anträgen die
Steuer für Wach- und Ziehhunde auf 5000 M. festgesetzt randen . Dem
Beschlusie des Eemcindevorstandes vom 3. Mai 1923 über die Regelung
der Bezüge für den Rathauswärter , für die beide» Schulwärter und des
Ftiedhofswärter -» wird zugestimmt. Das W a f f e r g s l d wird ab
1. Januar 1923 auf 100 Do je Kubikmetrr festgesetzt. Bon dem Bericht
des Vorsitzenden, datz vom Eemoindevorstand eine Hilfsaktion zur Be¬
seitigung der Schäden, die durch das Unwetter am 8. Mai 1923 entstanden
sind,» geplant war , und datz ngch der zurückhaltenden Antwort der Be¬
troffenen von entsprechenden Anträgen abgesehen wurde , nimmt die Ge¬
meindevertretung Kenntnis . In bezug auf die Bullenhaltung wird der
Eemeindevorstand beauftragt , die erforderlichen Entwürfe zur Gebühren¬
ordnung für die Deckung und zur Lieferung der Naturalbeiträge der Ge¬
meindevertretung vorzulegen . Dis Spielvereinigung 1919 hat an den
Gemeindevorstand eine Eingabe gelichtet und um die Schaffung eines
Spielplatzes im Tistrik : „Fichten" gebeten. Demzufolge soll bei der
Etaatsobersörstecei ongefragt werden , ob die Abholzung des 4 Morgen
grotzen Platzes im Distrikt „Fichten" von der Regierung genehmigt wird
Die Turngemeinde Sonnenberg beabsichtigt, die Turnhalle bei der Burg¬
schule weiter auszUbauem. Der Eemeindevorstand hat sich bemüht , eins
Einigung der Turngemeinde mit dem Arbsiterturnversin herbcizusühreir.
damit der ?lusbau der TurnbaLe von seiten der Gemeinde gefördert und
von den Vereinen gemeinsam sowie auch von der Schule benutzt werden
könne. Die Gemeinderentretung nimmt von mnem diesbezüglichen
Schreiben des V mcindeverstandes und der Antwort der Turngemeinde
Kchrnknis Nach dieser Antwort läßt sich eine Einigung über die ab¬
wechselnde Benutzung der Turnhalle vorläufig nicht erzielen . Der Turn¬
gemeinde BleiB* überlasten , nunmrhi selbst die weiteren Slnträge zu stellen
Die Verpachtung der Erasnutzung de: im EemtTndeeigsntnm stehtnden
Wegs ' und Erundstiicksteile , die einen Erlös von 1 000 500 Mark
gebracht hat , wird genehmigt Von dem Vortrag des Vorsitzenden über die
in der Gemeinde zur Ausfübrnntz ' kommenden Arbeiten und über die zu
diesem Zweck einstigangenen Gelder und über dje entstandenen Ausgaben
wird Kenntnis genommen

*

Staatstheater
Kleinos Hans Kurhaus

Montag,
4. Juni

7 Uhr:
In neuer Inszenierung

„Der Widerspenstigen
Zähmung ".
Stammreihe I.

4 Uhr im kl. Saals:
Tanz -Tee.

Nachm . lUhr : Abon .-Konzert.
Abends 8 Uhr gr. Saal:

Konzert mit dem Männer¬
gesangverein Harmonie.

Dienstag,
5. Juni

7 Uhr:
„Die Hamburger

Filiale"
Stamn -reihe IV.

7 Uhr im großen Saale
des Kurhauses:

„Tristan und Isolde " .

4 u . 8 Uhr:
Abonnement s -Konzerte.

Mittwoch.
6. Juni

7 Uhr:
„Gesinn ung"
Stamnireihe II.

7 Uhr im großen Saale des
Kurhauses:

„Madame Butterfly ".

4u. 8 Uhr:
Abonnements . Konzerte.

/
Donnerstag

7: Juni
1 Uhr:

„Der Zigeunerbaron ".
Stammreihe V.

4 u . 8 Uhr:
Ab onnements -Konzerte.

Freitag,
8. Juni

7 Uhr:
„G e s i 11 n u n g".

Stammreihe III.

4 Uhr:
Abonnements - Konzert.

Abends 8 Uhr gr. Saal:
Viertes Mai - Festkonzert.

Laiustag,
9. Juni

7 Uhr:
„Ein eNacht in Venedig"
Bei aufgchob . Stammkarten

Nachm . 4 Uhr : Abon .-Konzert.
Abends 8 Uhr : Russische

Wohltätigkeitsveranstaltung.

Sonntag,
1». Juni

Nachrntttags 2.30 Uhr:
,̂ Der Barbier von

S e v i l l a".
Sondervorstellung für die

Höheren Schulen.
7 Uhr:

„EineNacht inV enedig"
Beiaufgehob . Stammkarten.

11.30 Uhr:
Promenade - Konzert.

Nachm . 4 Uhr : Abon .-Konzert.
Abends 8 Uhr im Abonnent . :

Paul -Lincke-Abend.
Abends 8 Uhc II. Saal:

Bunter Abend.

§§ Erbenheim , 1. Juni . In der letzten Eemeindevsrtretcrsitzung wurde
zunächst der Verwalter August Haase an Stelle , des ausgeschiedenen . Eisen-
bahn ' rs Karl Häuser als stellvertretender Gemeindevertreter in sein Amt
eingeführt . — Dir Versteigerung der Erasnutzung unserer Gcmeindefeld-
wege, die einen Erlös von 1 880 000 M . nufweist, fand einstimmige Ee-
nelmigung . Die Regelung der Dienstaufwandsrntfchädigung und des
Deputat -Brennholzes der Eemeinde -Forstbetriebsbeämtchl wurde vertagt.
Zum Schlutz wurde ein gering : » Quantum Windfallholz gegen Vergütung
der Gestehungskosten dem Diakonissenheim überwiest « . — Die Pferde des
Landwirts Heinrich August Born scheuten und gingen durch. Er selbst kanl
unter das Fuhrwerk und zog sich dadurch einige leichtere Verletzungen zu.

0 Erbenheim , 1. Juni Um der Brennstoffnot für den nächsten Winter,
einigermntzen Herr zu werden , überließ die Gemeinde jedem Haushalt ein
halbes Klafter Buch) mfcheitholz für 22 000 M . aus dem eigenen Walde.
Außerdem kaufte sie 880 Raummeter , die mit dem Schiff non Braubach
aus nach Biebrich gebracht werden . Durch die bohen Unkosten. stellt sich
der Raummeter , bis er hier ist, auf 7509 M . Das Holz wird auf dem
hiesigen Schulhof gelagert . Bet dem letzten Sturm gab es 0 bis 7 Raum¬
meter Abfallhslz . Da das hiesige Krankenhaus mit finanziellen Schwierig¬
keiten kämpst, Lbeilietz ?hm die Gemeinde dieses Windfallholz zu 10 500 M.
pro Naumm -tsr.

= Bierstadt 2 Juni . Am gestrigen Nachmittag wurde die Ehefrau
d.'s hier zu Besuch weilenden Philipp Bierbrauer , eine geborene Amerika¬
nerin , während eines Spazierganges auf der Wiesbadener Etratze von
einem Herzschlage ereilt . Man brachte sie in ein benachbartes Haus , wo¬
selbst jedoch bereits der eingetretene Tod festgestellt wurde.

Pr . Mainz . 1. Juni . Das Schleppgesthäft auf dem kanalisierten Main
hat infolge reicher Zufuhren von englischer Kohle erheblich zugenommsn.
Dogeg-n liegt die Flötzerei nahezu völlig still, da der Transportarbeiter-
nerband keine Flohe ab Frankfurt zu Tal gehen lätzt. — Der Umfchlag-
vcrkehr in den Mainzer r:nd Eustavsburger Häfen ist gering . Die Haupt-
anfuhren bestehen in Rohbraunkohlen , Braunkohlenbriketts und Heu, die
Abfuhr in wenig Slückgut . — Der Schiffsverkehr auf dem kanalisierten
Main ist ziemlich rege

— Langensckrvalbach, 1. Juni . Die Kurtape beträgt jetzt 60 000 M .,
Beikarten können zu 50 000, 40 000 und 3Nh00 M . » worben werden.
Etnhlbädsr kosten jetzt 8000 M ., währrmd Moorvollbäder mit 25 000 M ..
Moorhalbbädc : mit 22 000 M . zu bezahlen sind. — Der Portier eines
hiesigen grötzeren Hotels . Wilhelm Krug , 42 Jahre alt , hat sich vor drei
Wochen ans seiner Arbeitsstelle entfernt und ist bis jetzt nicht wieder
zurückgekehrt. Da Krug in letzter Zeit ein fchwermütigls Wesen zur Scharr
trug , ist zu befürchten, datz er sich ein Leid zugefugt hat . —Als am Mon¬
tag ein Lastkraftwagen mit Anhänger , auf dem sich 8 Milchkühe und 17
Kälber , dem Viehhändler Lewa in Blkbrich gehörig , befanden, auf der
Straße zwischrn Hebenstcin und Adolfseck fuhr , versagte plötzlich die Ŝteue¬
rung . Dadurch stürzte der Kraftwagen eine etwa 5 Meter hohe Böschung
hinunter und wurde dabei demoliert , während der Anhänger knapp an^
Abhang stehen blieb. Von den Begleitleuten wurde eine Person durch
Glassplitlcr ziemlich erheblich verletzt. Von den Tieren verunglückten durch
Rippen - und Beinbrüche ein Kalb und zwei hochwertige' frischmellende
Kühe, die sofort abgeschlachlet werden mutzten. Der durch den Unfall
entstandene Schaden geht In die Millionen.

— Niedernhausen 1. Juni . Del neue Haushaltsplan für das hiesige'
Kindererholungsheim weist In Einnahme und Ausgabe die Summe von
10 087 000 M auf . Für - die hausunterhaltrmg sind 1 050 000 M . vor¬
gesehen. G-rade in den letzten Wochen konnte« größere Instandsetzung»-
arbeiten vorgenommen werden , so daß das Heim recht freundlich aussteh^
und voraussichtlich wieder vielen Kindern für einige Wochen eine ang»
nehme Stätte der Erholung bilden wird.

Bader und Sommerfrischen.
* Baden -Baden . Tie Zahl der Kurgäste bis zum 28. Mai beträgl

* Aus Karlsbad schreibt mlan uns : Die Knrliste bis 15. Mai verzeichnet
«inen Gesamtbesuch von 2398 Gästen mit 1795 augenblickAch anwesenden
Kuraästen Da- große internationale Schachturnier geht seinem Ende
entgegen . An den Pfingsttagen fand die Tagung Kutscher Juristen aus
der tschecho-slowakischen Republik statt , während die Ärztetagung de»
Reichsveibandes der deutschen Ärztevereine bereits am 11. Mai ihren -1n-
fnng nahm . 5lm 18. Mai kratzen eine Anzahl von schwedischen, norwegischen,
däneischen und holländischen Ärzten zum Studium der Heilquellen ein.

Sport.
* Jubilänmsspvrtwoche de» F .-B . Germania . Dem Ehvenausfchutz» der

anläßlich der vom 23. Juni bis 1. Juli stattfindenden Jubiläumssportwocho
des F .-V . Germania . E . V.. Mbildet wurde , haben bisher folgende Herren
ihren Beitritt erklärt : Geh. Justizrai DL. Alexander Albert -, Zimme. -
merster Hermann Earstcns , TInchjr - und Malermeister Emil Fleinert,
Intendant Dr Earl Hagemamn , Hauptschriftleiter Hermann Lekrsch, Stadt-
rat Dr Phil Osterheld BanS 'irektor Alex. PeMjean , . Turninspektor Adol;
Philippi , Hofrat Dr phil . Lauch . Nähere Mitteilungen über die Ver¬
anstaltungen selbst werden nach bekannt gegeben. .. . ..

* Fußball . Letzten Domnerstag (Fronleichnam ) spielte „Vorwärts
1. Mannschaft gegen Spiilvur ^ inigungs Reserve und gewann 2:1 (1-9)

* Aniidbull. Lichiluit -Tucnsport Wiesbaden empfängt am Sonntag
auf dem Germaniaplatz Wald -ftraße die „Sportfreunde " Mainz . A'nwnrf
11 Uhr . „ v .

» Rhein - und Taunusilub Wiesbaden , E. B . Dis 8. Jugendwandsrrng
findet am Sonntag , den 3. Jwrri , wie folgt statt : Abmarsch 7)4 Uhr
Hof Dotzheim Wanderung nach dem Grauen Stern , Ankunft 9)4 Uhr.
Wald - und Spielrast bis WYs< Uhr . Weitermaisch über Rarrenthal nach
dem Rheingaublick. Ankunft 1! Uhr . Rast bis 2FH llhr . Uber Schlangen¬
bad geht es nach Eeolgenbor « . Unterwegs wieder 1 Stunde Wald - und
Spielrast am Ebausieehaus , 8 Uhr , in Wiesbaden 7)/ , Uhr . Mairfchzeit
etwa 7 Stunden . Führung Frl , Knögel , dis Herren Sommer und Schepp.

- Turnverein . Am Sonrrtng , den 3. Juni , findet die 7. Wanderung
statt über Platte , Trompeter , Engenhahn , Forsthaus Hügel, Könic-shofen,
Nonrod über Rambach , Sonwienbercz nach Wiesbad -n zurück. Abmarsch
moracns 7 Uhr von Ecke Lochnstratze und Zietenving . Ankunft in Wies¬
baden abends 8)4 Uhr. Führer : Th . Müller jun . und E . Fuder . Pasis
uicht vergessen. Sollte infohze schlechten Wetters die Wanderung nicht
stattfinden , so sindet abends im  Vereinslokal geselliges Zusammenf in statt.

* Der Schwiminilub Wiesbaden 1911 veranstaltet auch in diesem
Jahre wieder einen regelmäMgen Trocken-Schwimmlursus , und zwar wird
dieser Dienstag , Donnerstag pind S -vrnstag auf dem Sportplatz des Klubs
abgehaltep . Mitglieder , di- daran teilnehmen wollen, muffen sich am
Samstagnachmittag 4 llhr auf der Geschäftsstelle, Sportplatz Adolfshöhe,
melden.

* Leichtathletik . Die leichtathletische Abteilung der Spielvereinlgung
Wiesbaden 1914 ve' anstallet -am Sonntag , den 3. Juni , .ihre diesjährigen
Vereinsmelst -rschaftswettkämpfe . Zur Austragung gelangen : 1. Lauser
über 18 Jahre . 3000 Meter , 1599 Meter , 409 Meter und 190 Meier,
2 Läufer unter 18 Jahnen . 1500 Meter , 400 Meter und 100 Meter.
Start und Ziel Beaufftc (Ren̂ otal ), vormittags Punkt 9 llhr . Dis Preis-
ocrtsllnng findet am 10 Jariuav , anläßlich der Meisterfchaftsfeick in der
Loge Hohenzollern , Adelheidftraße . 81, statt.

Neues «aus aller Well.
Grobe Unwetterkatastrophen.

Aus Kassel  wind uns gemeldet : Ein heftiges Gewitter brachte
einen wolkcnbruchartixen Regen , der teilweise mit Hagel vermischt war,
über das gesamte Gebiet des Fulda - , Geis - und Haune-
beckens. 'llngiheure Wafffermaffen ergoffen sich in die Täler der Eitra,
Fulda Eeis , Hauue und S „ lz und riffen alles mit sich fort , was nicht
widerstandsfähig genug map Der Fuldawafferstand war vorübergehend
über 2 Meter . Felder «nd . Wiesen wurden unter Wasser gesetzt und ver¬
schlammt. In E r d m a nrn s rode  wurden die Felder vielfach über-
spült . Daz ^Vish mußte zeiLweise wegen der Gefahr des Eptrinkens aus
den Ställen geholt werden In Eitra und Helmes,  wie überhaupt
ini Landecker Ami haben iüe Felder außerordentlich gelitten . Die Kar¬
toffelfelder find förmlich fvrtgetragen worden . Die 'tiefer gelegenen
Stellen in den Tälern stehan unter Waffer . Der Bahndamm der -Kreis¬
bahn ist stellenweise unterspült , so daß die Geleise frei liegen.

Eine Meldung aus Halle  a . d S . besagt : In der Gegend von
Micheln  sind gewaltig : Wolkenbrüche niedergegangen . Ungeheure
Wallermiffen wälzten sich wach dem Bahnhof Michi.ckn und setzten die
Grube „Ekis-ibeth" der Anhalltlschen Kohlenwerke sowie den Ort ,M ö cke r -
l i n unter Waffer . Die B»'wohner flüchteten in die oberen Etagen der
Häufer . Die B .-amtenkolonle am Bahnhof Micheln gilt als verloren.
Die Saaten sind vollständig pernichtüt , ebenso die Obsternte . Der Schaden
geht in die Milliarden Auch in Man sfeld  mußte die Nothilfe ein-
gesetzt weiden , um Leute aus ihren vom Einsturz bedrohten Häusern
herauszuholcn . Viel Vieh ist ertrunken . In Salle,  wo gleichfalls
durch wolksnbruchartigen Regen viele Krller unter Waffer gesetzt wurden,
schlug der Blitz mehrsach ei« und zündeke. Ein Fabrikgebäude mit land»
wirtschaitlichen Maschinen ging in Flammen auf.

Einer Drahtung aus Breslau  zstfolge haben verheerende Un¬
wetter in den Kreisen Brieg und Falkonberg  uncrmeßMjn
Schaden angerlchtet . Im Kueise Brieg ist die Roggenernte vollständig ver-
nichtet . Rach einer amtlichen Feststellung wird der Schaden im Kreif:
Drieg auf 1112 Millionen au Gebäuden , 1013 Millionckd an FeldfrPjten
und 232 Millionen an Bäurnen beziffert . Im Kreis Falksnberg beträgt
der Schaden an Gebäuden 1200 Millionen Mark.

Pommern  wurde ebenfalls am Freitag von schweren Gewittern mit
Wolkenbrüchen heimg:sucht. In Stargard  standen die Keller voll
Wasser. An dem Maduesejee schlug der Blitz In ein Gasthaus , wobei
7 Personen betäubt wurden . Bei Deutsch - Krone  unterwllhlten die
Waffermassen den Bahndamv , und verürsachten eine Zugentgleisung , wo¬
bei de: Lokomotivführer getestet, iBt Heizer und ein Reisender schwer ver¬
letzt wurden . Der Mater iatlschaden ist bedeutend.

Anklage gegen Kähne w-.-gen vorsätzlicher Tlitung . Dem Besitzer von'
Schloß Petzow,  Herrn v. Kähne , ist jetzt von der Potsdamer Staats¬
anwaltschaft die Anklage weizen vorsätzlicher Tötung des Arbeiters Lahfe
zugestellt worden . Die Per .handlu .ngj dürste bereit , Mitte Juni statt-
findi N. '

Veruntreute Kalaofchätze. Bei der Altonaer  Lagerhausgesellschaft,
die jetzt Konkurs anglmeldek hat , sind Kakaobestände im Werte von drei
Milliarden verschwiindin . bi»; von mehreren Hamburger Firmen dort ans
Abruf gelagert waren . Der lJnhaber und Prokurist der Firma sind flüchtig!.

Eine Solversanschiebung in Büdingen . Eine große Salvarsanschiebung
wurde in Büdingen  e » 8deckt. Bei dem Kreisveterinärrat Dr . Oehl
wurden große Mengen von Salvarfan . Eocatn und Morphium gefunden.
Angeblich sollen diese Arzneimittel aus dem aufgelösten Heeresbestand in
Nidda stammen. Es sind dis jetzt etwa 15 Personen verhaftet worden.
Oehl , bei dem die Bestands vorgesunden worden sind, ist nicht veishaftet
worden , obwohl er sich sogar weigp-rte , alle Bestände an die Polizei
herauszugeben.

Etn - Tragödie im Schrebergarten . Der Reichswehrgefteite Joseph
Weber ist in seiner Laube bei Laim  in der Nähe von München mit
seiner Frau verbrannt Diq LeichkA wurden aus dem brennend zusammen-
stürzenden Blockhaus geberg -;« .

Ltebesdrgma einer 14jiihrigen . Ein 24 Jabre alter Jnstalllations»
geschäftsinhaber in bliede rfrohna  erschoß seine 14)4jährige Geliebte
und dann sich selbst, well koren Mutter das Liebesverhältnis nicht duldet».
Das Mädchen war mit dem- Doppelselbstmord einverstanden.

Früh übt sich . . . In A l t e n b u r g fertigte , ein 12 Jahr » alte,
Laufjunge S-Hriftstücke an , worin er für seine Herrin , eine Blumcn-
binderin , leihweise von deren Kunden größeitz Geldbeträge verlangte.
Das erhaltene Geld nerjubalte der Nichtsnutz.

Der Tod als Folge einer unsinnigen Wette . In Schwarzkollm
(Schlesien) wettete ein slrbeiter mit feinem Arbeitskollegen , datz er eins
Flasche Schnaps in einem .'Zuge leeren könne. Der Arbeiter trank die
Flasche Schnaps aus , stürzte, aber sofort tot zu Boden.

Tödlicher Blitzschlag ans dem Sportplatz . In E i t f chi fn in Böhmen
schlug der Blitz in die Juschauermenge bei einem Fußballspiel . Drei
Personen wurden getötet , acht verletzt.

Drei Personen in der Donau ertrunken . Rach einer Melduspg aus
Wien  kamen auf der Tn-nau beim Umschlagen eines Faltbootes drei
Personen ums Leben. Jnraerhalb kurzer Zeit ist dies das dritte Fall-
bvotsunglück auf der Donau .,
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Frankfurter Börse.
_ . . . . . Mittwoch IFreitag
Bank -Aktien 30. 5. 231 1. 6. .3
Bk . f. Brauindustrie 15000 .' 13000.
Barmer Bankverein 12000 . |14500,
Berlin . Handelsges . 1*5000 | ‘. 50000Ccmm .-u . Privatbk . 31300 . 35500
Darmst .Nationalbk .134000 . 40000,
Deutsche Bank . .155000 .162000.
D.Eff .- u .Wechselb. £3000. 25000.
Deut . Vereinsbank 8500. HOOO.
Diskontogesellsch . . 39000. 49500
Dresdener Bank . . 31000. 37000.
Frankfurter Bank . 7000. 7500.
Frankf . Hyp .-Bank 3950.
Metallbank. 95000. 13000
Mitteid . Creditbank 22000. 23800.
Oestr . Credit .-Anst. 49000. 71000.
Reichsbank. 29900. 37000.
Rhein . Creditbank 12000. 15000.
Südd . Diskontobk. 26100.
Westbank. 7500. 7900.
Wiener Bankverein 27000. 53000.

Deutsch - Ostafrika
Neu -Guinea . . . . . . 50000.

Bergw.-Aktien
Bferzelius. 73000. 89500.
Bochumer Guß . . . 512000 Ü80000
Buderus. 140000 225000
Deutsch - Luxembg. 40000C 500000
Eschweiler Berg . . 320000 420000
Gelsenkirchen . . . 470000 (OOÜOO
Harpener Berg . . 675000 850000
Kali Ascherslebea . 13 000 185000
Kali Westerregeln. 170000
Klöcknerwerke . . 295000 330000
Lothringer Hütte .
Mannesmann . . . . 830000 485000
Mansfeld. 85000. 113060
Oberschles . Eis .-B. 155000 200003
Oberschi . Ind . Caro 176000 251000
OtaviMinen -Anl . . . 380000 470 00
Phönix Bergbau . . 330000 421000
Rhein . Stahl . . . . 420000 500000
Riebeck Montan . . 700000
Tellus Bergbau . . 40000. 52000.
Laurahütte. 170000 2.>5000

Brauereien
Henning . Brauerei
Schöfferh . - Binding
Werger Brauerei .

30000.
30000. 40000.

33000

Industrie -Aktien
Accumulatoren . . .
Adler Oppenheimer
Adlerwerke Kleyer
A. E .-G. (Stamm ) .
Anglo Guano . . . .
Aschaffb . Buntpap.
Asphaffb . ZellstoffBadenia.
Bad . Anilin u . Soda
Badische Uhren
Bayer . Spiegelglas
Beök u . Henkel . .
Bergmann -Elektr.
Bing Metall . . . .
Blei u . Silb . Braub.
Breuer (Stamm)
Brockhues . . .
Brown Bo very & Ca
Cement Heidei berg

„ Karlstadt
Chem . Albert . .

„ Goldenberg
„ Griesheim
,, Weiler . .

Daimler.
D. Eisenhandel .
Dingler Maschinen
Dyenerh . <fc WidirEisen . Kaiserslaut.
Eisen Meyer . . .
Elberfeld . Farben
Enzinger Werke .
Essling . Maschinen
Faber Bleistift . . .
Faber & Schleicher
Fahr Gebr . . .
Feiten &Guilleaume
Feist Sektkellerei
Frankfurter Hof .
Fkf .Masch .Pokorny
Fuchs Waggonfabr.
Ganz , Ludwig . . .
Gold - u .Siib .-öcn .A.
Goldschmidt , Th . .
Gritzner Maschinen
Grün & Bilfinger .
Hammers . Spinn . .
Heddrnh . Kupferw.
Hilpert Maschinenf.
Hindrichs Aufferm.
Hirsch Kupfer . . .
Hoch - und Tiefbau
Höchster Farbw . .
Holzmann , Phil . . .
Hydrometer . . . .
Karlsruh . Maschin.
Konserven Braun .
Krauß Lokomotiv . .
Lahmeyer.
Lederwerke Rothe
Licht und Kraft . .
Lüdenscheid . . . .
Mainkraftw . Höchst
Mecallgesehsch . Fkf
Miag.
Moenus .
Motoren Deutz . . .

„ Oberursel
Peter Union . . . .

120000 100000
25000 . 33000.
65000 . 85000.

205000

11 000
24000
70000,
59000,
70000.
52000,
103009

33500
43000.
35000.
59000.

45000.
51000.
295000
139000

60000.
70000.
31000.
55000.
25800.
34000.
20000 .
56000.
70000.

44000.

16000.
34000.
11C000

14800.
40000.
25000.
27500.
32000.
96000.
110000
150000

25900.
71000.
39100.
25000.
58000.
2o5000

34000.

1 0000
28000.
83000.
69500.
77000.
60000.
135000

42500.
35000.
37000.
65000.

50000.
60000.

145000
75000.
85000.
35100.
66000.
31000.
36200.
25000.
70000.
80000.

48000.
72000.
20000 .

16000.
50000.
31000.
31100.
32000.
125000
170.00

45000.
100000

44000.
31000.
59000.
300000

33000.
60000 . 70000.
22000 . 29900.
70000 . 78000.
54000 . 70000.
14000 . 18000.

—80000.
52000 . 62500.

45000 . 56800.
64000 . 6O50G.
22000 . 26000.
114000 1. 5000

32000 .!36000.
20000 . 25000.
1.'5000 —

5275C . 60000.
31000 . |34000.

Mittwoch 1Frei t ag
30. 5. 23 | 1. 6. 23

Pfalz . Nahm . Kaiser 28000 . 35000.
Porzellan Wessel 75000.
Rein . ,Gebb .&Schal 25000 25500.
Rh . elektr . Mannh 29000 35000.
Rh . Maschin . Leder 27800 34000.
Rhein .Metall (Vorz .) 59000
Rhenania. 47000 57800.
Rückforth. 27000 29900.
Rütgerswerke . . 74000 130u 0
Schnell pr .Frankem 29900 33500.
Schriftg . Stempel 33000 40000,
Schuckert. 265000 3450’0
§chuhfabr . Herz . 30000 24000,
Sichel & Co. 45000 55000.
Siemens Betriebe 12000 14000.
Siemens & Halske 820000
Südd . Immobilien 9000. lOOOO.
Steaua Romana . .
Thüring . Lieferges. 12000. 16000.
Verein , f. chem .Ind. 54000. 57300.
Verein , deut . Oelf. 50000. 55000.
Voigt & Häffner . 45000. 49000.
Wayss & Freytäg . 33500. 42000.

48000. 49000.
Zellstoff Waldhof . 59000. 77000,
Zucker Waghäusel 37000. 46000.

„ Frankenthal 35000- 46000.
„ Rheingau . . 35000. 45000.

Frankf . Allg . Vers. 188000 130003

Transport - Aktien
Schantungbahn . . 13000. 18000.
Hamb .-Amer .Paket 193000 •06000
Nordd . Lloyd . . . 70500. 95000.
Oest . Südb .-Lomb. 700000
Baltimore Ohio . . 40000.

Benz. 100000
Becker Stahl . . . . 55000. 68009.
Becker Kohle . . . 45000. 55000.
Contibank. 5000. 6920.
Deutsch . Petroleum ltOOOO
Frkf . Handelsbank 1925. 2025.
Großkraftw . Wrtbg. 2100. 2175.
Hansa Lloyd . . . . 18000. 23000.
Karstadt. 6300. 7500.
Krügershall . . . . 67000. 80000.
Mainzer Gas . . . . 31000. 33000.
Meyer , Textil . . . 8500.
Rastatter Waggon 35000. 35000.
Ufa. 38000. 44000.

Staatspap 'ere
a) Deutsche

Dollar - Schatzanw. 60800J75375.
5% D. Reichsanl . 1-9 90 .— 90—
4% „ „ 18 1275. 1350.
3>/-°/o D. Reichsanl. 525 . - 550—
3% Deut . „ 8000. 8000.
4>/2°/0 IV ./V. Sch - A. 91 —
de . VI-IX . „ 77—

4a Schutzgeb . 08-11 1700.
Sparprämien 19 . . 800—
4% Pr . Kons . , kb . 18 200. — 240—
3'/20/a Preuß Kons. 155 .— 160—
3»/o 258 .— 399 .—
4% Bad . Anleihe 01 150—
4% Bayr . E .-Anl . 06 330 .— 400 .—
3V/0 Bayr . E .-B.Anl 295— 231 . —
3% 550 .—
4% Hessen 89 u . 06 126 .—
3V2<Vo Hess , abgest. 125—
3% Hessen. 120 .— 150—
4% Württemberg HO .- ——
b) Ausländische
4% Oest . Goldrente 75000.
4% Oest . Einh .-R. k.
4% Oest Staatsrente
5% amort .Rum .R. 03 20000.
472% Rum . Goldr . 13 42000. 42000.
4% amort . Rente k. 9700. 11900.
4% amort .Rentel890 19000.
4% Türk . Adm .-Anl. 110000 145000
4%' Türk . Bagdad I 245000
4% Türk .Bagdad II 185000 220000
4% Türken 05 . . . 90000. 110000
4% Türken 11 Zoll 52800. 12 500
472% Ung . Staatsr.
4% Ung. Goldr. . .
4% Ung . Staatsr . IO 27000. 37000.
5%Mexikan . innere
5% „ äuß . 99 840000
47s% Irrigat .-Anl . . 605000
472% Anatolier I . . 279000 350000
3% SalonikMonastir 80000. “ ■—

Stadtanleihen u.

4% Pr . B.-Cr .-Bk. 31 ——
4«/oRh .H .-B .Mannh. —.- —.—
3V2“/o Rh . H . -Mannh.
4%Nass . L .-Bank 23 109— 109—
3Vg% „ „ L.U-X 94— 94—
3!/2% „ „ L .F -L
3% „ „ Lit . 0 89— 89—
40/0 Biebr . Stadtanl.
4% Franklurt . v . 14 lOO—
4% „ v. 19 120—
3>/2% „ Lit . Q 100—
4% Kölner 12 , Abt . 3 88—
4% Mainz 1899 . . .
40/a „ Sn . T - 14
40/a „ TI von 19
4°/o „ V von 19
40/0 „ W von 20
4% Wiesbaden 1900
4% „ 1908
4% „ 1912 —,—
3'/2% „ 1879

Berliner Devisenkurs).
Berlin , 2. Juni. Drahtlich, Auszahlungen f.ir.

Holland . lOOGuld.
Buenos Aires i Pes.
Belgien . . lOOFrs.
Norwegen . 100 Kr.
Dänemark . 100 Kr.
Schweden . 100 Kr.
Finnland 100fin. M.
Italien . . 100Lire
London . l £ Sterl.
New-York . 1 Doll.
Paris . . . ICOFrs.
Schweiz . . 100 Frs.
Spanien . 100 Pes.
Japan . . . 1 Yen
Riode Jan . . i Milr.
Wien . . . 100 Kr.
Prag . . . 200 Kr.
Budapest . 100 Kr.
Sofia . . . 310Leva
Belgrad .. 1 Dinar

Ramänien (Banknoten 1): über 500
500 Lei 345 Proz.

Berliner Börse.
$ Berlin . 1. Juni . Die Berliner Börse erlebte heute

einen neuen katastrophalen Haussetaff erster Ordnung . Dasich am Devisenmarkt der anscheinend unaufhaltsaifKi Ver¬
rat , der Markwahrunst in weiteren sprunghaften Steigerungs-
notlerunffen fortsetzle . wurde in weiten Kreisen des Publi¬
kums die vorhandene Markfiuchtstimmuns verschärft ' und
äußerte sich in starker allgemeiner Kauflust auf nahezu
allen Märkten der Effektenbörse . Die Verkäufer verhielten
sich unter diesen Verhältnissen sehr zurückhaltend . In¬
folge dessen traten überall neuerdings ganz außerordent¬
lich große Kurssteigerungen ein : diese betrugen in der

30. Mai 1923 1. Juni 1923
Geld Brief Geld Brie?

23 2606— 2363394— 2912700— 5927300_
20947 .50 21052 .55 25835— 25965—

340147— 341853— 415450— 417450—
985021— 989969_ 1236i;00.— 1243100—

11068;7— 1111773.— 1376550.— 1 834 0—
%1501012— 1598988— 1980000.— 199 009—
165284_ 166816— 203950— 210050—
285183— 287217— 349100— 350900—
276307 .50 277892 50 348638— 345332—

39850— 60150 G3 74263— 74937—
397503— 399497— 436250— 488750—

108 277— 1031723— ' 13: 6600— 1363400—
914203— 918792— 1139600— 1145490—

29827 .25 29178 .75 36408— 36592 —
6114 .67 6145 .33 7531 — 7569—

84 .73 85 .22 106 .13 107 .37
180048— 180352— 225400— 228640—

1132— 1122— 1371 — 1379—
64837— 63155— 82750— 83250—

649 .37 652 .63 877 .50 882 .50
Lei 383 Proz ., unter

Regel bis zu 30 000 Proz.: solche von 50 000 bis 70 000 Proz.
und darüber bildeten keine Seltenheit , und einzelne Papiere,
wie Deutsche Erdöl . Riebeck Monta«^ Siemens u. Halske,Mannesmann . Staatsbahnaktien sonW mexikanische An¬
leihen . in raschen Sprüngen sogar 100 000 bis 140 000 Proz.
Diese Steigerungen erstreckten sich auf alle Industrie¬
papiere einschließlich der Schiffahrfsaktien . Bei Bank¬
aktien betrugen die Steigerungen bis 10 000 Proz . und er¬
reichten bei der Deutschen Bank 13 000 Proz . Von Valuta¬
papieren setzten ausländische Renten unter Bevorzugung
von Türken und Mexikanern ihre starken Steigerungen
fort . Die Kauflust griff auch auf die Inlandsrenten über,
von denen namentlich alte Reichsanleihen und Konsole
stiegen . In entsprechendem Aufmarsch wurden noch
Kolonial-, Kali-, Freiverkehrs - und Russennapie ’-e von der
allgemeinen Hausseströmung mit nach oben gezogen . Das
Geschäft nahm überall einen großen Umfang an, so daß die
Kursfestste Rung, besonders am Einheitskurs -Indusfriemarkt,
wo der Kaufandrang des Publikums gleichfalls erhebliche
Kurssteigerungen bewirkte , sich wiederum bedeutend ver¬
zögerte.

. 2
btaatspapicre
5 Reichsanleihe 17
4% „ 16
4Va „ agio
4Va „ 1924ei
5
4 „

Iittwoch
30. 5. TA

96 . 50
91 .50
75 . 50
90 .50
96 .50

1275.

93 .50
76—
90 .50
30 . 50

1315.

selten ^ Guilleaume
Geisenk irch .Bergw
Griesheim Chem . .
>. f. elektr . Untern.

Gotha Waggon »

klittwoch
30. 5. 23

119000
500009

61000.
59000.
52000.
28500.

3%
3 . . .
5 Pr .Schatz -Anw .2?
4 Preuß .Conspls .
rl'/2 ..
4 Bayr . Staatsanl . .
4 Schutzgeb .-Anl . .

525. —
7000.

93 . 25
215—
158—
330—

560—
8000.

275—
198—

Hirsch Kupfer . . .
Hartmann Maach . .
Hoizmana , Ph . . .
Hann . Waggon .
Höchst . Farbwerke
Uumbold Maschin
Harpener Bergbau
Hohenlohewerke,.
Hösch Stahlwerke

270009
50000.
28000.
ltr -ooo

64000.
176000
670000
13b090

4 Bad . Anleihe . . . S00900
224009

3 Hess . Anleihe . .
4 „
3 Sachs . Anleihe . . '—«■■■■

Kali Aschersleben .
Kostheim Cellulose
Kattowitz . Bergbau
Körting Gebr . . . .
Köln-Rottweiler . .
Laurahütte.
Leopoldsgrube . . .
Linke -Hoff mann . .
Lindes Eismaschiig,
Loewe u . Co. . . . .
Mannesmann . . . .
Oberschles . Eisend.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw.

Orenstein u . Koppel
Phönix.

13 000

299003
4COOO.

Bank - Aktien.
Berlin .Handelsges.
Comm .- n . Privatb.
Darmstädt . Nat .-B
Deutsche Bänk . . .
Disc. - Gesellschaft
Dresdner Bank
Mitteid . Creditbank
Oest . Kredit - Anst.
Reichsbank.

In %
190000

32500.
35000.
50000.
39750.
33500.
22000.

5000.
37000.

In C/o
5000

36000.
42500.
62000.
4S500.
38000.

62500.
165000

210000
50000.

385 000
158000
210000
225000
102000
325000

Iniiustr . - Afctien
Rh .Braunkohlen . .
Rheinstahl.

212000
440000

Albert , Ch. Werke 230000 300000 Riebeck Montan . , 6 .0000
Adlerwerke . . . 26000. 32500. Rombacher Hütte . 13'000
Allg . Elektr .-Ges . . 64800. 84000. Rhein . Metall . . . 50000.
Aschaffenb . Zellst. 117000 ?lathgeber Waggon 40000.
Augsb .-Nürnb . M. 105000 120000 ^iachsenwerk . . . . 44000.
Bad .sehe Anilin 7X000. 87000. .chuckert. 26.000
Bergmann , Elektr 1!100 14. 000 Siemens u . Halske ;350‘>
Bingwerke . 34500. 40100. Sar tti . 22400.
Bismarck -Hüfte . . Westeregeln Alkali 1659UO
Bochumer Gulistah
Brauer ei Sc hü ith eiß

4 '0 0
45500.

590000 Zellstoff Waldhof . 32300.
Biiderus Eisenw. 14-7 0 230000 Türk . Tabakragie.
Deut .-Lux . Bergw, 40. 0 0 100000 Otavi Minen. £62009
Deutsche Maschin

.. Waffen . .
36000.

300000
Neu Guinea . . . . 55000.

, Petrol . . . 87500. Argo Dampf . . . .
,i Erdöl . . 350000 550000 Hamb . Paketf . . . . 190000
„ Kaliwerk. 2. 5000 250000 Hamb . -Südamerika 299000

87000.
77000.Elberfeld . Farben5. 81000. Yordd . Lloyd . . .

Elektr . Licht u . Kr. 30500. Schantungbahn . . 13500,

Freitag
1. *U23
180000
630000

18000.

340000

75000..00000
785 00
174000
410000

180000
48000.

9 5000.
2:00Jd

49000.

300000
215000
220000
26100
150000
421000

480000
800000
2 0000

83500.

48000.
360 00
490 00

220000
79000.

4800)0
60500.

266000
360000
10 000
100000

14500.

Unverbindl.Qevisen-Oeldkurse im Freiverkehr vom2.Juni, 12 Dir.
Der Dollar notierte heute 75700 .— M., der französisch»

Franken 4900 .— M., der Schweizer Franken 13650 . —M., der
hciariseb* Franken 4270 .— M„ dar holländisch » Guläaa
29600 . — M., das englische Pfuni 350000 . — L üe nor¬
wegische Iirose 12559 .—M., die dänise ra Krön : 14000 . — M„
die schwedisch» ICroas 20150 . — M., die italienische Lira
3550 .— M., die Österreich, ivrou ' SOS Pf., die tseheoititej)
Krone 2260 . — 1,1., die polnische ar 'c 136 PL

Mitgetailt durch die Dresdner Bm 'c, Filiale« Wiesbaden.

Banken und Geldmarkt.
- Das Goidzollaufeeld vom 6. bis 12. Juni . Für die

Zeit vom 0. bis 12. Juni beträgt das Goldzollaufgeld 1189 900
vom Hundert.

* Rheinische Volksbank . A.-G. in Köln . Der General¬
versammlung wird die Verteilung einer Dividende von
100 Proz . (i. V. 12 Proz.1) und die Erhöhung des Aktien¬
kapitals um 200 auf 300 Milk M. vorgeschlagen . Ein Teil der
neuen Aktien soll den Aktionären im Verhältnis 1 :1 zu
1500 Proz angeboten und der Rest zur freien Zeichnung zu
2000 Proz . aufgelegt werden . Es ist in Aussicht genommen,
die Aktien an der Börse einzuführen.

Industrie und Handel.
- DvckerhoU u. Widmann. A.-G. in Biebrich . In der

Generalversammlung Varen von 72 Millionen Stammaktien
42 463 000 M.. von 6 Millionen Vorzugsaktien Bit. A.
1 857 000 M. von 7 Millionen mehrstimmigen Vorzugsaktien
Lit. B. 7 000 000 M.. im ganzen also 114 320 Stimmen ver¬
treten Die Vorschläge der Verwaltung wurden genehmigt.
Von dem Bruttogewinn von rund 241 Millionen werden
einer Bau- und Verfiigungsrücklfige 3 Millionen , einem
Werkerhaltungsfonds 200 Millionen zugewiesen . Auf die
Stammaktien werden 100 Proz . Dividende , auf die Vor¬
zugsaktien Lit. A. 8 Proz . und die Vorzugsaktien Lit . B.
6 Proz. Dividende verteilt und ein Rest von 1293 000 M. auf
neue Rechnung vorgetragen . Der Geschäftsbericht und die
Rechnungslegung sowie Bilanz und Gewinn - und Verlust-
rechnung wurden genehmigt und dem Aufsichtsrat Ent¬
lastung erteilt . Ferner wurden die festen Vergütungen
des Aufsichtsrats neu geregelt . Der Vorsitzende erhält
400 Goldmark , die übrigen Mitglieder 200 Goldmark Die
aus dem Aufsichtsrat planmäßig ausscheidenden Herren
Geh. Kommerzienrat Dr.-Ing e. h . Eugen Dvckerhoff.
Biebrich a Rh. und Präsident Dr. v. Engelberiz -Baden-
Badea wurden wiedergewählt . Ferner wurde beschlossen,
die Vorzugsaktien Lit. A. in Stammaktien ümzuwandeln.
Zu diesem Zwecke sollen die Vorzugsaktien Lit . A. ge¬
kündigt werden . ' Die gekündigten Vorzugsaktien Lit . A.
können iedoch gegen Zutahlung von 75 Proz . des Preises
einer Stammaktie , berechnet nach dem an der Berliner
Börse vor dem Tage der innerhalb einer Frist von 14 Tagen
vorzunehmenden Einreichung zuletzt, notierten Kurse in
Stammaktien umgcwandelt werden . Der Gewinnbezug
läuft ab 1. 1. 1923. Soweit die Vorzugsaktien Lit A. nicht
umgetauscht werden , werden sie eingezogen binnen vier
Wochen zu 120 Proz.. binnen weiterer 4 Wochen zu
U5 Proz . ihres Nennbetrages zuzüglich 6 Proz Stückzinsen
Das durch Einziehung von Vorzugsaktien verminderte
Aktienkapital soll gleichzeitig wieder erhöht werden Der
Aufsichtsrat bezw Vorstand wird ermächtigt , nach Durch¬
führung der Umwandlungs - und Einziehungsaktion die Be¬
träge der Verminderung bezw Erhöhung festzusetzen und
die Anmeldung beim Handelsregister vorzunehmen Das
gesetzliche Bezugsrecht auf die vermutlich in geringem Um¬
fange zur Ausgabe gelangenden neuen Stammaktien wird
ausgeschlossen . Die Begebung wird dem Aufsichtsrat über¬
lassen . Es ist in Aussicht genommen , sie zu den gleichen
Bedingungen wie bei der letzten Kapitalerhöhung an ein
Bankkonsortium zur bestmöglichsten Verwertung im
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Interesse der Gesellschaft zu übergeben . Diese neuen
Aktien sollen auch an der Börse raschestens eingefühxt
werden . Desgleichen wurde dem Aufsichsrat die Ermäch¬
tigung erteilt , die durch Verminderung bezw. Erhöhung
des Aktienkapitals und der Umwandlung der Vorzugsaktien
in Stammaktien erforderliche Satzungsänderung vorzu-
nehmer, . Die jetzt mit Lit . B. bezeichneten Vorzugsaktien
sollen alsdann lediglich mit ..Vorzugsaktien ' bezeichnet
werden , da weitere Vorzugsaktien alsdann nicht mehr _vor¬
handen sind . Aus der Versammlung wurde die Anfrage
gestellt , ob das Gerücht , wonach auch bei der Dyckerhon
u. Widmann A.-G. «Hie früher ausgegebenen Obligationen
gegen Aktien umgetauscht werden sollen , tatsächlich den
Absichten der Verwaltung entspräche . Diese Frage wurde
vom Vorsitzenden verneint . Alle Beschlüsse sind ein¬
stimmig gefaßt worden . .

- Maweji. A.-G.. Mainz. Welche Entwickelung in letzter
Zeit die Likörindustric in Deutschland genommen hat . zeigt
eine Besichtigung des in unserer Nachbarstadt Mainz neu
entstandenen Großunternehmens dieser Branche . Von der
Kaiserbrücke und vom Rhein aus sieht man schon das
Firmenschild der Maweli. A.. G., Mainzer Weinbrennerei
und Likörfabrik , vom Giebel des auf der Ingelheimer Au
sich erhebenden schmucken Baues ragen . Ein Gang durch
den mit allen Errungenschaften moderner Brennereitechnik
ausgestatteten Betrieb gibt dem Beschauer ein anschau¬
liches Rili von der Bedeutung dss Unternehmens und vom
Verlauf der Fabrikation des Weinbrandes und der Liköre
in allen ihren Phasen . Wie wir hören , beabsichtigt die
Maweli A.-G.. ihre Erzeugnisse demnächst auch in Wies-
baden einznfiihren.

UMiTEP STATES LINES
[e ’eäLIM W8 WIESBADEN!

Unter den Linden 1 Wilhelmstr . 56
General -Vertretung:

Norddeutscher Lloyd , Bremen

Tonnen
und hßiiridissle OzeasäampiiH

Die höchsten Leistungen von Wissenschaft,
Kapitalkraft- und Erfindungsgeist finden in
diesem Wunderschiff ihre Verkörperung . Unver¬
gleichliche Bequemlichkeiten in allen Klassen

Erste Reise

nach New York
am 17 . Juli 1923

dann 7. August , 28. August usw . , alle drei Wochen
von Southampton - Cherbourg . Alles Nähere durch

die untenstehenden Adressen.

Regelmässige Verbindung
von Bremen über Southampton,Cherbourg nach
New York durch die prachtvollen amerikanischen
Regierungsdampfer der United States Lines

NÄCHSTE ABFAHRTEN:
President Roosevelt . 13. Juni 26. Juli
America . 16. Juni 18. Juli
President Fillmore . 21. Juni 26. Juli
President Harding . . . . . . . 27. Juni 1. August
President Arthur . 4. Juli 8. August
George Washington.
Von Southampton und Cherbourg t Tag später.

Prospekte und 64seifiger illustrierter , ,Führer
durch die Vereinigten Staaten “ Nr . 16 kostenfrei

Vorteiümfta Eglsgsnheit für Güterbeförderung.

Trotz der entsetzlichen Teuerung
ist es fein Kunststück, stets gut gekleidet zu sein, wenn
man alle Kleidungsstücks nur mit den weltberühmten
echten Heitmanns Farbe «, Marke Fnchskosts im Stern,
selbst färbt.

Hrtmann's Farbe spart den Färber.

Schlafzimmer,Speise-, Herrenziamer il  Ueta
liefert zu -vorteilhaften billigen Preisen die Firma

Rgsenbranz , Wiesbaden , Bliictierplafz 3.

Rasidiet mid verlange!
ScSiutka : : KasatsciaeSs : : Riga
Mokka : : Moskau :: Pefsrsbai >g

Cigarettenfabr. Maikapar
&.-G. F48

Organo-YoMmMia -LecIfMii Z
Anreg . Kräftigungsmittel auf wissenschaftl .Grundl . Verlangen
Sie nur „Organophat “ i. d . Schützonhof -Apotheke , Langg . 11.

gegen -Nervenschwäche,Erschöpfungs-
L Js.ja.Js. zustande , sex, Neurasthenie ein an¬

regendes und kräftigendes Yohimbin -Hormon -Präparat der
Akt .-Ges. Hormona , Diisseldorf -Grafenberg . Fachärztlich
begutachtet und sehr empfohlen . Prospekte gratis . Er¬
hältlich in Apotheken . Stets vorrätig in F96

Schützenhof -Apotheke , Langgasse 11.

Die beufige Ausgabe nmfaht 2g Seiten.
SouPtichriftleitei: Sei,nana ge 1114.

Sjernnfnjorlticfj für Polilik und Handel: H. L e kil ch: für Unterhnltun,,
Ltadtnachrichtenund den übrigen Schristteil: F. Günther,-  für du

Anzeigen und Reklamen: H. D o r n a u | , sämtlich in Wiesbaden.
Druck und verleg ,d«r L Schellenberglchen  Buchdrucker«! t!

. Wlesbodry.
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SOLDS
WLM EiSlUB OBSTSEKT.

LISCHÜ A .~© = :: WIESBADEN.
Fast in. allen Feinkosthandlungen und Restaurants erhältlich , wo nicht vorrätig , werden Bezugsquellen nach gewiesen.

■ Ratskeller- § Restaurant »
SSS . .Am Schloßplatz . —:- jt ssSi
——. Spezial-Gericht täglich von 12 u . 6 Uhr ab:

Fr . Ochsenbrust , Meerrettichsauce , Boiiillonkartoffeln . EE

5= 5 Tages- Gericht für Sonntag , den 3. Junis SSS
—„ Schweinsrücken mit Gemüse -Kartoffeln

Russisches Beefsteak mit Kartoffelbrei .
J5SS Schmorstück , sauce fines herbes , Kartoffeln

Kalbsfrikassee mit Reis und Spargeln .
Bratwurst mit Rahm-Kartoffeln
Wellfleisch mit Sauerkraut und Kartoffeln

— Schweinebraten mit gern . Salat :
- ™ -" Junge Hamburger Gans mit fr . Gurkensalat SSS
— Paprika - Koteletts auf Reis mit Kartoffeln
—- E Saucießchen mit Spinat und Kartoffeln JSSS!
i' Märzenbier - Würstel auf Kraut  SSSS?

-g” Omelettes mit bayrischen Edelpilzen '  7!
SSS Kalbskoteletts mit Spinat und Kartoffeln
‘■'"'■■g Schinken in Burgunder mit Spargel - Gemüse sEiZ S
SSS Solperfleisch mit Kartoffelsalat.

=  Hamburger Fisdiplaffe auf Rafskellerarf . =
Pschorrbräu -Märzen den ganzen Tag über.

V
Cafe- Restaurant

„Schläferskopf“
. — 4S2 m 1t. d . M . —.

Herrlichste Aussicht auf
Taunus und den Rhein.

Von Wiesbaden über Fasanerie 5/ 4 Stunden.

Mieter -Ausschüsse!
Bsfprechungsabend : Montag , den 4. Juni,

abends 8 Uhr, Marlftratze 8. F316
Mieterfchntzverein Wiesbaden. E. B.  _

hiermit zur gefälligen Kenntnis , dah iw das

Gasthaus

\
Taunusstraße 27 . 1

♦♦

Mrrg ZsekANn
3azz-land

inn11m 1111lî 11111<.!l 1111 . . . .....m 111n ifi
Die beliebte Jazz-Kapelle.

. .. .. >". iMiminuiu

in altgewohnter Weise weiterfübr .;.
Hockacktend!

M W. 8KA!Vive.
Schierftein am RS., drn 2. Juni 4923.

Schwalbacher Hof
Einser Straße 44.

Heute , IFSir & llab 8 Uhr :
Morgen.

mit dem beliebten

Williams Jazz-Band.

Tanzschule Krumm.
iiidiiiiiiiiHntiinminHnHTiiHinnHiirHnnTnTiiTnHntTHtTTriiTTnTHHTT
Heute Samstag , 2 . Juni , abends S Uhr,

im Festsaale des Wintergartens:

Großes Sommertiaebtfest.
Tanzschüler und Freunde herzlich willkommen.

Man verlange ausdrücklich F95
Giika - Kümmel

Vertreter : Friedr . Birlenbach , Wiesbaden
Erbacher Str . 3 . :: Telepfaon 6498.

Kunstfreunde Wiesbaden 1921.
Heute Samstag

LM Haditfell
Restaurant Ritter„Unter den Eichen

Anfang 8 Uhr « Jazz- Band.

Palais
Schwalbacher Str . 51.

Samstag
und

Sonntag
abends 8 % Uhr:

Tanz-
Turnier.
Fox - Eine-

Tango.
Preisrichter:

Das Publikum.

NB . Es wird höfl.
gebeten , in Geseii-
sch ^ ftstoiletfe zu
erscheinen.

Preise im Werte
von 500000 Mk.

Sonnfas:
nachm . 4 V2 Uhr

die beliebte

Mocca-
Stunde.

Taunusstr .l . n.Kochbr.

Ab Freitag ,1.—7-Juni:

1. Teil:

Der13.März
Sensationsfilm

in 7 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno Kästner
Herrn . Picba.

len.
Detektiv -Abenteuer

in 5 Akten.
IAnf.4, Sonntags 3 Uhr

Sänger-Quartett.Frischauf
Gegr . 1901. Wiesbaden . Gegr. 1901. j|

Wohltttigkeits-Konzert|
zum II

11 Wiederaufbau des hies. Staatstheaters jj
am Sonntag , den 3. Juni 1923, nachm . 4 Uhr ii
in der Aula des Lyzeums II , am Boseplatz.
Leitung : Herr Kammermusiker Franz Krause , jjj
Mitwirkende : Herr Max Roth , Bariton;

„ M. Antiriano , Rezitation ; =§
Selmar Victor, Violine ; | j

„ A. Wendler , am Flügel , jj
sämtlich vom Staatstheater . jj

Der Reinertrag fließt dem Wiederaufbaufonds j j
zu. — Eintrittspreis 600 M. jj

■inimnmniinnnniuinmuinn «ninuinnininuiunMininniuimnmniW|

Mnrctein„Jtoüfira.
Sonntag , den 3. Juni , nachm. 4 Uhr,
" Untetijaltung mit Wz.Sonnenberg

Es ladet ein Der Vorstand.

prlvat-kesöllsebatt Fidelitas
Sonntag , den 3. Juni , nachmittags 4 Uhr:

(erstklassige Original -Jazz -Band)
im Saalbau Ritter , Unter den Eichen.

Der Vorstand.

NesbaöMlM Jltet Itemiisr
Sonntag, bat3. Juni, im Saale der Klosterschenke

Tanz m.Unterhallung usw.
Anfang 4 Uhr. P . Apfelwein.

Der Vorstand.

Mitgliedd. Verb,mittelrh.
Privat -,ünt erh altungs- u.
Mandol.-Gesellsch. E. V.

Sonnlag , den 3 . Juni
im Saale „Zup  Adolfshöhe “ :

Tanz mit Unterhaltung
Musik der beliebten Jazz-Kapelle „Brunhilde“

Anfang 4 Uhr. Der Vorstand.

Deller ’s Tanzschule.
iiiimi«iiiiii.iii iiiuiiim luiimiTiim imiinnmiiimiinH
Sonntag, den 3. Juni f nachmittags 4 Uhr
im Festsaale des Katholischen Gesellen-

hausesy Dotzheimer Strasse 24.

:: Moderner Tanz ::
Jazs - Band. Jazz -Band.

Aufarbeilen
von Matratzen . Polster¬
möbeln, Taoe ^ Arbeiten

billig.
Dreohauvt.

Albrechtttrabe 37. 1. Stock.

Sobnenfiangen

Wiesbadener Klub „Rheingold"
(Wiesb. Äarn.-Gef. 1908)

Sonntag , den 3. Juni 1923, ab3 Uhr nachm, im
Maisersaal, Sonnenberg, Bes. A. Köhler

Unterhaltung.
Theater und Tanz

Zur Aufführung kommt:
„Die Schwiegermutter als Friedensengel "»

Schwank in 2 Akten.
Es ladet srenndl. ein Der Vorstand.

M« Ml MM«
wünscht noch einige geblldete

Damen und Herren
als Mttgkieder aufzunehmen. Offerten unter S . 894
an den Tagbl.-Verlag.



_ _ Wiesbadene r Tagblatt . ^ « , ^ ,

BrB*infl®m  sllmerksllstem fiaufe!TRIBÜNE
Kasino , Friedrichstr . 22

fomtaa,
IO. Juni,

abends 8 % Uhr:
I " M h HB | OBR S I ' ic,,,u “s ®s «s«u»xi »cnuiz , liangg,^Esssjatir *?.**?-*'■** ^

- -- Pn â^> 5 . Juni, Hasse Kasino , Friedrüdisfr . 22 , 11 —l Uhr.

Üass’das floullo gehn!
PgLJgesse lustige Ja <®by - Abend ■

Eintrittskarten
3010- , rm - NIt

Zigarrenhaus Christmann
L. Engel , Wilhelms traße
Zeitungsgeschäft Schulz, Langg.
Born u. Schottenfels

IeiMe!>emlkm.Mkei
Dienstag , de« 5. Juni , 8V,— ly Uhr,

Geschäftsstelle Michelsberg 2, 1.
Diskussionsabend.

Rechtsanwalt Br. Müller:
„Geldentwertung und ihre

_Wirkungen " . F365a

Walhalla
Der Uco-Großfilm der Decla:

Die Prinzessin
Suwarin.

Nach dem gleichnamigen Roman
van Dr. Ludwig Wolff,

erschienen in der „Berliner Dinstr . Zeitung «,
sieben Akte , für den Film bearbeitet

von Thea von Harbon.
In den Hauptrollen:

IM Dagover — Alfred Abel,
Grete Berger — Margarethe Kupfer,

Klein -Kogge — Guido Uersfeld,
Kenia Desni — I/ucie Mannheim,

Leonhard HasJcel.

Lichtspiele
Schwalbacher Str . 51.

Tfijll
Das gewaltige

russische Filmwerk:

Sonnenberger Straße,  Ecke Wilhelmstraßa

Samstag , den 2. Juni
Sonntag , den 3. Juni }8 x/2 Uhr:
Montag , den 4. Juni I

Drei lustine
)a <oby>
Abende

unter Mitwirkung von

Ernst von Wetter - Stein
Rya del Elmerando

Foriana - Ballet«
O’Connor and Ferry

Waiidora
Erna and Elüe Schumann.

Kleinkunst in künstlerischer  Vollendung.

Ebl  Zeitbild der ross. Revolution
nach dem Roman von Maksin Chrnnow.
Für den Film bearbeitet von Ruth Götz.

di 7 Akten.

Hauptdarsteller:

Olga Tschechowa, Johannes
Riänann, Olga Engl, Fritz
Kaitypers, Alhert Steinriick,
H.A.V-Schlettow, Clementine
Plefinhr und Paul Rehkopf,

über 10000 Mitwirkende.

Anfang3% Uhr- Sonntags3 Uhr Eintmt0frci0’Ja22'eand' “ 0berraschun gen aller Art°
Massige Preise.

Montag, den 4. Juni , 8 Uhr, im Kurgarten
(bei ungeeigneter Witterung im gr. Saale)’

KONZERT
Männer-Gesangverein „Harmonie“

Mainz-Kostheim
und Städtisches Kurorchester.

Leitung : Kapellmeister Berthold Sander , Mainz.
Solisten:

Frau Elisabeth Ohms, Herr Carl Schäfer,
Herr Teo Werhard.

Vortragsfolge:
L Abteilung : Volkslieder.

» „Columbus « von Heinrich Zöllner
für Männerchor , Soli und großes
Orchester . p 315

Eintrittspreise : Numerierter Platz 3000 Mk
Nichtnumerierter Platz 1500 Mk."

Städtische Kurverwaltung.

Das beste was seit langer Zeitgeboten.
Leitung Samstag : Ernst von Wetter -Stein.
Leitung Sonntag 1 Gustav Jacobv

Montag j Meister der Vortragskunst.

Sonntag , 3 . Juni , nadimiffags:
Der beliebte

5 - Uhr «fee
unter Mitwirkung des

Forlaisa -BalleMs.

Heues Sdiiilzenlraiu
An der Fasanerie.

Jeden Sonntag:«* ÜTANZU *9
Hansi-Jazz- BandI ModerneTän ze ! Hansi -Jazz-BandI

Chausseehaus.
Sonntag, den 3. Juni:

Montag,
den 4., und
Donnerstag,

den 7. Juni.
Probe
Vollzähl . Er¬
scheinen er.
wünscht.

mrtur-lasiert . rund ge¬
baut und lackiert, noch
preiswert zu verkaufen.

Schreinerei Bögler.
Vlückernlaü 4.

Droschken- und
Auto-Fahrten

3ü ieb. Tag- u. Nachtzeit,
auch ins llnbefetzte. bei
«taüler. Kellerstr abe 14

( Mats-HM 1
Kleines Haus.

(Residenz - Th eatey.
Sonntag , 3. Juni.
Nachmittags 3 Uhr.

I ^ Sondervorstellung für die
I Volksbühne, Gemeinde Au. AI.
Die Pilger von Mekka
Komische Oper in 3 Aufzügen

__ — von Gluck.
I 2n Szene gefetzt von Hagemann.

Mi »udw. Roffmann
§snun , s. Diener . H. Schorn
Dieister UeberschwangC. KSther
Der Sultan von Egypten

a , v Theodor Zentes
Em Kalender. Franz Bishler
EinKarawanenführsr F.Mechler

- - M. Goldberg.Thiele
Balkis . . . Th. Müller-Reichel
Amma. Betta Gleber
Dardanea . . Sigrid Johanfon

Moralin . °. zv ? Ru^ u

Ende etwa 5.15 Uhr.

, ®ei  aufgehoben. Stammkarten.
Att-Heidelberg.

Schauspiel in 5 Akten von
Wrlb. Meyer-Förster.

I HeinrichK.L Diehl
M -nz Haugk . . G. SchwabPaffarge Hans Radius

- Paul WiegnerI?,̂ ,phil.Jüttner. G.Lehrmann
' ' ’ §Ejei>r- PraterI Draf Detlev . . Walter Zolltn• S«3 C . H.

Vereinigung Jüd.FrauenE.V.
Wiesbaden.

im Sa'fi ’rio1 a9’ den 5> Juni > al *ends 8 1/ . Uhr.
des Syuago^en-öesangTereins , Michelsberg 28:

Unterhaltungs -Abend.
Der Vorstand.

Küchentisch
2 Stuhle . Brett . Tovf-
>Krank. l ^.schläfig. Bett.Kmderstüblch.. zwei
Kissen Triumphstulil und
Kavokmatratze sekr bill.
. Schwab.
Drudenstratze 7. Parterre.

, ? uKbrecht . 7'F^ SÄ^ u
J .® et>e£ - - .H -mr. Weyrauch

| Rüder. Gastwirt . H. BernhSft
Frau Rüder . M. Doppelbauer
Frau Dörffel . . Seline Koller

, Kellermann. . Map Andriano
Kathie . Helga Reimers
Scholermann . H. Scheidweiler
Glanz . . . . Robert Remftedt

I Reuter . Hans Schäfer
Nach dem3. Akt 12  Min. Pause.

| Anfang7. Ende lj>Uhr.
Montag, 4. Juni.

32. Vorstellung Stammreihe 1.
Der Widerspenstige«

Zähmung.
Em Lustspiel in 15 Bildern von

W. Shakespeare.
, Nachdem«. Bildelg Mn . Pause.
Psufang 7, Ende etwa g.30  Uhr.

IjM -w -ÄMtes
' Sonntag, s. Jnni,

Vorm. 11.30 Uhr im Abonnent,
im Kurgarton:

Promenade-Konzert.
Städtisches Kurorehester
Leitung : Konzertmeister

W- Hanke.
1- Cotton - Mansch vonPh. Sousa.
2. Ouvertüre zur Operette

„Pique Dame“ von F
t.  Suppe.

3. Fantasie aus der Over Der
Postillon « von A. Adli

4. Intermezzo aus d. Operette
kDe!St arT MädeI“ ™

6. La Karin, Mazurka von L.Gamet.

Abonnements-Konzerte.
Städtisches Kurorehester.

Hermann Jrmer.
btaaL Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr:

*■Ä « .“ “ * ’ Umeh  Ton
1  O^ ^ türo zu „Die Stumme
3 Vo?k£, « ni V’ D‘ F' AUber‘*• yoüiaszene aus „Der

Evangelimann *v. W. Kienzl.
"nrssf * Rhapsodie
Beethoven - Ouvertüre vonE. Lassen.
Renata v. M. Moszkowski.Wotans Abschied u. Feuer-
zauber aus „Die Walküre"
von R. Waĝ ier.

Abends 8 Uhr:
Johann - StrauB - Abend.
1. Marsch aus „Shnplicius“
2. Ouvertüre zu „Indigo“.

5 .s?? M5£ien aua dem  WienerWald, Walzer.
4‘ ^ f °“rri au3  - Die  Koder-maus .
6. Diabolin-Polka.
S. Frühlingsstimmen , Walzer.
7- ^ Lourri a. „Der Zigeuner-
8. Jubiläumsmarsch.

Montag, 4. Juni.
.Nachm . 4- 6.30 Uhr im
klein . Saale : Tanz - Tee.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

L|S? e i- H£rmann  Jzmor,Städt. KurkapeUmeister
Kamwoda6 von
Duett und Finale aus
„Martha “ von F. v. Flotow
F vmPÄ er ' WalZer von
Cairtilene für Violine vonAe v. Glaesz.

5. Ouvertüre zu „Zar und
Zimmermann “ v. A. Lortzin»

7 lan^ n"ed ™ Mon& g

Boieldieu . “ Ä--
8. Capricante von P. Wachs.
Abends «Uhr  im Kurgarten
„„’ Konzert
Mannerges.-Verein Harmonie

„ . .̂ ■nz-Kostheim.Staat . Kurorchesters.
Leitung : Kapellmeister

oei? Sander,  Mainz.
Solisten : Frau Elisab . Ohms,
Herr Carl Schäfer , Herr Theo

Werhard.
1. Abteilung : Volkslieder.
2- » „Columbus" von

Heinrich Zöllner,
kür Männerchor , Soli und
großes Orchester.
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_MAINZER _
WEINBRENNER EI
U. LIKÖRFABRIK MAWELI MAINZ
UNSER NEUBAU, DIE KELLEREIENU. DIE BETRIEBSEINRICHTUNG, DAS VOLLENDETSTE AUF DEM GEBIET DER BRENNEREITECHNIK

UNSERE MARKENAUSSTATTUNG VON VORNEHMEM GESCHMACK.
UNSERE ERZEUGNISSE DEN ERSTEN AUSLANDSMARKEN DURCH GLEICHE HERSTELLUNGSMETHODE EBENBÜRTIG.

Fabrikniederlage für Wiesbaden: PH . GOEBEL» Weingroßhandiung, Wiesbaden, Friedrichstraße 34.

Goldene Mll&mnsmedaille
Berlin 1921.

Goldene Medaille Mannheim 1921.
GroBes goldenes Ehrenkreuz

München 1922. F191
Zu haben in der Fabrik¬
niederlage E . Ellenbeck.

Kirchgasse 48.

Sauerstoff-Zahn puleer

(Mit
macht blendend weiße

Zähne , beseitigt
schlechten Mundgeruch
und macht das Zahn¬
fleisch fester. Ss reinigt,
desinfiziert und kon-
serpiert die Zähne.
Besonders wirksam
gegen oerfärbte Zähne
und zu empfehlen för
starke {Raucher. “Rrabit
wird oon Merzten und
Zahnärzten benutzt u.
vielfach empfohlen. K178

Metallstreudosen,
•ausreichend för 90-

mallgen Gebrauch.

Die für das Geschäftsjahr 1922 auf 20 Prozent festgesetzte
Dividende gelangt auf die voll eingezahlten Geschäftsanteile mit

MR. 100-

Dr.M.ttlMin
Fahr, für 9arflimerien,

Spezialgeschäft für
9olletten-<§egenstände

iDiesbaden
38 tOilhelmstrasse 38.

vom 4. Juni d. J . an , von 8%— 1 Uhr vormittags , und von 3 bis
5 Uhr nachmittags (Samstagnachmittag ausgenommen ) , und vom
11. Juni d. J . an nur vormittags an unserem Schalter 20 (I . Stock)
gegen Vorlage der Abrechnungsbücher zur Aus¬
zahlung . r

Gleichzeitig bitten wir, diejenigen Abrechnungsbücher , in die
das eingezahlte Guthaben noch nicht eingetragen ist , zur .Ein¬
tragung des Standes Ende 1922 einzureichen (Schalter 21) . F2S1

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Palm . Schleucher.

Eine Korkmaschine
Kapselmaschine

und eine
Schroüeiler

preiswert zu verkaufen.
Still.

Rlückeritr . 3 . Mtb . 2.

Dmnen-Hüte.

Wiesbadener

niimiii ' imsiinii1 MalzmIW ist las laste!

Weike und farbige Tüll -. Batest -. Seide - und Strob-
büte von 10 009 Mk . an . — llmarberten nach den
neuesten Modellen , bill . Berechnung . — -Umpreffen.
Körben . Langfäbrige Direktrice in ersten Frank¬

furter Säufern . „ .. „
A Seincmann . Sedanvlan 9. 2. Eck» Wecnenburaitr ..

Lesiehtigung unserer
Ausstellung erbeten.

tzn-Zpr-belvMnk
XoMenUsrüs- Sparherde

nur erstklassige Fabrikate
empfehlen

W. $ L. Kitehhati
IO Hochstättenstraße Wiesbaden Hochstättenstraße IO

Gegründet 1888.

Ußtwn -Benzin
Autoöle - Raffinat.

„Behag “ Mineralöl-Vertrieb, A-G.
Roth , Große Burgstraße 6.

Telephon 3141.

3 PS ., 1 Zylinder , fabrikneu, nur Probe gefahren

ZU verkaufen.
Anzufehen Sonntag zwischen 7 -12 und 7,1 Uhr
PoleSke , Wallufer Straße 3,2.

2 9Z

• Tberv- .-f ^ ' // • '



schwache Suppen, Soßen und alle Fleischgerichte erhalten augenblicklich
unvergleichlichen Wohlgeschmack mit einigen Tropfen

MAGGI* Würze
Vorteilhaftester Bezug in großen Originalflaschen Nr. 6

Unbegrenzt haltbar auch bei offener Flasche.
in allen hiesigen einschlägigen Beschälten erhältlich!

Samstag, 2. Juni 1923. Wiesbsdaikr TsablsL Zweites Blatt . Nr . 126.

Bekanntmachung.
Nn allen Wochentagen von 654—954 Wir abends

ausgenommen Montass u. Samstags — werden
kostenfreie Unterrichtskurse nur Erlernung der fran-
zon^hen Svrache in den Schulen der Luiienstraße und
Bleichstraße abgehalten.

Außerdem finden unentgeltliche Kurse für Fran-
sostsä, an sämtlichen Tagen der Woche, nachmittags
von 3—6 Hfit. im Lnzeum am Schloßvlatz statt.

Neue Schüler können sich im Rathaus . 2. Stock.
Zimmer 43a. jeden Wochentag von 10—11 Wir vor¬
mittags u. 3—4 Uhr nachmittags , einschreiben lassen.

Zweimal monatlich werden neue Kurie für An¬
fänger eingerichtet._ F331

Neue Brot - und Mehlpreise.
Ab Montag , den 4. Juni 4923 (Marke 23 der

städtischen Brotkarte ) gelten folgende Preise für
rationiertes Brot und Mebl ■

1 WoSenmengs Brot (1840 Gramm ) 2500 Mk.
1 Kilogramm gemischtes Brotmebl 1500 Mk.

Wiesbaden , den 1. Juni 1923 F331
Der Magistrat.

Ausgabe neuer Brotkarten.
fi ..t 3in Anschlag an die am 1. Juli ablaufenden
stadtrichen Brotkarten werden in der Zen vom 4 bis
16. Juni rm Neuen Museum. Erdgeschoss. Eingang
Kaiserstraße . Ecke Rbecn,trabe , neue Brotkarten aus-
ncgeben. — Die Ausgabe erfolgt an Haushaltungenmit Namensanfangsbuchstaben:
A—Di Montag , den 4.. Bl —D Dienstag , den 6..
E—Ea Mittwoch , den 6 . Ge- x>a Donnerstag , den 7.,
Se—Jo Freitag , den 8t. Ir —Ko Samstag , den 9 .
§ '̂^ L >N " " tag . den 11 . Me—O Dienstag , den 12..
D —R MrttwlÄ . den 13 . 2 —Schn Donnerstag . 14.>

—V Freitag , den 15.. W—3 Samstags 16. Juni
Dorzulegen find Haushaltsausweis bezw.

Markenausgabekarte und die jetzt lauf . Brotkarten.
Hotels und Anstalten erhalten besondere Auf¬

forderung zur Abholung.
Die Ausaabesckalter stno geöffnet von 8—1254

Abr vormittags und 3—654 llbr nachmittags , mit
Ausnahme von Samstag nachmittag.

D ieiem gen Sausbaltungen . denen Sei der letzten
Srotkartenausgabe die Veriorgungsberecktiaung ab-
«eiä«ochen wurde können in der Ausgabestelle er-
ntut  Antrag auf Versorgungsberechtigung stellen.
Diese Anträge werden aevruft werden aus Grund
der Verordnung über die öffentliche Drotversorgung
vom 8. Sevtember 1922 und der Trgänzungsver-

9. Mai ' l923.
den 1. Juni 1923. F331

Der Magistrat

Ausgabe neuer Milchkarten.
Gleichzeitig mtt der ab 4. Juni d. I . stattftnden-

den Ausgabe neuer Brotkarten findet an gleicher
stelle und an denselben Abkwlungsragen für die
enselnen Sausbaltungen eine Ausgabe neuer Milch¬
karten für werdende und stillend- Mütter sowie für
Kinder vem 1. bis rum vollendeten 10. Lebensjahre
statt . - - Dorzulegen sind nutzer Hausbrltsauswois
und Markenausgabekarte auch die laufenden Milch¬
karten .(nur Berbraucherkarteii ). ferner Geburtsschein
oder em anderer AltersaUsweis der Personen , für
melLe dn Berua gefordert wird . Bei Antragftellung
i'tdre Milchüelle anrugeben . bei welcher der Bezugerfolgen soll.

Wiesbaden , den 1. Juni 1923. F331
__ Der Magistrat.

Bad Schlangenbad
bei Wiesbaden— in den herrlichen Waldungen des Taunus gelegen.

Das renommierteste

Hotel Victoria
mit 80 Zimmern und Salons

bietet seinen Besuchern bei erstklassiger Verpflegung
und soliden Preisen sehr angenehmen Aufenthalt.

Pesisioiisverembariingeii
für längere Zeit.

Vornehmes Weinrestaurant . Weingroßhandlun °\
Bankgeschäft.

Prospekte durch den Besitzer Gustav Schmidt.
Privatauto im Motel zur Hin - und Rückfahrt bereit.

Telephon Schlangenbad Nr . 20.

Deutscher Musiker-Verband
Ortsverei » Wiesbaden

Monatsversammlung
am Möntag . den 4. Juni 192&. vorm. 1054 Ulir. im

Bereinslokale . Wellntzstraße (kleiner Saal ).
Tagesordnung : l . Tariibeivrechung -n. 2. Wahl

des 1. Schnitfuorers . Anträge . Berscknedenes.
Beiträge können gezahlt werden . Der Borktand

-Verkauf -Unter der aaianerie"
©emarhntf , Wiesbaden.

. .Jrertim . den8 . Juni 1923. vormittags 9 USr.
Ed der erste Schnitt von 20 (Morgen Wiesen in
Abteilümgen am Ort und Stelle öffentlich meist¬bietend verkauft

Zusammenkunft bei der Fasanerie.
Wiesbaden , den 24. Mai 1923. Fl63

_ __ _ _ Domiinen-R -ntamt.
Israelitische Kultusgemeinde.

Montag , den 4. Juni 1923. abends 854 Uhr
lÄVefne * ^ la des Lyz-ums I .'

Gemeindeversammlung
zu welcher die Gemerndenritglieder hierdurchbofl . eingeladen werden.

. ^ Tagesordnung'
1- Bericht des Vorstandes.
2. Die mnemsnot der Gemeinde.

^nreeuna des Vorstandes zur Aenderung der
-iner Revrä-

Wiesbaden . den 1. Juni 1923. r -ni
, - -- Der Vorstand.

Kunstauktion zu Köln
12.—14. Juni 1923 F 191

Antiquitäten u. Möbel
aus Deutschem Museums- und Privatbesitz
Porzellane der hervorragendsten deutschen
Manufakturen des 18. Jahrh .; Fayencen u.
Hafnerarbeiten ; gotische und Renaissance-
Bildwerke in Holz, Elfenbein , Stein ; Wachs-
bossierungen , Arbeiten in Gold und Silber,
Gerät und Geschirr aus Zinn, Messing’
Eisen ; Schutz - und Trutzwaffen des 16. bis’
18. Jahrh .; ostasiatische Kleinkunst ; ' ge¬
schnitzte und eingelegte Möbel etc . etc.

'Katalog mit 6 Lichtdruck tafeln Mk. 6000_

Kunstauktionhaus Math. Lampertz
Inh .: P. Hanstein & Söhne Gegr. 1846

Postschek -Kto . 53494 Köln Neumarkt 3.

MmMWelWU
Montag , den 4. Juni 1923.

mittags 12 Uhr. versteigere ich im gef. Aufträge

Mainz , Christophstr. 27io
1 moderner Adler -Sportwagen , 7/17, Viersitzer,

Kn tadellosem Zustande . Svitzkübler
ZtEchelbenrader . Sfgch bereist, svitze Windschutz¬
scheibe. prima Bergsteiger mit elektr. Lichtanlage
und neuer Aluinrinium-SportLrrMeri -e. vorn höher
als hinten . und versenkbarem Verdeck,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . F6
Besichtigung 1 Stunde vor Beginn der Versteigerung.

Leopold llllmann , Mainz,
»ASM ? irt,l » W  104.

Wu Versteigerung
Samstag , den 9. Juni 1928, vormittags

11 Uhr , versteigern die Weingutsbesitzer:

Geschwister Sophieu. Johanna Senfter,
, Oppenheim
| Fritz Gallois,

Johann Bliim,
Jacob Bauer Erben,
Franz Jos. Gallois,
m Mainz im Saale der Liedertafel , GrosseBleiche 56

26/2u. 1/4 Stück 1922er
. 3/2u. 1/4 Stück 1921er Weine

eigenen Wachstums , aus besten und be¬
kannten Lagen von Oppenheim , Dienheimund Nierstein

Probetage sämtlich . Güter in der Wohnung
von Franz Jos. Gallois in Oppenheim.
Wormser Straße 25: F6

Anfragen an Franz Jo s. Gallois , Oppen-
heim a. Rh ., Wormser Str . 25. Fernruf 52.

Wir MpWii:
Bernstein -Fntzboden-

Glanzlacke
in 7 Tönen, das Beste
vom Besten! — Fnh
bodenölfarben zum
Borstreichen, streich¬
fertige Oelfarben in
in allen Tönen, Rörigs
Oellackfarben , altbe¬
währte Qualität, für

Außenanstriche,
Ia Bohnerwachs

(superfein), weißu. gelb,
in führender Qualität,
Gartenmöbel -Lacke

in allen Farben, Leinöl,
Bleiweist , Sikkative,
la staubbindendes Fuß-
bodenöl, goldgelb, ge¬
ruchlos, sämü. Erd- u.
chem. Färb , zu billigsten

Fabrikpreisen.
Mg. Mm& Go.

Lackfarbenu. Kittfabrik.
Verkaufsst. Marktstr. 6

(gegr. 1895). 353

Wie rette ich mein Geld
vor .Entwertung u. erziele' beträchtliche Koniunktnr-

°*ß.e Ausderbandgabe des Kapitals^
Auskunft an Kapital , von 200 Mille ab g. Ruckkuö
durch Verlag Svindler . Bresla » I . Schließfach 3 x ."

^örbe und Stühle
werden billig geflochten

Adelbeidstraße 91.

HeidelbergerfaBgasse 161/,.
Telephon 12.04

Fahr. f.Seid.-Lampenschirma

Das Bad der Rheinländer
das Erholung u.Genesung bringt von
seelischem u. körperlichem Leid , das
bei Sport u . Spiel , Kunst und Tanz,
Konzert und Theater , ernster und
heiterer Unterhaltung Beruhigung u.
innerliche Sammlung in herrlichster
Natur gewährleistet , ist der im unbe-
setz. Taunus gelegene weltberühmte
Gesellschaftsplatz und Heilort für
Nervöse , Darm -, Magen-, Herz - u.
Stoffwechselkranke (Gewinnungs¬
ort der echten Homburger Salze)
Bad Homburg  v . d. Höhe

Große
Mobiliar-

Versteigerung
am Dienstag , den 3. Juni cr.,
vormittags 954 Ubr beginn ., bis 3 Uhr. ohne Pause.
in meinem Versteigerungssaale

23 WiIWel kilchs 23
Zum Ausgebot kommen:

sehr gute schwarze Wohnzimm—Ver¬
richtung
beftefienb. aus . Vertiko . Spiegel mit Trumeau.
amteck. Tisch. Sofa u. 2 Sessel mit Seidenbezug:
sehr gute Wohn- u. Herrenzimmer-Möbel
als - Sofa mit Rubb .-llmbau u. 2 Sessel mit
Plüsch. Taschê ,man . N -ibb.-H.-Scheeibtjsch mitAuk,atz. SchrerLsessel nnt Leder. Cichen-Bücher-
ManL achtel ., « osa-. Nipp - u Bauerntische. Näb-tisch. Buttensaulen . Etageren . Rohr - und Polster-
ttuble. Trumeau -, Sofa - ». a. Spiegel . Regulator.
2 egale onent . Tische mit Marmor , orreat . Rauch¬
tisch. Klavientubl . dio . Kleinmöbel aller Art:
große Anzahl Schlafzimmer-Möbel
in Mabaa .. Eichen u . weiß lackiert, als ' 2 egale
Mabag .-Betten . .sehr gutes Lichen-Bett . 4 weiße
Metallbetten mit Bat entrahmen , div lmk und
eü. Betten . 2 weißlack eiserne Kinderbetten «ul

£ Kinder -Korbbetten. 1» u. 2türige
Kl -iderschranke. schone weißlack. Chiff -mierc. Kom¬
mode. Waschkommoden. Wasch- und Nachttische
schöner weißlack. Damen -Toil .-Tisch mit Glasplatte

bt« l. « viegel . Raster - und Waschtischsviegel.
oiv . Kindermobel . Kleider - u . Saudtuchständer
d,v . Einzelmabei . Gebrauche - «. Einrichtung '--
geaenttande. als : Eichen-Flurgarderobe . lang , eich
notb. Paneelürett . schone Balkon - oder Dielen-

Mobr . geflochten ), bestehend aus : Rank
M 3 E -ocker. llleddigrohr -Sessel u

Arbeitsstander . Eiien -. . Wiener - und Naturholz-
Garten - u Veranda -Mobel . grober sehr schön«
ms. weinlack. Blumentisch m-.t Aquarium u. Bogel-
bauerttander . vakiend kür Wintergarten , schöne
elektr. Luster und Ampeln . Easzugl -imve. elektr.
Steblamne . Kupferstiche n. andere Bilder . Nivv-
Aufstell- u. Dekorationsgcgenstailde . maurischeWanddekoratronen.
sehr schönes Ehservice für 12 Personen.
Etz-Kaffse- u. Teeservice.
div. Porzellan . Kristalle . Gläser . Gebrauchsgegen-
stande aller Art . Portieren . Gardinen , zwei egale
fast neue « tevvdeckcn. sehr gutes Weißzeug

..i-br gute lederne Reiie-
Rodelschlitten . Hängematte . Turnseil zwei

fnu  Aufz '.!me-le >31u1 l. Mtr .). eis. Weinschränkefast neue emaill Kinderbadewanne . Kinder -Zink-
badewanne . Waschmaschine. Wäschemangel, irische,
Ofen. Kuchenschranke. guter weißlack. Eisschrank.
1 JgtcBteifer 1 guter Gasherd. 1 Wage mit Ge¬
wichten. Kuchen- u. Kochgeidnrr n. sonst. Saus-gerate , ferner
I Schreibmaschine (Kanzler ),
Schreibmaschincnt' sch. Serren Fabrrad.
58 Reklame-Wandtafeln

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
^Besi chtigung am Montag von 9—12 u. 3—8 Ubr.

Wilhelm Helfrich.
Auktionator und beeidigter Taxator.

23 Schwalbacher Straße 23.

1. Deutsche Automobilfachschule MAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs¬

stätte für Führer von Kraftfahrzeugen . F 157

Kurse am 1. u. 15. jeden Monats . Telephon 940.

Stutzflügel
i^ r günstig zu^verkaufen.

Scharnhorststraße 7 Kirsten , Telephon 4074.

1
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[ Niederlage£Wiesbaden:
g Mauergasse 6.

Telephon Nr. 577,

Ir~ Weibliche Personen J

( Kcrufrnännifchesü̂ers onal J

Gebildete Dame
aus guter Familie findet
in gemeinnützigem Ge¬
schäftsbetrieb Betätigung
in den Vormittagsstunden
Nähere Auskunft Rhein-
straße 107. 1.

Suche für sofort flotte

zur Aushilfe für halbe
Tage. Franröfifche Svrach-
kenntniffe und gewandtes
Auftreten Beding . Off.
mit Eebaltsanspr. unter
ll . 892 an den Tagbl-
Derlaa._

zum 15. Juni ob. 1. Juli
gesucht. Offerten mit Ge-
baltsansvrüchen u. U. 875
an den Tagbl.-Verlag.
Jüngere erfahrene

zu einem Kind in erstes
Haus ver sofort oder
sväter gesucht. Nur mit
guten Zeugnissen und
Empfehlungen. Hohes Ge¬
halt . Kleider werden ge¬
stellt. Angebote u. M. 891
an den Tagbl.-Nerlaa.

Jüng. Fräulein
zum Verkauf u. Servier,
in, Konditorei ver sofort
gesucht. Offert, u. F. 888
an den Tagbl .-Verlag.
(Gewerbliches Personal"'Modes!
Tüchtige erste und Zu-

arbeitermnen sof. gesucht.
Jda Bendüeim.
Mebergasse 12.

Modes
Tüchtige Borarbeiterin

gesucht. . Frau Jürgens.
Michelsbera 2.

Modes.
Lehrmädchen sucht Frau

Jürgens . Michelsbera 2.

Hohlsaum-
Näherin

u. Stickerinnen
für Damenwäsche, sowie
Lehrmädchen

gesucht.
I . Geißler.

Scharnborststratze 27. 1.
Mehrere tüchtige

Stickerinnen
Näherinnen

undWswmshminieii

oderMSerslöiilela
wenigstens 20 Jäbre alt
v. franz. Familie gesucht.

Janet,
Biebricker Straße 21.

gesucht
ab Juni oder Juli,
verlässig u. einfach.

Verlag erbeten.

Fräulein
f. 5iähr. Knaben

an den Tagbl.-Verlag.

später gesucht.
Kiehl. Adolfshöhe.

Jüngere perfekte

Neu epöffnetl^

vAIlllllllW-
Zenfrole

för alle privaten und gsscbafflicben Angelegenheiten^
Streng reelle , diskrete u. gewissenh . Ausführung aller
Aufträge . Sprechstunde durchgehend v. 10—3 Uhr.
Bedingungen liegen im Büro zur Einsicht offen.

Dambachtal 8 , P
Kphl & Brüggemann

( MännlicheP̂ersonen)
r Kaufmännisch cs Personal)

Vertreter
(Heimarbeit) für 5 kon¬
kurrenzlose Neuheiten. D.
R. G. M.. ges. a. i . Lizenz
zu verg. E. G. Korn. z.
Zt. Homburg v. d. H.,
Lui>enstraße 80/82.

Pms. Amte
gewandte Rechner, mögl.
mit vrakt. Erfahrung im
staatl. Pensionsw .. finden

sofort für dauernd gesucht.
Siegler . Weberaosse 38.

VerfekteölllWs-SIMlin
(Maschine), geübte

Hlimrimien.
^Heimarbeit) gesucht.

Karl Hilleskeimer.
„ Emser Strasse 69'

BiigMin li. MmM.
aes. Eckernfördestraße3.

Friseuse
sofort gesucht. Giersch.
Goldgasse 18.

Solide Stiaeii
und Mädchen

für Trinkhallen ges.
bei Hoch, Dotzheimer
Straße 109. 1.

^ _ vausversonal )
Stellen aller Art

verm. Vermittlungs -Zen¬
trale. Dambachtal 5. ge-
offnet 10—3 Ilbr.
Ich suche zum 15. Juni

ein gebildetes

Fräulein
oder

JiiitiimifiMn
1. Klaffe,

zu einem Jungen von
13A Jahren . Nur solche
mit guten Zeugn. wollen
sich schriftlich oder per¬
sönlich melden. Bei Vor¬
stellung Reiseoergütung.

Frau Ilse Ott.
Haus Nußberg.

Niederwalluf im Rbeina.

die etwas Hausarbeit
mit übernimmt, mit
erstklassigen Zeugnissen
für kleinen herrschastl.
Haushalt zum 15. Juni
(eventl. spater) gesucht.
Hoher Lohn. Borzust. I
9—11, 2—4 od. ab 7 |
Uhr abends Kaiser-

!Friedrich-Ring 68, 2. i

Köchin
2A  u . 4 Ubr.
Hof. Zimmer 4.
Suche

halt gebildetes junges
Mädchen

halt . Biebrich.
Allee 22.

Stütze
zu kinderlosem EI
gesucht. Vorzustellc
2—4 Ubr

Adolssallee 11. 1.

Gesucht zum 18. 6. eine
tüchtige Stütze mit |

[Familienanschl. für m.
Etagenhaush. Hausm.
u. Putzfr. vorh. Frau !
I . Runken, Nerotal 29.

Stütze

Walkmüblstraße51:

halt (1 K.)

MS«
eins. Stütze, auct

.. . , ^Mädchen. Alle
guter

Eins. Stütze
best. Alleinmädchen, evtl.

,, als Aushilfe , für besseren
n kl. Haushalt für sofort od.
n 15. Juni ges. Anfangsgeh.
3 40 000 Mk.
i. Viktoriallraße 15. Svt.

Einfache Stütze
oder

■ Allein Mädchen
zum 15. Juni ges Sehr
gute Verpfleg, und Lolin.

Eigenheim.
t. Eichenwaldstraße 58.
- lElektr. Tennelbach bez.).

j Gesucht bis 15. Juni4 ein tüchtig, sauberes

Hsus- nl
WmWm

t Vorzustellen ab nach-
° mittags 2 Uhr.

KssUMvIt
ä Parkstrabe 30.

Tücht. Alleinmädchen
! für kl. Villenbaushalt ge¬

sucht. Näheres Klopstock-
straße 5. 2.WUMMWls
für kleinen Haushalt ge¬
sucht. Lohn zeitentsprech.

I Körnerstraße 6. Part.
j Ord. Hausmädchengegen hohen Lohn u. gute

Kost gesucht. Herrmann.
Walramstraße 6. Vart.

j Allein Mädchen
' selbständig, sauber, guter

Lohn. ges. Billa Nervi.
Taunusstraße 77.

Ordentliches

Mädchen
für klein. Geschäftshaus!),
bei guter Kost u. 40 000
Mark Lohn mon. gesucht
Hellmundstraße 22 Part.

Mädchen
für Küche u. Haus auf
sofort ges. Rbeinstr. 94. 1.

Tüchtiges
Haus-

Mädchen
mit guten Zeugnissen
gesucht.

Netter,
Nerotal 53.

Fleißiges ehrliches
Hausmädchen

gesucht. Hoher Lohn. Kl.
Frankfurter Straße 6.
2 tücht. Zimmermädchen

Hotel Ä̂eichsvott«.

M jung. «MM
a. anständ. Fam. oder jg.
Frau für Hausarb. tags¬
über für sofort gesucht.
Vorz. Mittagessen zuges.
Vorstellen tägl. von 1—3
u. 7—8 Uhr.

Adolssallee 32. 2.

IW. MilMSWn
oder Aushilfe wird gegen
guten Lohn gef. Adolfs - i
allee 25. Pari.

Gesucht besseres

für sofort oder 15. Juni.
Vorzustellen bis 11 Uhr
vorm.. 2—4 Ubr und nach
7 Ubr abends.

Kavellenttraße 75.
ItStlpl MHen

gesucht, v. Foerster, Röder¬
straße 40. 2.

Brav, tücht. Mädchen
zu gut. Leuten ges. Zeit
gemäßer Lohn. Roon
str aße 8. 2. Stock links.
3iinaßfßöm  löDihen
zur Nachhilfe im Haus¬
halt gesucht. Guter Lohn.
Essen und Behandlung.

Hoener.
Keisbergstraße 32.

Mädchen
für kl. Haushalt bei zeit¬
gemäßem Lohn und guter
Verpfleg, sofort gesucht

S. Bürgener.
64 Moritzüraße 64.

Hausmädchen
gesucht. Zeitgem. Lohn.
Mainzer Straße 21.
Aelteres Fräulein
oder Frau für alle Haus¬
arbeit gesucht: eventuell
Lebensstellung. Off. unter
F. 892 an den Taabl.-Dl.

mit guter Emvfehl. oder
Zeugnissen, für kl. franz.

amilie auf 15. Juni od.
1. Juli gesucht. Adresse
im Tag"aabl.-Nerlag . Dk

Selbständiges

zur Führ, eines kipder
losen Haushaltes gesucht.

Kunsthandl. Heinrich.
Wilhelmstraße  42.

ImWMs Milchen
das kochen kann, in klein,
rüb. Haushalt bei hohem
Lohn für gleich oder
15. ds. gesucht

Adelheiditraße 78. 2.
Junges Mädchen

für leichte Hausarbeit u.

Konditorei Sigle.
Wellritzftraße 14.

Suche f. m. kl. Hausb.
Mitte Juni ein best.

w. selbständig kochen k.
Fr. Eeh.-Rat Wesener.

Aelteres zuverlässiges

Mädchen
für alles

aus gesucht
orrel, Dotz-

Tüchttges

Mcheii
gesucht

fitraße 18, B.

/

Hai malen
bei Köln

WW » im
in kleinen Haushalt bei
gutem Lohn und Reise¬
vergütung gesucht. Herr¬
schaft zurzeit hier. Vor¬
zustellen bei Scheffel.
Wiesbaden. Bingertstr. 1

Nach Hamburg gesucht
gewandtes solides

IfeiiiiMei!
für kleinen herrschaftlich.
Haushalt. 2 Verfonen.
4 Zimmer. Vorzustellen
Martinstrabe 10. 1. von
9—11 u. 3—5 Ubr.

Wg.Wleiitl.MiUM
zu 2 Kindern ges. Müller.
Därenstraße 2. 3:

Junges Mädchen
tagsüber in kleinen Haus¬
halt gesucht Rheingauer
Straße 18. Htb. 1.
Jüng . saubere unabbäng.

pu M « All
in kl. Sausb .. 2 Person.,
von 9—4 Ubr bei fl. Lobn
gesucht. Kochen nickt erf.

Schmidt.
SckiersteinerStr . 18. 2.
Ehrl, unabh. Mädchen

oder Frau täglich von
9—3 Ubr gesucht. Schautz.
Kaiser-Fr.-Ring 60. P.

«chen oder Frau
über Mittag oder g. Tag
ges. Schwengler. Kleist¬
straße 1.

Ordentliche Frau
oder Mädchen von 9 bis
3 Ubr in kleinen Haus¬
halt gesucht. Adresse im
Tagbl.-Verlag. vl
Reinl . Frau od. Mädchen

von 9—12 ges. Bismarck¬
ring 20. 3.

Beihilfe
iür leichte Hausarb. iuckt
für einige Tage vorm.

Frau Junger.
Mainzer Straße 25. 2.

Gesucht sofort
MMssrauoij.WAn
3—4 Stunden morn., auch
Jugendliche: ferner tücht.

Köchin
7a Referenzen erforderl.
Hoher Lohn.

Viktoriastraße 17. V.
Dionatsfrau

morgens 2 Std . gesucht
Seerobenstraße 31. 2 r.

Aionatsfrau
2 Stuicken morgens gef.
Kaifer-Fr.-Rina 10. 2.
Ehrl, saubere Monats-

frau gesucht. Kruck. Kleist¬
straße 3. 2. Vorstellungvon 2—4 Ubr.

Ordentliche Putzfrau
_ . gesucht
Oramenftraße 5. Part.

Für Privathaushalt
zuverl. Putzfrau

gef. S -nnenberg. Wies-
ladener Straße 69.

Sunges schulentlassenes
Mädchen

gesucht Seeroben-

vorübergeb. lohnende Be¬
schäftigung. Angebote u.
L. 892 an den Tagbl.-
Verlag.

C Gewerbliches Personal s
Gebildeter Gärtner

ledig, erfahren im Obft-
u. Gemüsebau, selbständ..
sofort gesucht. Offert, mit
Lebens!.. Zeugnisabschr.
u. Lohnforderung an

Subertushof.
Voll Niedernhausen i T.

Lehrling
für elcktr. Installation
sucht W. Behrens. Jahn-
straße 2, 1._

gesucht, der langi . Zeugn.
aus herrsch. Häusern be¬
sitzt u. schw. Wagen fahr,
u. pflegen kann: möglichst
verheiratet. Alter über
50 Jahre . Offerten unter
F. 894 an den Tagbl-Vl.

Ehepaar
gesucht

das kocksn kann und mit
iämtl . Hausarbeiten ver¬
traut ist. in kl. herrschaft¬
lichen Haushalt . Angeb.
mit Zeugnissen. Referenz,
u. Gebaltsansvrüchen bei
vollkommen freier Stat.
unter S . 879 an den Tag-
blatt -Verlag.  _

Tüchtige

Putzfrau

f « m4 eW ]

Fräulein
(Derkäuf.) . auch in Buch¬
führung erfahren, sucht
Stellung als Volontärin
in best. Geschäft. Off. u.
W. 892 an den Tasbl .-Vl.
t Gewerbliches Personal )

Me; Mille!»
mit engl. u. frz. Svrack-
kenntnissen. sucht Stellung
als Empfangsdame oder
ähnliches, ver sof. Off. u.
S . 889 an den Tagbl.-V.
(  Hausversonal ^

Aeltere Witwe
sucht baldigst Stell ., mit
guter Bebandl.. srauenl.
Haushalt bevorzugt. Off.
u S . 888 an d. Tagbl.-V.

Hunt)
luckt geh alleinsteü. Frl ..
Mitte 50 I .. verfemt in
Küche u. Haus, nur zu
ält . Herrn, auch neutral.
Ausländer. Svr . Französ.
Off. u. S . 886 an den
Tagbl -Verlag

sehr zuverlässig. sucht
Stelle in frauenlosen
Haushalt : gebt auch nach
auswärts . Offerten unt.
M. 886 an den Tagbl .-
Verlag.

Herrschafts-Köchin
mit besten Empfehlungen
sucht für sofort od. sväter
Stellung : eventuell auch
tagsüber. Offerten unter
M. 899 an den Tagbl .-
Verlaa.  _

Für 16i. Mädchen aus
gut. Hause w. Stell , als

WstM

Mftiger junger Mann
bis 25 Jahre alt . mit an-
ständ. Garderobe, von ge¬
lähmtem Herrn täglich
1—2 Stunden als Führer
ges. Gehalt nach Ueber-
einkunft. Näheres bei

Meller,
Albrechtstraße 25.

Mllm Züge
12—15 Jahre, für Besorg,

leichte Beschäftigungu.
auf Holzvlatz Dotzheimer
Straße gesucht. C. Haack,
Eoetbestraße 1. 3.

bei Familienanschluß und
Taschengeld gesucht. Off.
n. U 887 Tagbl .-Verlag.

Fräulein
aus guter Familie sucht
Stelle bei Kindern, tags¬
über: auch hei Ansländ.
Offert, u. D. 899 an de»
Tagbl.-Verlag.
( Männliche Personen 1

Frangais, 32 ans,
instruit, särieux, actif,
bonnes reförences, parlant
et ecrivant bien l’alle*
mand, cherche Situation.
Ecrire sous F . 890 au
Wiesbadener Tagblatt.

1
Mehrere

für Damenkonfektion
zum baldigen Eintritt gesucht. Damen aus der
Branche, mit guten Erfahrungen und Referenzen,
wollen ausführliche Offerten einienoen. Sorack-
kenntnifse erforderlich.

S . Guttmann.

MM ' Unternedmsn!
Für demnächst erscheinenden Sensations-Film

suchen wir
Damen und Herren

welche gefilmt haben, mit guter Garderobe, ebenso
nehmen wir unausgebildete Leute an. (Keine Schule).
Ebendaselbst ein Bürofräulein (Anfängerin) gesucht ."
Offerten mit Bild unter E. 893 an Tagbl.-Verlag!

oder Mädchen mit guten
Empfehlungen für einige
Stunden vorm, gesuchtNerotal 53.

Selbständige gutempfohlene
Säuglingspflegerin

per I . Juli nach Frankfurt a. M. gesucht. Vor¬
zustellen vorm . 8— 10, nachm. 1—3 Uhr.

Bornstein . Schlichterstraße 10, 2.

( Weibliche Personen )

I

.
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Quel
das bekömmliche

''1ARPCE

1. Verkäuferin
Abteilung Kleiderstoffe.

1. Verkäuferin
Abteilung Leinen-Wäsche.

Nar wirklich erste Kräfte
-- wollen sich melden. :: ■

Frank & Marx.

Hausmädchen
Sftiterel ^ nn, in einen kleinen Haus- !

Genp „ , , - , r._ mif nafiirIIch er Quellen -Kohlensäure abgefullt,
= = = = == = ..iV - Ur Wiesbader * und  Urjnge gend : ' F . Wlrth , G. m . i >. » . Telephon 52 .2

BeUßm HIlBinmaslffien
oder einfaches Fräulein
*n einzelner Dame in Herrschafts-
Haushaff gesucht . Vorzustellen
zwischen 9 u . liy a u . 3 u . 6 Uhr

Bherstadter Sir . 10 , P.

gutempfohlenes

Mlemmadchen
bas Kochen kann

„"ach Holland gesucht.
vorm. 8—10, nachm. 1—3 Uhr. ,

gs » ■— -- _ Borns tein , Schlichterstr. 10,2.
Ehrliche fleißige unabhängige

junge Frau
ä7beü̂ N BAraneEci/ ^ ^ n. ' versteht auch Garten-

«ÄT . SÄS 'ÄS«
Äste .“« ?

Zuverlässiger Buchhalter
oder

Buchhalterin
^ <̂ ! n! ÄOh 8ten ®f - "* schr eibmasohinenkundig und an selbst-
r ntr gewandtes Arbeiten gewöhnt sind , per möglichst
sofortigen Eintritt von hiesiger Fabrik gesucht.

Gef Off erten unter U . 8S9 an den Tagbl .-Verlag.

Buchhalter
tSST ^ S ? # * * in  Rutscher doppelter Buchhaltung, per sofort

Es wird nnr auf erste , an selbständiges Arbeiten gewöhne falJS
Maschine nebelt n ? ^ Bewerber mindestens 25 Jahre alt sein , Schreib-
maschme perfekt beherrschen und alle vorkommenden Büroarbeiten flott mit-

iê A/V ' ^ ^ r schriftliche Angebote von Bewerbern L
Äb " Anforderungen auch wirklich entsprechen, unter Angabe von Referenzen
25SSJ „ “Jf ' frÜWem  Eintrittstermin und Gehaltsansprüchenan unsre
Geschäftsstelle mt StädtischenSchlachthoferbeten. '

Fleischer-Innung Wiesbaden.

seit2% JAhren in erstem franz. Herrschaftshau
tätig, mit prima Referenzen, sucht für sofoi
Stellung. Off, u. T. 886 an den Tagbl.-Ver

Bantbeamter
sucht zum 15. Juni ode
trüber kleines

gut IM. Immer

Eintrstt suche

^ouyreirger Bank werden einige gellBankbeamte
gesucht. Im gleichen Hause können auch»„* !

Schreibhilfen
Gesucht junger

MafchrnenschreiberMSSr»LTANMril2 fr
ässsbä ä

Gesucht iß. Mannllt lß——1Ä ^

Zum sof. event.
mehrere selbständige

Verkäufer
welche bereits längere Zeit in 'der Branche tätia
wandei-l-^ "« Dekorieren von Schaufenstern be¬wanderte Bewerber bevorzugt. Ferner furfx»
emen durchaus erstklassigen '

Zuschneider
m  Konfektion und Maß.

S . Wolff jr .. Mainz
Herren - tt. ÄnoBcnllctbuttg.’asÄ ”•®"“sen

Wir suchen zum möglichst sofortigen
Eintritt einen

zuverlässigen

Chauffeur
für Personenkraftwagen . Guter Fahrerltger Bank werden einige gelernte » kur Personenkraftwagen. Guter Fahrer

■ !■ gelernter tüchtiger Autoschlosser oder’
Mechaniker und solider Charakter sind
Bedingung . Schriftliche oder persönliche

Bewerbungen an F393

Bommel - Konzern
Kom .-Ges.

Ma i n z , Franziskanerstraße8.

Älterer erfahrener
Herrfchaftsdrener

gesucht.
D ^mLWilLLhöN ' i^ n Zeugnissen wollen

■ Großer
Laden

J in zentraler Lage, ]
| auch für Banfe

geeignet , sofort
zu vermieten
NurSelbstrefl erf.

I Näh . u. b.  895
[an d.  Tagbl .-Verl.

Möblierte Wohnunaen

lucht zu sofort möblierte
13-Ztm.-Woh». mit Küche
u. Bad , wenn möglich
^gÄ - Osserien unter mit Bedienung , wen

I^ . 893 an den Tagbl .-Vb  l möglich sevar. Einsam
Offerten unter D. 889
den Tagbl .-Nerlaa . ■

Best., Dame mit Toch
flucht em großes sonnigeZimmer
mit 2 Betten , w.' mögli,
mrt Balkon, in der Näß
des Kurhauses . Offert.
T 888 TaabLRerlaa.

Ausländer
sucht Wohn- u. Schlaf
mit 2 Betten . Küche oi

uuu -rnenn - 1Benutz. Angeb. m. Prei
inadcken-Zimmer . Dauer IStolzel . Adelbeidlir 37
der Miete mindestens >^ -
^ löionate . Offerten unter
W. 89t an den Tagül.
Verlag. _ _ _

Deutscher. Fabrik , suchtI sucht

IMllLW
i- TMm

wöMiert. oder leer. Off.
nnt Preis unter F. 88t
an den Taabl.-Nerlaa,
Suche möblierte

WMM °MhNU
mit Küche und Dienft-

verh . Juli oder l ' ÄH3 möbl.
Zimmer

mit Küche Silber . Weiß¬
zeug. Porzellan rc wird
gestellt. Offerten unter

891 an den Tagbl -P.

Mer
sucht 3 Zimmer und

Cauib Frontsp .-
od. Mansardw .) in
besserem Viertel od.
Villa gegen Bezahl.
Uebernahme v. Ver¬
mögens - Verwaltung.
oh  ArbeiternOfferten unt . S . 871
an den Tagbl .-Verl

Ä« Skkk
sucht

eles.Mn
Iskjliilles ZU
mit separ. Eingang. Off
u . O. 890 an Tagbl.-Verlmm.liier
IpäfSI

raBWiertesM« r

UiilHriiiÄ!
junger . Herr sucht ein

mobl Zimmer ver sofor
oder 15. ds. Offerten mi
Vrelsangabe unt . I . 89!
M_ den Taabl .-Verloa

3 möbl . Zimmer ÜlÖllL M.1ttt Külbe fflfnrf rtWlr . .. VMöbl . Zim.. Man !, ukw. mit Küche

ffif
Auswahl ständig

^ vorbanden.Mautbe . Luilenbr in tztTi
Wohnungs -Nachweis,

möblierte u, unmöblierte
Zimmer .. Lädchen uiw.

Vermtttl .-Zentrale.
— Dambacht al 5. Vort
Möbl . Zimmer mit sev.
Eins an geh. Herrn z. v.
Loüascheck. Knausstr -> ->>fir»MZ*ä*̂ —i I

öauernh ° cM ^ arat u. ungestört.. no:iväter für dauernd 1 «• u: _ „
sucht. Wäicke ii tol I Mem Herrn per soso

fur ^oauernd ^ gesucht.
chl.-Nerlau^ _H. 893 TaabHerr sucht

sucht. Wäsche u Bettzeug
vorbanden . Offerten unt.
ffa ” "" Md-

«I ®. » ÜWM Ml MM.

MS

von 16—18 Jahren , sehr kräftig u. arbeitskrend n-
mögl. geprüfter Chauffeur. Ferner ein " toenn

(Occaslon) zu
u. Zeitpunkt wie oben.

Herrenfahrrad
- taufen gesucht. Näh. auntP HMD« Qm  gleichen Ort

Jüngere Bürokraft
für gröh. Betrieb

sind. Offerten u. O. 891 an den Tagbl.-Verlag . F341

lteHu \ ,nm^Jf er* 3eU8,n'fLen' zuletzt selbständig, sucht«reuung am liebsten als Korrespondent Erved
f m Bank. Gehatt Nebensache' ^ * er=
^f ^ fter^ mterB ^ 89aandenTagbL -Verlag.

iS ! t Geschäftsführer. Abteilungs-
leitet od. 1. Verkäufer in nur gutem Hause der

Manufaktur». Modewaren» oder
Ikonfektionsbranche.

»irm in aften Abteilungen der bewuftten
r?mer"^k' ° sofort. Offerten e*&
unter  H - 890 an den Tagbl.-Verlag.

großes , gut möbliertes
kl,» -"' " -! -fZ° ^ on. auch

»Wferft ftnfürh

FrMmhme]
3imme(

au vermieten , schön neu
eingerichtet, mit u ohne
Balkon , in schönster Lage
M/nuber dem KurhausAbeggstraße 4. Eingang
Sonnenberger Stra  ste 24.

eine .

3 i'W.-WoW[[g?
fe & ftn f ?S I« ff A 0̂ .
fß ferne ^ ru/ " sZe ^ K ^L- deLLag bL-Perlag.  .
Saus u. Garten bereit JUNlieS

EheVZrar
I fn t 3 ^ MMer sucht zwei schön möbliert.
gesucht M Herrn sofort Znnmer (Wohn- unk

,Tagbl .-Ner1gg
«IM.

Ummer , in der Nähe deWilbelmstraße . für sofort

- . OITJIBPJM

L MMe ]
Suche S*0Vbohe Miete

ttand. möbl. Ztäsrsi'.ätfää
2—3 Zimmer-

Wohnung
möbliert , mit selbständ.
Küche von kinderlosem
Ehevaar per sofort oder
Ivater gesucht. (Dauer-

aeg. entsprechend. Preis-
, jerner 2- 3 Schlafzim .^>°L"L.Z

Dame
in erstem Hause berufs¬
tätig, sucht behaglich

Fieter ) " Offerten " unter
K. 884 an den Tagbl .-Vl.

mit Frühstück und Bed.
Nähe Kaiser- Friedrich- ,
Platz. Off. u. U. 883

[an den Tagbl.-Ver laa.

2-3moöJ.3,mBier
SHsfärsnii

’~nw6« c*ti
Mansarde oder iimmn
Q!L U . Ä. 892 .TEM

junger Mann sucht
luimcklmes imt

19  s «lelen- . Offerten unt.| 898 ag dep. Taabl .-N.
Gegen Hausarbeit
tz -re Mansarde oder
|t um  sesucht zum llnter-
nEen von saub. Hand¬
werkszeug von unbescholt.
S,averl. Ehepaar . Off. u.L _88b. an dcn Taabl .-Vl.

Seerobenstrnße oder in
der Nähe
1 oder2 Zimmer
für Bureauzwecke gesucht.
Oft , u. D. 888 Tanbl .-V

Werkstatt
zu mieten gesucht. Oft. u.
L. 893 an den Tagbl .-Vl.
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Tudie - Stoffe
Stets Eingang von Neuheiten . SEur Qualitätsware.

erhalten Sie gut
und preiswert im

Spezial¬
tuch geschält

U»S ^ineider.
51 Rheinsfrasse 51

I. Stock im städtischen Gebäude I, Stock.

MUS WM . füll
sucht in guter Familie eine schön

Ml. Z-MM -NMiW
bestehend aus einem Wohnzimmer mit Klavier
und 2 Schlafzimmern mit je einem Bett , für
die Dauer von 3 Monaten bei Vorausbezahlung
von einer Million sofort zu mieten.

Offert , unter G. 888 an den Tagbl.-Verlag.

NPllugsiM!
Tausche 3-Zim.-Wobn..

neu berget ., gegen 5- bis
6-Zimmer -Wohn . Freie
Aliete und Abstand nach
llebereinkommen . Offert,
unter S. 884 an den
Tagbl .-Verlag.

Tausche
4-Zimmer - Wobn . gegen
3-Zim .-Wobn .. gute Lage.
Off, m E. 887 T .-Verl.

Laden
mit 2-Zim.-Wohn . gegen
2-Zim .-Wohn . im Stock.
Vdh.. zu tauschen gejuckt.
Off . u . T. 884 Tagbl .-Vl.

IC Tausch! "W8
Ich gebe meine schöne

Frontsv .-Wobn . im vord.
Nerotal . 3 Zim . u. Küche,
tadell . berg.. elektr. Licht
u . Gas . ganz kl. Miete.
Ich suche 3-Zim .-Wobn.
im Stock. Stiftstraße u.
Ümgeb. Off. u. K. 888 an
den Tagbl .-Verlag.

1 LMlllis
mit größtem Edelobst-
garten . gegen Laden in
nur erster Kurlage , zu

tauschen gesucht.
Event . Verkauf . Offert,
u. F. 889 Tagbl .-Verlag.

Immobilien.
Angebote und Gesuche.

Vermittl .-Zentrale.
Dambacktal 8. P.

Geöffnet von 10—3 Uhr.

AMts-EtWüPuser
u. Villen zu kauf, gesucht.

E . Bergmann.
Rbein -Lotbr . Jmmob ..

Säfneraalle 12.
Land -, Privat-
HSufer . Läden,

Geschäfte suchtwHagft
Sofort gesucht tmrd schöne Privatmohnung

frncht Pension ), bestehend aus:

2Mt Wkszimmer. Salon
und womöglich anschließendem Badezimmer
zum Privatgebrauch. Selbige Wohnung muß
streng separiert und vollständig privat sein. Genaue
Preisangabe wird erwünscht.

Offert, unter L. 884 an den Tagbl.-Verlag.

Etagenhaus
in gutem Zustand zu kauf,
gesucht. Vermittler verb.
Offerten unter F . 887 an
den Taabl .-Nerlag.

Laden
in verkehrsreicher Lage oder Ausstell-
räume im Parterre zu mieten gesucht.
Offerten unter T . 887 an den Tagblatt -Verlag.

Wohnungs-
: Tausch :

Ich suche meine 6-Zimmer -Wohn.
mit Zentralheiz., elektr. Licht etc.,
im Zentrum der Stadt , gegen
eine 3—4-Zimmer -Wohnung in
guter , freier Lage, möglichst Kur¬

viertel, sofort zu tauschen.
Offerten unter B . 875 an

den Tagblatt -Berlag.

Kl. Haus
zu kaufen gesucht. 3-Zim .-
Wobn. kann in Tausch ge¬
nommen werden . Off. u.

884 an den Tagbl .-Vl.

deines 2— 3-WM-
Wobubäuschen. abseits im
Walde (Taunus ) gelegen,
zu kaufen gesucht. Off. u.
M. 887 Tagbl .-Verlag.

£ Immobilien
zu vertauschen

i
meine

WlmMn-Ma
(beschlagnahmefrei) i. d. N.
Frankfurt a . M . geg. eine
solche tim  WgMhW

in Wiesbaden.
Schrift !. Off. erb. in Hotel
„Goldenes Rotz" , Zimmer
Nr. 2, bis z. 4. d. Monats.

Laden
zu mieten gesucht, eventuellej
Beteiligung des jetzigen Inhabers.
Off. u. A. 617 an Tagbl.-Verl.

Im Zentrum zu »nieten gesucht

1—2 Räume
die sich als Büro eignen für stillen Verkehr. Offerten
unter G . 894 an den Tagbl.-Verlag.

2 feere
Mansarden

gesucht. Monatliche Miete , 60000 5011.

Angebote u . , J . 890 an den Tagbl .-Verl.

Schreiner sucht
Werkstatt

zu mieten . Näheres
Klüber.

Westendstraße 28 ?■ links.
Helle Werkstätte
mit Nebenraum

für Büro gesucht. Offert.
u. K. 886 Taabl .-Verlaa.

Lagerraum
zu mieten gesucht. Off.
u. O. 893 Taabl .-Verlag.umm
zu mieten gesucht, Bart,
oder Souterrain , eoem.
auch Keller . Offerten unt.
M. 893 an den Tagbl .-Vl.Weinkeller
mit 1 oder 2 Büroräum,
m mieten gesucht. Offert,
u. E. 888 an d. Tagbl .-V.

Wohnungen
zu vertauschen

Tausch.
1 Zimmer mit Ofen u.

Gas . V.. leer , in Mainz,
gegen desgl . in Wies¬
baden . Offerten u. U. 888
an den Taabl .-Verlaa.

Tausche
geraum . 4-Zim .-Wobn . m.
Bad gegen 3-Zim .-Wobn .,
Räbe Ringkirche. Offerten
u. H. 891 Tagbl .-Verlag.

Tausche
meine sch. I -Z.-Wohn . u.
Küche, im Abschluß, mit
Gas u. Elektr .. Vorderb.
Part ., obere Dotzb. Str ..
geg. eine 2-Z.-Wobn .. im
Zentrum der Stadt . Off.
u . D. 891 an d. Taabl .-V

Wohnungstausch!
Tausche mein schönes gr.

Frontfv .-Zimmer im Vdh.
(Westviertel ) gegen eine
2—3 - Zimmer - Wohnung.
Et . .Vdh. Näheres im
Tagbl .-Nerlaa. _Dg

SdtfflKhjjt
Kcwitatten-Angebote

lit 40- 50 Ml.
ev. mehr , sucht geb. ge-
schäftst. Dame . Ans. 30.
zu kaufen od. stch zu beteil.
an Hotel . Venston oder
kunstgewcrbl. llnternehm.
Offerten unter O. 888 an
den Tagbl .-Verlag.

Kaxttallen -Eesüche

Kapital
möglichst aus industr.
Kreisen , zur Gründung
einer Tochter - Gesellschaft
von glänz, arb . älteren
Industrie -Untern , gesucht.
Offerten unter U. 866 an
den Taabl .-Verlaa. _

mm  lori
zu leiben gesucht. 5 % per
Monat , auf schuldenfreie
Villa mit kostb. Mobiliar.
Offerten unter K. 888 an
den Taabl .-Verlaa.

Wohnungstausch.
Tausche meine neu ber-

aericht. 1 Zimmer und
Küche gegen 2 Zimmer u.
Küche. Diefenbach. Bleick-
straße 47. Htb. 1 link«.
Er . 2—3-Zrm.-W. gegen

kl. zu tauschen gef. Off.
u. 887 Taabl .-Verlaa

3-Zimmer -Wohnung.
Vdb.. obere Dotzheimer
Straße , gegen ' 2-Zimmer-
Wobnung od. auch Haus-
meister-Wobn . zu tauschen
gesucht, wenn Vergütung
aezablt wird . Offerten u.
T. 891 an den Taabl .-Vl,

Wohnungs-
Tausch!

Gebe meine sebr schöne
3-Zim .-Wobnung gegen
eine S-Zim .-Wobn . Zable
zeitgem. Vergüt . (Wobn .-
Tausch ^genebmigtt . Off.
u K. 889 Tagbl .-Verlag.

« » «MM. 3SSaJ‘m“_ .. . _ -5-Zim.-
.. . . . - ... - .. . Wohnung, gleich welche.

I Lage, gegen schöne große 3-Zimmer -Wohnung mit
Küche und zwei Kellern ? Freier Umzug, 1 Jahr
freie Wohnung und Abstandszahlung. . Offerten

■ unter I . 8Ü3 an den Tagbl .-Verlag.

in gehobener Stell , sucht
von Kapitalisten sofort

Kl 1000000.-
riickzaülbar in 3 Man .,
gegen bobe Verzinsung u.
Sicherbeit . Offerten unt.
L 889 an den Tagbl .-V.

3m ItMtiMai
eines sebr rentablen in¬
dustriellen Unternehmens

20- 30 SittNti
gesucht. Offerten unter
E. 884 an den Tagbl .-Vl.

Mi -Imerilaner
oder

Holländer
beteiligt sich an der Er¬
richtung einer

WWt - US
SihiMtanftali?
Eingezäuntes Gelände m.
Wasser vorhanden . Off.
unter E. 886 an den
Taabl .-Verlag. _
Welche junge unverheir.

Dame bat Interesse an
großem gewinnbringend.

Unternehmen
im Ausland

mit größerem ' Kapital
teilzunehmen ? — Heirat
nicht ausgeschlossen. Ab¬
reise Oktober . Off. mit
Bild und Angabe der
Verbältnisse unt . O. 887
an den Tagbl .-Verlag.

Garten
oder eingezäuntes Grund¬
stück zu kaufen od. pachten
gesucht. Gefall . Angebote
mit Größe und Preis u.
Ä. 885 an den Tagbl .-Vl.

Großes verzinsbares

Haus
m. Läden u . Toreinfahrt.
Norderb .. Mittelbau und
Hinterbaus . gegen kleine
evt. größere beziehbare
Villa . Näbe d. Babnbofs.
zu tauschen gesucht. In
Tausch kann gegeben w.:
3 Zimmer u. Küche, ein
freier Laden u. zwei leere
Räume Off . u. I . 864 an
den Tagbl .-Verlag.

Immobilien
J. Chr . Glücklich

gegründet 1862
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6656

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Mles Mferö
zu verlauf . Karl Cavito.

3mmo&iiten ]
£ Jmmobilien -VeckiiAfe J)
kozno Vbantafie -Preise
lUrdiv zahlen Sie bei

Kauf v. Häus.. Geschäften
all . Art . Villen in Frkit.
a. M . u. Umg. beziehbar.
Mautbe . Luiienstrabe 16.

Lebensmittel-
Großhandels - Firma mit
einger. Büro und Lager,
sucht tätigen od. stillen

Teilhaber
(evtl , auch Dame ) mit
größerer Einlage . Angeb.
unter M. 892 an den
Tagbl .-Verlag.

Zu oerk. oder vermieten
zum 1. Sevt . beziehbare

ZMsWMll«
im Kurviertel , beste Lage.
Autogarage und Stall.
Angebote unter K. 887
an den Taabl .-Verlaa.

EWUM
mit freiem Laden , im
Zentrum der Stadt , preis¬
wert zu verkaufen . Off.
unter ll . 890 an den
Tagbl .-Verlag.

Kapitalist
sucht sich mit 8—10 Mill . an gut fundiertem Unter¬
nehmen still zu beteiligen. Näh. durch den Beauftragten

Robert Lathe , Rechtsbüro, Seerobenstraße 5 , 2.

Herrsch.Billen u.Einfam .-Villen
16 Herrschaft!. Etagenhäuser,

erstklassige Objekte,
Geschäftshaus , I. Lage, mit frei

werd. Laden,
herrschaftliche Besitzung , direkt

am Rhein,
Weinberge am Rhein , 8 bis

10 Stück pr. Jahr,
und Grundstücke verkauft

Fräulein Th. Mayer,
_ Geisbergstratze 20, Wart. _

Kleine Metallwarenfabrik
mit Metallgießerei

vollständig eingerichtet, mit 80er Debusof -n. vier
Renolverbänken . 3 Leitsvindel -. 3 Mechaniker-Dreh¬
bänken. 12  Schleifmaschinen . T .-Lichiaalage . Ver¬
nickelung und Kleinwerkzeug . dazu gehöriges Villen-
artiges Landhaus , 9 Zimmer . Bad . Gas . Elektr..
gr. Obst-. Gemüsegarten . » Lhnervol .. Stallung für
Kleinvieh usw.. sofort zu verkaufen , nebst Aufträgen
und Kundschaft, an schnell entschlossenen Käufer.
Offert , unter A. 614 an den Tagbl .-Verlag.

Suche
für schnell entschlossene Käufer:
Fabrikgeb. mit ca. 10 Räumen , auch außerhalb gelegen
(Biebrich, Schierstein), Haus mit Toreinf . und Lager¬
schuppen, beziehb. möbl. Villa. Eilofferten an M . Hesse,
Jmmobilien-Büro , Adelheidstraße 64, P.

. _ Tätigkeit
ludit aeo. u. lamm , erfahr , iunge Dame . mit 40 bis
50 Millionen sofort verfiiab. Kapital ! d. Kauf eines
kl. fein. Hotels oder Pension , kunttarwerbl . Unter¬
nehmen usw. Rur dir . Ana . erw . welche streng ver-
trali l^ beb^ w^ unter H. 88s n den Tagbl .-Verlag.

Kapital
von glänzend arbeitender renommierter Gesell¬
schaft gesucht. Off. unt . F . 883 an den Tagbl.-Verl.

MW
Priva t-Verkäu fe 1

Laden
und Nebenraum . mit
Warenbestand , zu verk.
Nur ernstliche Selbsttäuf.
wollen Off. u. F . 891 an
Tagbl .-Verlag einreichen.
Vermittler verbeten.
Aelteres gutes
Arbeitspferd

unter aller Garantie zu
verkaufen. Berger , Feld-
straße 23.

Prima Eristenz
Umstände halber wegen

TeilungFabrik¬
unternehmen
zu verkaufen . Unternebm.
ist seit 1909 bandels-
gerrcktllch eingetragen , k.
von jedem Nichtfachmann
betrieben werden . er¬
nährt zur Zeit glänzend
3 Familien und verfügt
über mehrere Eebeimver-
fabren . Offerten unter
A. 616 an den Taebl .-V.

Wim MWno
reine Ralle , treuer Be-
aleitbund . Kinderfteund.
preiswert zu verkaufen.
Gärtnerei Math . Merten.
Feldweg rechts der Dotz¬

heim er Straße
WolfshundMI. alt. sehr billig zu

verkaufen Büdesheimer
Straße 30. Vatt . r.

Verkaufe vrtma

SMlW»
9 Monat alt . mit Stb ..
staubefrei. anhänglich,
treues aelebriames Tier.
Mainzer Straße 86.
4 Wochen alte deutsche

Schäferhunde bill . zu vk.
Geflügel - Farm Ritters¬
haus . Labnstraße. bei der
Klostermüble.
mm \.  MttWllischer
zu verkaufen BlüÄer-
straße 35. 2 rechts

A vendre
Jernne Bouledogue

belle bete — dressö —
pödigre.

Wilhelms,
Taunusstraße 64, part.

Hund.
5 Monate alt . Kreuzung
Dobermann Schäferhund,
zu verkaufen bei Petry,
Römerberg 3. 1.

Wi Wge HWde
7 Wochen all . Rottweiler,
gute Abstamm., »u verk.
Räb . Nikolasstraße 4.
Prima schwarzer Pudel.

mittelgroß , ein Jahr , mit
sebr guten Eigenschaften,
zu verkaufen Querfeld¬
straße 5.

5 junge Mi
Nolllchere u. Leitern»«« .
Kleider u. Schube verk.
Schumann . Feldstraße 19.
6 Legehühner

u. Fahrrad wegen Platz¬
mangels zu verkartten.
Adolf Stirbl . Bierstadt.

Schwarzgalle 5.
Prima 1922er

Legehühner
(8 Stück u . 1 Hahn) b. zu
verkaufen. Karl Petrr.
Frankenstraße 26. 3 St.

Gute Le«e-Sühner ,
Lea-Enten , Glucke imt
3 W. a . Kücken. Sckpalb.
Tauben (Mobnlöpfe ) .
Kröpfer u. Ratzen, »u
verkaufen. F . Krämer.
Rbeinaauer Str . 24.

Umstände halber
5 j. Leghühner

1 machst Hund. Dober¬
mann . zu verlaufen.
Peter Zovvi. Gärtner.

Mainzer Str .. Saiengart.

Glucke
mit 6 Kücken zu verk.

August Jäkel.
Zietenrin » 1.

Festsitzende Glucke
nebst Bruteiern , scmne
Glucke mit Kücken, weiße
Italiener zu verk. Heu«.
Johannisberger Str . 9. 1.

2 Glucken
mit Jungen zu verk.

Bierstadt . Vorderg . 11.

Zugdgegeustwe
für Zimmerdekoration zu
verkaufen. Henning. Dotz-
beimer Straße 75.

WikK-küMNllMg
zu verkaufen.

Henning.
Dotzbeimer Straße 75.

Bowle
schönes verstlb. Stück, u.
1 SB. neue Herrenschuhe
(Gr . 43! ,u verk. Wolfs.
Seerobenstraße 14. 2.
Zylinder u. FUzhut (69)

vk. Lefchke. Goetbestr. 7. 1

IPelzmmtel
Nerz, Murmel

1 weißes BatMleid mit
Sttckereien zu verkaufen.

Stumm,
Taunusstraße 9. 3 St .,

rechter Autaana.

weiß. bill . z. vk. Keimet.
Westendftrabe 15. 1.

i
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öiesbmfener Dressur- u. Zucht-flnsfoll
iMIgartei - Straße 6 , Hfh . Pari.

und Sekitz-JUnde
_ Besitzer : AUGUST FEHS Hallgarter Straße S , Hth . Part.

Beschaffung aller Rassenhunde nach vorheriger Vereinbarung.
Ismer . verschiedene Rassenhunde zur Auswahl am Platze ! — Schäfer- Hunde , Setter , Mannhei mer

Scheren und Kupieren von Hunden.

» Spiegel
mit Marmor-Konsole zu

i vett . bei Brandt , Eöben-
straße 4. 2.
Enterb. 2tür. Kleider¬

schrank bill. zu verk. Erb.
Bismarckrina 11. 3. Et . I.
Wo-MllhlMg

. mit AfsenWknk
zu verkaufen bei Roebel,
Milhelminenstraße 12.

Geldschrank
mittlere Größe. Matte
Ostertaa: zu vettaufen.

Meyer.
Kaiser-Friedr.-Rina 18. 3

MZellifWeli
und 2 Stüblchen (Eich.)
zu verkaufen. Dockivs.
Westendstraße 34. 2.
Eardmenfpanner

zu verkaufen bei Dengel.
Weilstraße 18. 1.
«Ml SeMM

vreiswert zu verkaufen.
Ebmer,

Schierst. Sir . 11. Stb .-1 r.
Fast neuer Falterttoüer,

ca. 60 cw. aus vr. Rind¬
leder. zu verk. Helenen-
straße 29. 3 rechts.

Nähmaschine
aut erb., mit Zubehör, f.
200 000 Mk. zii verkaufen.

Schneider.
Walramstraße 20. 2.
Eine Wäschemangel

»u verk. bei Dettendorf.
Römerberg 29.

SSOMMsWe
u. 3 Mtr . kar. Wollstoff
zu verk. Horz. Waterloo-
straße 1. 4.

WmlWge
mit Gewichte. Cbemffeur
tacke. Cutaway u. Jüns-
lingsanzug. schw.. zu vk.

Zorn.
Oranienstr. 58. Htb 2 r.
^ .»Hinterrad

komvl.. Torv.-Freil .. erst¬
klassiges Material.
Saüm-Er»A« M!
für 6 Pett .. weiße eis.

Möer-SWelle .
zu vk. s . Nikolai. Eltoill . '
Straße 21d. 3. Stock l.,
Maurers Gartenanl.

Ein Babykorb.
1 Leiterwagen. 1 Petrol .-
Steblamoe zu vettaufen.

Karl Beck,
Jabnltraße 38. 3. Stock.

TüllpaLetot
Jichu- u. Cavothut.

für ält . Damen, ferner
P . Lackbalbickuhe (41
1 B. . Cbevr.-Halbschuf
(37) nicht setrag., zu ver
Anzus. v. 2—6 nachmit
Schramm. SchwalbacheStraße 77. Nart.

Crepe de chinc-Kleid.
„saifenfL Mäntel. Kind
KI. f. 10—12i.. all. gu:
erb., verk. Delein. BiebStr . 88. 1. Montag nach,
1 wß. Boilekleid. Er . 4

1 w.. 1 schw. Sonnensch
Brautkranz. 1 Aouariun
1 Brotschneidmasch.. ei
Stabliestel zu verkaufe
Anzuseben1—2)4.
Wolf. Zietenrina 14. 3

d.  graues Mojti
Strickjacke. Damenschub
(37, 38. 39). Herrenstiefe
Dam.-Strobbut umstände
Halber billig zu verk.

Schmidt.
Sckulgasse4. Stb . link

Ein guterbaltener
blauer Anzug

für Jungen von 14 bis
16 I . vreiswert zu verk.
K. Acker. Feldstr. 23. V.

Neuer Maß-Anrug.
mittlere Figur, sowie ein
weißes Kinderkleidch. für
8—lOiäbr. zu verk. bei

Svabn.
_ Lebrstraße 1.

ans Cord, ein
Jagd -Anzug

Kr. 56. wenig getrag.. im
Auftrag zu verk. Bender.
Moritsttraße7. 4.
KnabenanZüge
8r 12—44jäbr>- zu verkreidins. Luisenstr. 49.
2 St . r.. von 12—3 Ubr.

Eleg. feldgraues

WM«
wie neu. engl. Stoff, sch
Fig.. sowie ein Marenge
Herren - Paletot , schlank
Figur , zu verk. bei L«I
Friedrichstrabe 44. 1

8 . WWW
mit Balencienne. wasch
Hemdbluse, w. u. schw. gl
streift, elfenbeinf. Wol
bemdbl. mit Hoblsaunsandfarb. Wolltrikotkl. n
schw. Seidentressen, wei
Seiden-Triktokleid. Me
Gr. 44. wenig getr.. z
verk.. desgl. ein voröfe
Herrenhemd m. Krage
(Gefundbeitsw.). Er . 41
Eies. Neubanerfkraßei
von 9 Ubr ab.

Eleganter gelber
Seiden-Jumper

und crdbeerfarb.
Voile-Kleid

Ganz neuer dunkelblauer
MOs MbenaWg

Kr 10—lljäbr . vreiswert
zu verk. Frau Clans.
Adelbeidstr. 51. 2. Stock,
von morgen 8 bis nachm.
K3 Ubr._
Verschiedene guterbalt.
Damenstiefel

(37—88) vreisw. zu verk.
Näheres bei C. Broer,
Dotzbeimer Str . 108. V. r.
Br. Damenktiefel (40).

doch. 16 000 M. Zamvoni.
Taunusstraße 19. 3.

Damen-Halbs chube
(38) zu verk. Rosenthal.
Adelbeidstraße58. 1.
Gute, fast neue weiße

Halbschuhe
(40) zu verk. Reidelbach.
Ellenbogengasse 10. 3.

MllM
Marke Megaenbosen.

ganz vorzügliches Instru¬
ment. zu verkaufen.

Eberibsch.

Herren-Shimy-
Halbschuhe

rotbraun mit Wildleder-
Einfach (Gr. 41). neu.
Jackett- Anzug mit gelte.
Sole, fast neu. kl. Figur,
billig zu verkauf. Lang.
Bismarckrina 40
Mevers Kouvers--Lexikon.
5. Auflage. 20 Bände, kl.
Eisschrank, fast n.. Gras¬
mähmaschine. aebraucksf..
ISO Dachlatten ä 3 M..
gebraucht, aut erbalt., zu
verk. Dickbäuser. Bier-

billig zu verk. Kiehlins stadter Höbe. Gartenfeld
Sckarnborststrabe4. 2.Ein Winter- und eil
Sommermantel, schwarz
sehr gut erbalt. und noc
verschied. Kleidungsstück
billig zu verkaufen. Näh
nrorgens 9—11 Ubr. be

Soldenrath.
Johannisberger Str . 1.

MeM
« ! !

1 Partie Damenwäsche
neu u. gebraucht. 1 weiß
Kleid, neu. 1 schw. Klei!
(gestickt). 1 schwarzwei!
kar. Sommerkleid. eim
Waschbluse. 1 Paar weist
und 2 Paar Damen-Lack
ickube. Gr. 35. alles fü
kleine Figur, u. sebr gu
erhalten, vreiswert zi
verkaufen.

Otto Gebringer.
Welltttzstr 22 Mittelb

Ein schwarzer Gehrock,
1 Anzug, blau, mittler
Größe. 1 Paneelbrett z>
verk. Hager. Westend
streß- 80. Dart._
Cutaway-Anzug

fast neu. 1 Fracka. Seide
aetrao. braun. Damenkost
(Gr. 48—501 zu verk.

O Sckans.
Nettelbeckstraße 17. 3.

Cutaway
mit gestr. Hosen, mittler
Figur, billig zu verkaufe
bei König. Klarentbale
Strobe 13. Part.  —

Cutaway mrt Weste.
normale Größe, zu ver

Eottwald,
Faulbrunnensttaße 7.__2
Hacheleg. Herren-Ulster

schwarz, a. Taille gearb
aite g. Violine vk. Hem
Johannisberger Str . 9.1

Mahanzug
neu. grobe scbl. Figur. 0
verk. bei Brandt. Eoüe-
straße 4. 2,

sttaße 1.
Guterbaltene

MM - WllMl
preiswert zu verk. Haas.
Sedanstraße 13) Stb . 1.

Occasion!
EFiiiyaiii
sehr reichhaltig, weit unt.
Wert zu verkaufen. Anfr.
u. M, 889 Taabl .-Berlaa.

WeMln
(in Sätzen), große Aus¬
wahl. preiswert' zu verk.

Eebr. Losen.
Bismarckrina 29.

massiv Messing, mit zwei
Linsen. 1 Paar weiße
Herren- Halbschube (40).
fast neu. mit vr. Gummi¬
sohlen zu verk. Biolet.Frankenstraße21. 2 l.
Guterbaltene
Schreibmaschine
(„Blickensderför" Nr. 8).
mit Koffer u. 3 Schriften.
Schavirogravb. Folio, u.
kl. Hausdruckerei zu verk.
oder gegen guterbaltenes

Herren-Fahrrad
zu tauschen.

Johannes Sübenett,
Wiesbaden. Sckachtstr. 9.

Herren-Anzug
neu. für mittl. Fia.. Lll.
zu verkaufen. Lrebergll.
Fronkenstraste 19, 3.

Mod. gestr. Anzug
(Taille). Winter-Rasan
zu verk. Trost. Sch«n-
borststrabe 10. Datt.

Schnell-
WmWne

(Socnnecken). fast neu.
billig abzugeben Offert.
u B. 887 Taabl .-Verlag
Abzugeben ein ausziehb.

Holzstativ
1 Taschenstativ..Piccolo"
u. versch. Kovierrabmen.
Platten -Trockengestell. ein
Platten -Wässerungskasten
1 Dunkelkammer-Lamve.Eies. Neubauerstraße 3.

Ein fast neuer
Wtsglüphm-Wparllt
(12X15) billig zu verk.

Hassel.
Scharnborststraße 7.  2.

Fast neuer trichterloser
Grammophon

mit 20 Dovvelvlatten
vreisw. zu verkaufen.
Anzus. Samstag vorm,
von 5—7 Ubr. Sonntag
11—2 Ubr.

Magnus
Westendstr. 18. H. 1 St.
ELlhen-Kpeyszimmel
EiAil'AlleWMmer

vreisw. zu verk. Bauer.
Schreinerei. Jabnstr 10

Wyi » « «
bestehend aus : Büfett.
Kredenz. 1 Auszugtisch.
Sofa mit Umbau, sechs
vrima Lederstüblen. vreis¬
wert gegen Höchstgebot
zu vettaufen. Besichtig.
Sonntag v. 12 bis 1 Ubr.
Montag, von 12—2 Ubr.
Beer. Babnbosttraße 2.  2.

Speisezimmer
zu verkaufen. 1-3 u. 672-8,
auch Sonntags. Bertram¬
straße 9,1 l. Dr. Treibmaün
Schlafzimmeru. Küche,

ev. komvl. 2-Zim -Ein-
richtuna. gegen Kaste so¬
fort zu haben.

Kettler. Biebrich.
Diltbenstraße 10. Part.

affltt NMMM-Mst.
(weiß), mit Patentrabm..
zu vettaufen bei Weber.
Weberaaste 50. 2 rechts.
Damastseide-
Polftermöbel

.(1 Sofa. 4 Fauteuils) u.

zu vett. Preis 4 Million.
Zu bei. 9—4 bei Marx.
Sckiersteiner Straße 18. 3

Chaiselongues
wie neu. fvottbillig.

Tayez. Bender.
Adlerstraße 66. Part.

1 Sosa
2 Sessel

bleu Plüsch, gut erhalten.
1 Teppich

2.60X3.30. 3teil. Sqpgras-
Matratze, wie neu. zu vk.
Hurtmanns. Herrnmübl-
aaste 1. 1. Ecke Große
Burastraße 12.
Sebr gut erhaltenes

Plüschsofa
mit 2 Sesteln bill. zu vk.

Bayer.
Babnbosttraße 3. S.
- Ein Sofa.

1 aev. Kinderstüblch.. eine
Netrol.-Stebl.. >1 Sviral-
Bügeleisen. 1 P . Damen¬
schube(39) verk. Ruvvcl,Rauentbal Str . 5 M. 3.

2  Sofa
eins mit Umbau. Eis¬
schrank. Kinderklavvwag.
(Brennabor) zu vett. Än-
zuseben bis 4 Ubr bei

Sorlin.
Nikolasstraße 30. 1. Stock.
Mchen-Büfett

moderne Form, reiche
Facettev-ralasung. u ein
Rulbeway-Auszugtisch zu
verkaufen von 10—1 llbr.
„ v.. Sörnicke.Blucherolach6. 3 links.
Wäschekommode

eut. erbalten. Dotiert,
vreiswert zu verkaufen.
~ , Rabinowicz.Faulbrunnenstr 3. SS.. 1.

)>(eue weiße
(Barten*

Flurgarnitur
Tisch. Bank. 2 gr. SeiTel.

umstündeh. sofort günstig
abzugeben: auch als
Zimmergarnitur verwend¬
bar. Näb.. nur Samstag.
4̂ - 8 Uhr. bei Reifner.Seerobenstraße 16.
Sechs rohe einfache
Zimmerstühle

vk. Ries. Blücbersti. 6. 1

Klappwagen
mit und ohne Verdeck billig zu verkaufen
_ Karl Petri , Frankenstraße 26, 3. St.

Wo -MmG
(neu) zu verkaufen.

Willy Schneider.
19 Bertramstraße 19.
Rahmenbau

und Lenkstange zu verk.
Eüeritzsch.

Seerobenstraße 28.
1 Break

(6-Sitzer). hocheleganter
Jagdwagen zu vk. Landau
Steingasse 23.

3u)8i MllM
zu verkaufen bei Emmert.
Sonnenberger Straße 82.

Gebrauchter
Handkarren

zu verkaufen. Brummer,
Moritzstraße 21. Htb
Neuer, noch nicht gebr.,

sebr schöner
Binder-Wagen

umständehalber zu gerk.
Anzusehen Sonntag bei

Nagel.
Seerobenstraße 5. Htb. 2.

ü-ßieoeujßg.
gut erbalten, vreiswert
zu verk. Diehl. Germania-
vlatz 3. Frontiv.

Liegewagen.
Klavvwagen, fast neu.
Käfig mit Ständer, ein
Kleiderständer. Kommode,
eich. Tisch zu verkaufen.
Walterrett . Rieblstr. 17.

MiM-M'lmgen
zu verk. Anzus. Sonntag
von 10 Ubr ab.

Teschner.
eimer Str . 171. P . l
iiSiiji

mit Verdeck billig zu vk.
August Krennrich.

Römerberg 36. Stb. V.
Gebr. Klavvwagen vett.
Bükt. Herderstr. 7. S. 3.

1 Auto- Reifen (710X
100). 1 Schl. (815X120)
zu vett. Gehlert. Westend-

U

Wimtöl mit Fahrrad
(Motor fast neu)

vreiswert zu verkaufen.
Teis. Morirsttraße 1.
Damen-FahrraS

amerik.. gut erbalt., und
2 Svortiacken Umstände
halb, vreisw. a. Privat-
band zu verk. Besichtig.
Sonntag b. 12 Ubr mitt.

Boincilit.
Emier Straß - 54. 2. St.

HMU-WM
sehr gut erhalten, zu vett.
Vlies. Rieblstraße 21. 1.

Guterbaltener großer
„eißer
M -fiMeti»

Paddel-
Segelboot
Meter lang, 1 Meter

s c Segel m. Sckwett
(in sebr gutem Zustand)
zu vett. Anzuseben in
Schierstein bei Schäfer.
Mittelstraße 19. neben
. Rbeinlust"

t .HZn dlsr-Verk-rrtte )

Immer noch der Billigste.
Keine große Reklame
aber billiger Verkauf,

sowie mehrere
Fracks, Smokings,
Cutaway, Gehröcke
und Sakko-Anzüge
und schwarzeu. «gestreifte
Hosen, Schlüpfer

von 48 000 Mk. an.
Auch Zabl.-Erleichterung.
Ein Versuch überzeugt.

Steimann,
Ranentbaler Straße 7.

Cello. Streichbaß.
Trompete. Tenorborn.

Waldb-orn.
Violinen. Zitbern. Banjo
Gitarren Mandolinen,

sowie alle Musikinstrum.-
Ersatz- und Zubehörteile.
Saiten verk. billig

Seibel. Jabnstr . 34

Verkauf
Ankauf
Umtausch

von Musikinstrumenten u.
Antiauitäten. Streichbaß.
Cello. Viola u. Geigen,
ferner Gitarren. Mando¬
linen. Zitbern, verschied.
Blasinstr. u. Eranuno-
vbone. nebme auch defekte
in Tausch.

Sabrniarz.
25 Walramstraße 25.

Küchenherd
lia zu vett. Schlosserbillig

Bersbos
_ Schlosserei
Frankenstr. 13

1 jfonDftor»©osDaffofen
4röbrig. fast neu. preis¬
wert zu verkaufen.

Valentin Rbein.
Konditorei-Bedarf.

Göbenstraße5

Guterbaltenes
Herren-Fahrrad

vreisw. zu verkaufen bei
Schmitt. Wielandstr. 14.
Toreingang Klovstockstr.

AkM -MM
preiswert zu verkaufen.

Wilbelmi.
Wörtbstraße 15. Frontin.

niittelgr. zu vett. Holz-
mann. Gr. Burgstraße 19.

Smes-Avttiill
zu verk. Anzufcb. Sonn¬
tag van 9—12 Ubr.
Büchner. Rocnstraße 22.Vorderb. 3 bei Ebel.
Ein noch guterhaltenes
Herren-Fahxrad

preiswert zu verk. Anzu¬
sehen Sonntag vorm, bei
Weher. Kaiser-Friedrich-
Ri na 23. Stb . 3 l.
Felles Adler-Fahrrad
zu vett. Josef Riegler.
Langgaste 9.__

4rädr. Handwagen
zu verk. bei Becker. Dotz-
beimer Straße 87. Ddb.

Gasherd
aut erb . Lill. verk. Lenz.
Römerberg 32. Stb . D

Vetroleum-Kacher
(2 Fl .), sowie mehrere
Hausbaltungs - Gegen¬
stände sehr bMg zu ver¬
kaufen. Näheres bei

Linke.
Selenenstraße 9. 1 links.

Zwanzig neue
Klosettsitze

auch einzeln. 1 eis. Vor-
gartendovveltiire. 1 groß.
Viereck.. 1 ovaler und ein
Küchentisch billig zu verk.
Schneider. Nprostrnße 20.

Zu verkaufen:
ca. 40 feuerfeste

Steine
(25X8X2). 7.20 w neue
Rauchrobre. 200 mm. drei
galvan. Ofenrohr - Knie.
200 mm, Nickele. Hasen-
straße 4 (Waldstraße).

Ate Wzelmöbel,
2 Küchen (weiß und
gelb). 1 klein. Speise¬
zimmer zu verk.

I . Volmer.
Hermannstraße 3.

UM -,

Mh
Silber - u.
Dublee-

GWNft8M.MWch
6öWr» We
ZOWKissk

kauft zu höchstem Preisen

fifs ZchNMIl
Denfie Ms

Will WIMM.
Ufjrmacöermeiftßr,

MMerg 13,J: M
SriUaitten

NsÄn
(Sold

Silber
kauft reell

Fr . Lehmauu
Juwelier und

Goldschxniedemeister
Kaiser-Friedrich-Ring 47,2

Gegr , 1894.
Empfehle meine Werlstätte.

2 schöne
Eisschranke

zu verkauien.
Zimmermann.

Nervstraße 18. Bart
Pr . Fahrrad

mit Freilauf. neu. sehr
preiswert vk. Bernhardt.
Dolch Str . 20 Mtb . 3hellen-und Damenrad
neu. vrw. zu vett . Mayer.
Wellritzstraße 27. Hof
2 Küchenherde
Gußeisen, gut erhalten,zu verkaufen.
Movenbauer. Nerostr. 33.
Montag von 9 Ubr ab.5

nach-

Grasnutzung
102 Ruten mit Klee und
Wicken zu vk. Fetth. Dotz-
beimer Str 86. tänl. 3—4.

Zwei Aecker Klee
zu verk. Adresse zu erfr.
im Taabl -Nerlag.  Vf

Klee- n. Grasnntznng
erster Sckur verk. Henß,
Johannisberger Str . 9. 1

gebr. eichene schwere
Halbstück

vom Küfer frisck
gesehen, für Wein und
Aevfelwein geeignet, pro
Stuck von 95 000 Mk. an.

kleinere Fässer und
" Korbflaschen

ie nach Art d. Beschaffen-
beit u. Größe. Kehricht¬
bütten. Wasserfässcr und
_ Eimer verkauftKauer, Göbenftr. 18.

[ LaiWiche 1
MW Dogge

dressiert, stubenrein und
wachsam, zu kaufen ges.
Offerten mit Preis unter
W. 888 an den Tasbl .-
Verlag.

mm  For
Männchen). 4—5 Mon
alt . zu kaufen gesucht.'
Offert, mit Vretsang. u.
W. 886 Tagbl.-Berlag.

Kleider
Wäsche. Deckbett.. Pelze x,
tauft zu höchsten Vreisev

Stummer
NeumrUe 18. 2. Stock.

Ein guterhaltener
Maulwurf-Pelz

u. Muff zu kaufen ges.
Kreckel. Zietenttna 8.

Pelz
zu kaufen gesucht: können
auch Stücke od. v. Motten
beschädigt sein. Wagner.
Kaiser->Friedrich-Ring 43

Kleider, Wäsche,
Möbel, Deckbetten,

Aüfstellsachen
usw. kauft zu d. höchster
Tagespreis D. Sipper,

Rieblstr.11.Tel.4878
Herren -Anzug
schlanke Mitteliigun. und

Federbett
mit 1 Kisten zu kaufen
gesucht. Off. mit Pr . an

Krau Glöckner.
Biebrich am Rbein.

Hevvenbeimer Straße 7.
Guterbaltene

schwarze Hose
mittl . Größe, zu kaufen
gesuäit. Kremer. Biebrich.
Gaugaste 32.

Prismenglas
Zeiß oder Görtz. aus
Privathand zu kaufen ge¬
sucht. Wilhelms. Taunus-
straße 64. Part.

BillardbSlle
some Billardtuch
zu kaufen gesucht.

Zimmermann
Nerostraße 18. Parterre.

Briefmarken
auch gewöhnliche, zu k.
gesucht. Offert, u. L. 89Ü
an  den Ta gbl -V->rIag. _

Brrefmarken-
Sammlung

alte Matten zu Liebbab.-
Preisen gesucht. Ang »." 81 an den Tagbl.-L

Schrankkoffer
zu kaufen gesucht. Angeb.
an SÄurwanr. Erbacher
Straße 7. 3.
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Möbel zu kaufen gesucht
Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Küchin

und einzelne Stücke.

KlaviereS Correzzola & Goldberg Kasenschränke.
Rheinstraße 61, Ecke Schwalbacher Straße.

KonversaLions-
Lerikon

su kaufen gesucht. An¬
gebote mit Preis unter
S 8S3 an T aabl .-Nerl.
Guter Teppich

1 Klavier
zu kaufen gesucht. Off. u.
G. 883 an den Tag ol.-Pl.

Gutes
Klavier

(bedeutende Firma be¬
vorzugt ) gegen bobe Be¬
zahlung zu kaufen ge¬
sucht. Offerten an

Roque.
Ublandstraße 17. 1. Stock.

Piano
zu kaufen gesucht. Off. u.

gn den ^ agbl .-P .

Piano
zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 887 an den T .-Berl.

Phonola
Marke Blütbner . zu kauf,
gesucht. Näberes

Fröhlich
Wilbelmftraße .1.

Harmonium
gutes Instrument , mit
Erorestion . zu kaufen ges.
Sckiedmaner -. Burger - o.
Hinkel-Instrument bevor¬
zugt. Eef . Angebote mit
Preisangabe an

balia -Tbeater.
Zable M>hen Breis für

kUMpiGine
Schroll - Wahl.

_ . ...Kirch g,  1 9,_
Gebrauchter 2anal=

luljogt»Apparat
und gebrauchterFön-HeiM-
zu kaufen gesucht. Beding,
gut erhalten . Nur schriftl.
Anerbieten mit Preis an

Mever.
Hellmundstrabe 4b. 2 St.
Es wird zu kaufen ge¬

sucht die Möbel - Aus¬
stattung zu 6 Zimmern.
Küche u. Nebengel ., im
gebrauchten, jedoch nur
guten Zustande:

1 Herrenzimmer-
1 Speisezimmer-
l - 2Schlafzimmer-
1Saloneinrichtung
in rötlicher Holzart be¬
vorzugt.

1kl.Flügel
nur in Ebenholz, schwarz
oder ein solches

Piano
1 Musikschränkchen oder
Notenbank, eventuell mit
Noten.

2—3 Teppiche
nur etwas Echtes in
Perser oder solcher Art.
1- 2 do. Vorlagen

1- 2 Klubsessel
oder1 do. Sofa

einige schöne
Gemälde

Ausstellsachen
lmögl . in Bronze ),

diverse Gardinen und für
Küche und Vorplatz
Linoleumbelag und gute
Möbel für Mädchen- und
Diener - Zimmer . Ver¬
äußerer oben angeführter
Gegenstände werden unt.
Zusicherung strengst. Dis¬
kretion böfl. gebeten. An¬
gebote vcr Brief unter
W. 878 an den Tagbl .-
Perlag zu senden.

lander
gebraucht , zu kaufen ge¬
sucht. Off. mit Breisang,
u. E 884 Tagbl .-Verlag.

Kleine Violine
zu kaufen ges. Großkopf,
Kreidelltraße 11.

G , Zeiksn-
« . kpeWmaier

u . Salon
ev. dazu passende Einzel¬
möbel . sowie einen

W \u  Teppich
zu kaufen gesucht. Jäger.
Pbilivvsbergstraße 2V.

Speisezimmer ■
Herrenzimmer —
Schlafzimmer
und Küche »

lucht m kaufen. Offert , u.
3 883 an den Taobl .-V.
Guterbaltene . moderne

von Privat zu kaufen „
gesucht. Eef . Offerten mit 1
Preisangabe unt . I . 882 m
an den Taabl .-Rerlag . I

. B
Eine schöne vornehme m

Wchiimei - ?

ÄnliWVg
mit 2 Betten , auch Tausch,
sowie einige

üJoffooßn u. Teppiche
von Privat , aus nur beff.
Privatbaus zu kauf. ges.
Ausfuhr !. Offerten mit
Preisangabe u. B. 888 an
den Tagbl .-Verlag.

M , MW.

Mer
lauft höchftzahlend

Faulbrunnenstr . 3. H. 1. .
Geür . Fliegeuichrank

zu kaufen gesucht. Blum.
Dambamtal 16.

AWSkUl
möglichst groß, wird ge¬
sucht. Offerten u. H. 883.
an ..den Tagbl .-Verlag.

Muss. Schreibtisch
u. Waschtoil. m. Sviegel-
aufsatz geg. sof. Kaste zu
kauf. ges. Nur v. Privat.
Preis -Off. u. U. 8383 an
Ann . - Erved . D. Frenz.
Babnbasttraße 3. ,

Näbmafch.. DrammovV.. v
trichterlos . zu kauf. gef.
Engel . Bismarckr . 43. P . m
Gute Näbmafch. z. k. gef. £jrKrieger , Franke,istr . 22. 1 D

Motorrad
gut erbalten , event . mit iBeiwagen , sofort zu kaust v
gesucht. Gef. Angeb. mit
genauer Beschreibung u.
Preisang . u. ll . 893 an
den Taabl .-Verlaa.

Guterhaltenes «1
Leichtmotorrad oi

(Cocorel ad. deral .>. stark ®
und guter Bergsteiger , so- '
fort zu kaufen gesucht. —
Genaue Off. mit Preis - (f
ana u. T 893 Tagbl .-V . ^
Damen- m

, Fahrrad ^
von Privat zu kaufen ge- „
sucht. m , S

Neusel. .5,
ŝ ochstättenstraße 16. u(Damenfayrrad

in nur bestem Zustand zu
kauten gesucht. Behrens . *
Fabnftraße 2. 1. _

Herrenrad ül
nur aut erhalten . Ü

?.u kaufen gesucht. a DRedert . Gneiienauftr . 2.

FaljrrWt uO 1fl | iü 4
auch defekt, kauft ständig

Adolf B - nill - n. M
Reparatur - Werkstätte.

84 Dotzheimer Straße 84.
^ Wohnung:
Dotzb. Str . 86. Mtb . P . „

Herrschaftsmöbel
ganze Einrichtungen— einzelne Stücke— Nachlässe

schöne Ausstellsachen und div. Gegenstände
kauft

]ac . Zimmermann,
Tel . 3253. 18 Neroftratze 18.

Tarieren für Herrschaften kostenlos.

Kl EmiWilg einer ütojjmnin
folgende guterhaltene Möbel zu kaufen gesucht:

ano oder kleiner Flügel , 1 kompl. Speisezimmer, 1 Schlafzimmer
oder ohne Einlagen , 1 Kücheneinrichtung nebst Küchengeschirr,

Frau Rendel , Bismarckring 11, 1 rechts.

Wir kaufen
3tsi3 zu hödisfen Preisen

Brf ! i £ kntenL
Gold —, Silber - , Platin-

Gegenstände Jeder Art.
Juwelen -Ankaulslelle Brlgosi

handelsgerichtlich eingetr . Fachfirma
Rheinstr . 56 , Ecke Oranienstr.

Fachmännische Ankaufstelle für

Platin —Gold --- Silber
sowie Edelmetall enthaltende Gegenstände aller Art,
Zahngebisse , ganz und zerbrochen, Bregnstifte

zum Fabrikationsverbrauch ree!! höchstzamend
Carl Beiider , Uhrmacher

Michelsberg 23 , 1- Etage.
Eingang Scfawalbacher Straße 6S.

Guterhaltener

fahrstuhl
sofort

Müller.
Hartinattraße 11.

kaufen gesucht. Off.

Achtung!

zu

Mj:  8. 821 Tääbl .-Bl.‘ T gebt. SoMlfönlß

Sofort z. k. gef.

1 Wasch¬
kessel

bis 480 Ltr . Inhalt.
Nickels

Hafenstraße 4 lWaldftk .) .

Heizkessel
und Fenster für Gewächs¬
häuser . ca. 1.75 IN lang,
zu kaufen gemcht.

Carl Brömser.
Frankfurter _SlWie . 121
Ein zweiflammrger

Gasherd
zu kaufen gesucht. Gef.
Off. ü. O. 892 Taäb1.-Vl.

T
Svarberdchen

u kauf, gei H Wendler.
Ulendsiraße 42. 2.__

Art. Beil
Solzkeile. Zuschlagbammer
starker 4rädr . Handwagen.tandrollchen oder 2rädr.andwagen gesucht.

Eoethestratze 1._

Flaschen aller Art.
Metalle,Badeösen,

Badewannen,
Alteisen, Papier ic.

kauft stets
z. hohen Tagespreisen

Sa Still
Philippsbergstrahe 2

Lager >l. Annahmestelle

6 Blücherstr. 6
Mittelbau.

Bestellungenwerden frei
abgeholt. _

VeriMM MWlilis
kauft ständig in größ. u.
kl. Menge ». Sulzberger.
Adelheidstraße 75.

WenchnWiliieBe
üonturtßnä dielet fär

Zeitungsvavier u. Bücher.
Badeöfen und -wannen,
Kuvfen Messing. Blei.
Zink. Zinngeschirre. Eisen.
Tuchabfälle. Sektkorke rc.
Bestell, w. frei abgeholt.

Schnitzer.
Schiersteiner Straße 27.

Telephon 2814.

Flaschen
aller Art . Weinkiiten.

Lumpen
«NW»

Alteisen. Metalle , ge¬
brauchte Badeöfen u.
Zinkwannen . sowie
sonstiges Altmaterial
kauft ständig zu
baden Preisen Still.
Blücherstraße 3. Hof
Wohn. Mtb . 2. Eing-
gang durch die Tor-
sabrt.

Metalle . Vavier . Säcke
kauft

zu boMen Preisen
S . E. Sivver.

Oranienstr.23.

MiWpapisl
sauber und gut erhalten,
kauft in jeder Menge

P . Zorbach.
Damenkmt -Großhandlung
Luisenstraße 24. im Soie.

IkWMslO»
luft zu höchsten Preisen

Simon u. Co..
Weingroßbandlung.

Rbeinstraße 38.

5U»rz-, Neitz- u.
Wollwarer Geschäft

von gelerntem fachmann
zu kaufen gesucht.

Selbstreflektant. Off. u. 1. » SV a. d. Tgbl.'Berl.

Wert-
Gegenslänce aller Art

verkaufen Sie a reellsten

zu Km höchsten Tageskurs
nur li

L. ScKffer

Kirchsasse 50 "
gegenüber Kaufhas Blumenthal.
Eing. gr. Tor. — ‘blephon 4394.

Ungenierte ! Verkauf.
Bitte  genau auf Straße. Nr. 50 zu achten

—>Ankauf, Verkauf
von Kunst u . Antiqdäten u . Schmuck¬
gegenständen für Dkoration aller Art,
auch japan ., chines und Orient- und
Luxusgegenstände ud Perserteppiche.

Auf Wunsch komm nach auswärts.
Täglich geöffnet von )—1 und 3—7 Uhr.

Raumkunst , langgasse 14
Eingang Schützenhofstrae 1,1 , und Münchener

Kunstgewerbehaus , ochbrunnenplatz.
Bitte Inserat ausschneien und aufbewahren.

Anbau!
Antiquitäten , Pepseteppiche , Minia¬
turen , Elfenbeinfigpen , Porzellane,

Sitzmöbel u. jede rt von Kleinkunst.
Zahle den reelsfen Wert bei

strengster lishretion.
Alte und mue Kunst

Jos . Ursch
Kl . Burgsfraßei . Tel . 3405.

Von privater Seite u kaufen gesucht
1 feines Eßservice
1 feines Kafeeservice

einige edtfe Vasen.
Offerten mit Preisagabe unter H. 16427

an Ann .-Exped . D. Frenaö. m . b. H. Wiesbaden.
_ F6

Bevr Sie ihre

vrkaufen
hören Sii mein Angebot

TtlartlH Gullidi
Emser Str2. Tel. 3529.

‘Rlteingeführte hiesige K̂unsthandlung
übernimmt den disktten Oerkauf

guter Olgenälde. 16J
Offerten erb. unter R . 87Ö a den ‘Tagbl.-Öerlao-
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AKe/mWe Mattonnagen- und ffaftfdjadjtetfafotf
Wiesbaden Walkmühle 29G

Badeöfen , Zink¬
badewannen

sowie für Gas
u. Elektr., MsMkll

kaust zu den höchsten Preisen
Höfmann, Hermannstr. 6, 2.
_ — Karte genügt. —_ _

Iteisen- Lumpen
sämtl. Metalle, wie Blei, Zink, Messing,
Kupfer sowie Badewannen, Badeöfen,

Zinngegenstände,
Weinflaschen aller Art

zahlen wir heute den
wirklichen Goldmark - Kurs.

■mm Ware wird frei abgeholt . mmm

Höhlen & Egenolf
40  Bleichstraße 49 (Eingang Torfahrt).

Rheinrveinflafchen
3/t  Ltr ., kaufen zu höchsten Preisen , da Selbst.
Verbraucher

Hugo Hiort & Eo.. Weinhandlung.
_Wellritzstraße 55.

PaWW ]
Kleeacker

?u vachten aehtdrt.
«rubr. Bleichstraße 34.

MmW ]
Engländerra m . llnterr.
‘ nvers. Moritzstr

llen Eie gut u. schnell

AM
lernen ? Inn «, ivanischer
Herr erteilt Unterricht.
Sprechstunden 1—4 Ubr.
Rüdesbeimer Stt . 18. 3.

AtuöemSer . End? ‘iß.
wünscht Anschluß an un-
«bbänmge ?um». Persön-
krmert mir Pflege frans,
imb möglichst italiemscher
Konversation.
£ff.  u . S . 887 Taabl .-B.
Akademisch geb Französsn
wünscht mit gebildeter
deutschen Dame , oder
Fräulein

Sprachen-
austaufch.

Offerten unter S . 89Ü an
den Taabl .-Nerlaa

Geb. i. Dame. tvramöL
erteilt Unterricht

und Konversation.
Off, u. L. 890 Taabl .-R.

Unterricht
in der Buchfübrung sef.
Oft , u. K S91 Tcwül -V.

WalterPaul
Friedrichstr. 51
Stenographie -Unterricht.

Am 2. Pfnrgftfeiertag
schwarze kleine Tasche im
..Walhalla " - Kino ver¬
loren . Inhalt Paß usw.
Geld rann behalten wcro
Abzug, bei Birnbaum.
Blücherftraße 7.

Po rigen Montag lila
Brieftasche
verloren.

Wiederbrinaer erhält die
hälfte des Geldes

Neubaue rstraße 6. 1
Ern berge Glace -Hand¬

schuh am Donnerstag
verloren . Wiederbringer
Belohn , bei Birnbaum.
Blückerstraße 7._
DeM ftintoMli

(Unter ) verloren . Abzu¬
geben gegen Belohn , bei

Reibling.
Kleine Kirckaasse 4.

| MM « ]
Mj ' ilGJJ.

- » SbSilW.
Wer kann 8 Fässer ü

100 kg Farben , v. Bens-
beim (Bergstraße ) in
nächster Zeit nach hier
mrtbringen ? Euter Fubr-
lobn zugesichert.

C. Malkomesius.
Farben und Lacke.

Moritzstr. 41.

Dame Vmslht Piafe
zu übernehmen in der

Konfitüren -Branche.
Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter
I . 894 an den Taabl .-Nl

Mise Seiilim»
kann sich Lebensunterhalt
verdienen durch Auf¬
nahme einer alten Dame.
Anzufragen unter W. 883
Tagbl .-Perlaa.

pliin vom MM
25 Jahre alt . vermögend,
wünscht Geschäftsmann o.
Beamten , auch Witwer
mit 1—2 Kindern nicht
ausgeschlossen.

zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offert,
u T. 892 Taabl -Nerloa.

Drei jg.Damen
wünschen mit lebensluit.
Herren bekannt zu werd ..

zwecks Heirat.
Off, u. fr . 895 Taabl .-N.
Selbständige bessere

Hund entlausen.
Perraßte deutsche Dogge

(Spanier ) , getigert , gut
genährt , trägt Ketten-
balsband . Wiederbringer
gute Belohn . Bierstadt,
Wiesbadener Str . 2. P

MWsA
Harry

(weiße Brüll)
entlaufen.

Wehet.
Bertramstraße 22.

SÜMMln«
an Damen u. Herren er¬
teilt KonzertsängSrin.
Off. u. L. 887 Tagbl -B.

Ieüorel!»Gesunden

Kögen
verloren.

Wiederbringer erhält
höbe Belohnung

Kahler,
Blüchervlatz 3. 3 rechts.

FvX entlaufen.
Farbe braun , weiß und
schwarz, auf % Namen»Mar u. „Fox hörend.
Gegen hohe Belohnung
aozugeben Röderstraße 3.
" Ata. ge. Eh.  _

Junger gelber Dackel
mit .Geschirr entlausen.
Abzugeben gegen gw-e
Belohnung Mauergasse 8
im Laden. _

Kanarienvogel
enfflogen. Eeg . Bel . abz.
Schutzenstraße 3. 2.

MW.Empfehlungen
Küchen

m c .vorteilbaffenBreis. Gebrüder Leicher.
Oram.enstraße 6. 134

Patentrahmen
für . Kinderbetten fertigt
rn leder Größe an

Ernst Bögler.
Gneisenaustrak » io

mein. WerlösWn
mit Taschentuch, auf dem
Wege SchwalbaÄer Str ..
Bleich-. Bertram -. Eleo-
norenstr . am Mittwoch
nachm, verloren . Abzug,
»egen Belohnung . Michel.
Schwalb . Straße 38. 2.

Schneiderin
sucht noch Kundschaft auß
dem Hause, empfiehlt sich
ni Damen - und Kinder-Earderoben.

Krau Schlingmann.
Riehl,traue 15. be! Pi «r

lv.angenommen
zu billigem Preis
Feldstraße 8. Slb l. B

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln
wird noch angenommen
Spahn . Lebrstraße 1.

Welch edeldenkender

Herr oder
Dame

würde 28jäbr . gebildetes
Fräulein mit ins Aus¬
land nehmen ? Suchende
ist in Küche u. Haushalt
durchaus perf . Referenzen
stehen zur Verfügung . Ge¬
fällige Offerten u. H. 888
an den Taabl .-Nerlaa.
GuterW. Zumemad

gegen Lebensmittel von
Landwirt zu tauschen ge¬
sucht. Offerten unter
T. 882 an den Taabl .-Nl.

Tafelklavier
gegen ein Damenrad zu
tauschen. Offerten unterW. 889 Taabl.-Nerlaa.
Klappwagen

o. Verdeck, wie neu. gegen
Bettwäsche. Kommode od.
Deckbett zu tauschen. Off.
unter B. 891 an den
Taabl .-Nerlaa

Gegen 10  M. Tobak
einen

Korbkinbermagen
zu tauschen gesucht. Off.
unter K. 894 an den
Taabl .-Nerlaa. _

(weibliches)
von jungem Maler bei
guter Bezahlung gesucht.
Offerten , wenn möglich
mit Bild unter D. 885
an den Taabl .-Nerlaa.

DaiMtiMiteln
Ende 30er. evgl.. wünscht
sich mit geb. Herrn in
sicherer Lebensstellung zu
verheil . Anonym zwecklos
Offerten unter W. 885
an den Taabl .-Berlaa.
Ernstgemeint!
Zwei gebildete Damen,

dos Alleinseins müde,
wünschen a. d. W . die Be¬
kanntschaft zweier vor¬
urteilsfreien

Herren
im Alter von 28—35 I.
zu machen, in sicherer
Lcbensstell.. zw. Heirat.
Str . Diskr . Ehrensache.
Offerten mit Bild unter

891 an den Taabl .-Nl.

Zwei charaktervolle

»W« Herren
(Handwerk .) . 26 u. 30 I.
alt . ev.. wünschen zwei
berufstätige Fräul . mit
Wäsche-Ausstattung.

zwecks Heirat
kennen zu lernen . Ernst¬
gemeinte Zuschriften unt.
S . 881 an den Taabl .-Nl.Pmat-Searnter
30 Jahre , kath.. sucht die
Bekanntschaft einer geb.
hübschen Dame, mit aut.
Gemüt , zwecks Heirat.
Briefe mit Bild , das zu-
rückgcsandt wird , unter
K. 892 an den Taabl .-N.
erbeten . Verschwiegenheit
selbstverständlich.

Ausgangs
30. groß, schlank,
Fabrikantensohn,

Geschäftsleiter, mit
groß, selbsterworb.
Vermögen, herzens¬
gut, kindlich fromm,
sucht baldigst Ehe,
auch mit gänzlich
materiell besitzlosem
Mädel.
Bildofferten, diskr.,
Nichtgef. sof. zurück.
Offerten u. J . 889
an den Tagblatt-
Verlag erbeten.

Handwerker

Waise, evgl.. a. g. Fam .,
m. sehr verträgl . Char ..
temperamentv .. mustk. u.
Häusl., mit eig. schön rin¬
ger. Wohnung ti, Berm .,
lucht pass. Lebensgef . zw.
bald. Heirat . Nur Herren
a. Veit. Kreisen , in guter
Position , m. vorn . Ge¬
sinnung u. Serzensbildg ..
die Wert a. gemütl . schöne
Häuslichkeit legen, wollen
vertr . Zuschr. mit Bild u.
L. 889 an den Tagbl .-Bl.
senden. Diskr . Ehrensache.
Ano nym zwecklos.

Witwe
38 I .. 1 Kind . Mädchen,
w. mit solid. Herrn . Ar¬
beiter . in sich. Stell .. Lek.
zu werden , zwecks Heir.
Off, u. M 888 Tagbl .-V.

Alleinstehende

Dame
gesetzten Alters , mit voll¬
kommen einaer . Wobn ..
nickt unvermögend , w
mit Herrn (nicht unter
50 Jahren ) in sich. Nosit.

zwecks Heirat
in Verbindung zu treten
Off, u. K. 895 Taabl .-N.

Ingenieur

Ans. 50er I .. mit sicherem
Einkommen u. pensions-
ber.. wünscht mit evan!

^ ^ . .. ... , , . Frau oder Witwe rwisch.
30. Jahre iung . Ausseh.. 35 u. 55 I . zwecks Ehe
wünscht Bekanntschaft m. bekannt zu werden : auch
^raul .. 20r Jahre , natur - Einheirat aufs Land,
freundlich und musikalisch Ernstgem. Offerten unter
WM SÄ »«SS:„»'?<>'!x" ffilemjt,alt. Hm
bcn Tagbl .-Berlaa. _ Landb .. Obstk.. Kleintier-

tatßllMintPr sucht, sucht arbeitsfreud ..ckllllU. olUMSVNlllliiU a. armes (Dienst ) Mädch.
30 I .. katb.. mit Berm . zwecks Heirat,
u. tadell . Ruf . groß. In - 1Off u. G 892 Taabl -N
terefse für Gartenbau u. — '
Kleintierzucht , sucht eben¬
solches Mädchen (auch v.
Land ) zwecks Herrat der auf ein Inserat hin d
kennen zu lernen . Ner- Dame m. Buch vergang.
mittlung von Verw . er- Freitag od. Montag %8
wünscht. Gef. Antwort . IUhr an d. Eing . d. Kur-
evtl . mit Bild , das zu- i baufes. linke Säule , be¬
rückgesandt wird , unter stellt bat . w. geb.. da ver-
D. 884 an den Tagbl .-Vl. fehlt , noch einmal zu
Diskr . zuges. u. verlangt,  schreiben unt . B . B . 797

" ' ~ bauvtvostlaaernd.

Der Herr

Mittwoch . 6 Uhr Rh .- u.
W.-Str . , Erbitte noch

Bankbeamter , auf . 30.
vermög .. guter Cbar .. w.
mit hübscher jung . Dame,
bis 25 I .. aus gut. Fam .. , >r,. ,rr,.:,r.fr
zwecks Heirat in Verbind . I mals -Lreffvunkt.
zu treten . Vertrauens - 1 *'• *■
volle Zuschriften, mögl.
mit Bild , unter G. 893
an den Tagbl .-Verlag
Strengste Diskretion
aoben und gefordert. ge I .... .. . 1 ̂Q ..niSonntag , den 3. Juni.

Evangelische Kirche.
IMarktkirche. 8.30 Uhr:

>zugendgottesdienst. Pfr.
Rumpf . ,10 Ubr : PfarrerDr . Meinecke.

Bergkirche. Jugendgottes¬
dienst 8.30 Ubr : Pfr.
Bolz. 10 Ubr : Marrer
Drehl. Taufen u. Trau¬
ungen : Pfarrer Diehl.
— Beerdigungen : Dekan

mit Serzensbildg u.~ gut. I
Hausff .-Tug erb. ^ ors. . .8.-30-. Wk-

Selbft . Handw .. 35 I ..
mff eig. Saus u. Gefch..
dem es an Damenbek. f..
wünscht bek. zu werden
mit j . Dame , im Alter v.
20—30 3 . zwecks Heirat,
-uch . ist gr. Naturffd . u.leutselig . Natur . Dame

Berm . verb. Gef Off.
mit Bild unter S . 892
an d. Tagbl .-B . Anonym
zwecklos. Str . Diskretion

Kaufmann
Mitte 30. in sich. Stell,
nunrite mit nettem jung.

übern . Aenderungen ? Off.
u. B. 889 Tagbl .-Nerlaa.

Lothringer Arahe.
Wo kann Ziege unterge-

i^ llt werden ? Nachr. anndler . Weitendstr. 42.
Damen od. Herren

können ungestört
aiWier wm.

Näb . Taabl .-Nerlaa ^ Ob
Suche für mein 3jähr.

Bübchen
Aufnahme

in nur besseremVnvak-kivöerUrke«.
Angebote u. Angabe wie-
vrel Kinder dort ) sind zu
rrchten an

Anny Pfasf.
Sellmundstraße 37. 2. St.

Dame
welche zurückgezog. leben
will kann gute Unter-
kunst m Alleinhaus a. d.
Laude ftnben.

Ober -Ingelheim.
—_ Selztalstr . 10.
Gs ist Ihnen soiortige

Gelegenheit zur Heirat,
oenf. Einheirat geboten.
Frau L. Dietz. Wwe..

Luisenstraße 22. 1. Stock.
Televbon 1599.

25 I .. Ebriff . lucht zwecks
barmon . Ehe lebsnsluft.
geb. Dame , bis zum gl . . .
Alter . Anonym Mecklos. -Mädel bekannt werden
Diskret . Ehrensache Zu- zwecks Heirat.

möal . mit Bild . Off., mögl. mit Bild . u.
u. M . 894 Tagbl .-Verlag . >E. 892 au den Tagbl .-Vl.

Lebenslustiger
junger Kaufmann

anfangs der Zwanziger , wünscht die Bekanntschaft einer
jungen Dame im Alter von 18—19 Jahren

zwecks Heirat.
Off., wenn mögl. mit Bild, welches sofort zurückgesandt
wird, unter « . 893 an den Tagblatt -Verlag. Diskr.
Ehrensache. Anonym zwecklos.

Danmjjinc Du
vermittelt diskr. u. reell

Stau  Ella Tischler.
Grabenstr 9. 2.
Ehevermifflung

llreng diskr .. gewissenhaft.
Vermittl . - Zentrale,
Dambachtal 5. Part.

Geöffnet von 10—3 Uhr.

Herr
Ausländer , welcher für längere
Zeit hier in Wiesbaden ist,
wünscht Bekanntschaft mit einer

soliden jungen Dame

zwecks Heirat.
Offerten unt . I . 888 Taab l.-N.

Der Herr
»ÄVÄ “ « -«» ». *

Ml . Lilly verwechselte
und Montagabend yt nach 10  ilfir Trf.» Mildolm I

^ -UErabe stand rorrt böflichst um ffin? Adresse
'tria8 fldiĉ v f  unter ©. 891 an den Tagblatt - 1

Jugendgottesdienst . Pfr.
Philivvi . 10 Uhr : Pfr.
Schmidt. — Vormittags
11.30 Ubr : Kindergottes,
dienst. Pfr . D.  Schlosser.
5 Ubr : Pfr . I). Schlosser.
Gottesdienst für Schwer¬
hörige. nachm. 3.30 Uhr.
in der Sakristei der
Ringkirche. Pfr . Rumpf.

Lutberkirche. 8.30 Uhr:
Jugendgottesdienst . Pfr.
Br . Ott . 10 Ubr : Pfr.
Hofmann. (Abendmahl .)
11.30 Ubr : Kindergottes¬
dienst. Pfarrer Br . Ott.
Dienstag , abends 8.30
Uhr : Vibelftunde . Kons.^
Rat Kortheuer.

Paulinenstift . Sonntag,
vorm. 10 Uhr . Pfarrer
Eichhoff. — 11.30 Uhr:
Klndergottesdienst.

Ev. Vereinsbaus . Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Uhr : Krndergottesdienft.
Pfr . Schiißler. Abends
8.30 Uhr : Vibelftunde.
Miss.-Jnsp . Held. Mitt¬
woch nachm. 5 Uhr:
Bibelstunde. Bfr . Held.

Katholische Kirche.
Feier des Ewigen Gebets.
Kollekte für den Altar-
^ . Verein.
Vonlfatmskirche . Heilige
Messen 6. 6.45. 7.30. 8.30
u. 12 Uhr. Hochamt mit
Predigt 10.30 Ubr . —

Schlußandacht mit Um¬
gang abends 6 Uhr. —
Wochentags heil. Messen
6.15. 7 (Amt ) u. 9 Ubr.
Abends 8 Ubr ist kakra-
mentalislbe Andacht bis
einschl. Freitag (Herz-
Jesu -Fest) . — Samstag,
abends 6.15 Uhr : Salve.
Veichtgelegenheit : Sonn¬
tag . morgens von 6 Uhr
an . Donnerstag , nachm.
5—7 Ubr. Samstag,
nachm. 3.30 bis 7 und
nach 8 Ubr , an allen
Wochentagen nach der
Frühmesse.

Maria -Hilfkirche. Heilige
Messen um 6 u. 714 Ubr.
Kinde.sgottesdienst 8.45.
Hochamt 10 Ubr. Nachm.
2.15 Uhr : Namen-Jesu-
Andacht. 8 Uhr : Sakra-
mentalische Andacht.
Wochentags h. Messen
6.30 u. 9 Uhr : um 7 Uhr
ist Ns Freitag dem Serz-
^esu -Feste einschl.. Amt
mit Segen . Abends um
8 Ubr ist während der
Fronleichnams - Oktav
sakramentalifche Andacht.
Beichtgelegenheit : Sonn¬
tag . morgens von 6 Uhr
an . Donnerstag von 5
bis 7 und nach 8 Uhr.
Samstag . 6 Ubr: Salve.

Dreifaltigk . - Pfarrkirche.
6.30 Uhr erste hl. Messe.
8 Ubr zweite bl. Messe,
9 Ubr Kindergottesdienst
9.45 Uhr : Amt u. feier¬
licher Fronleichn. - Pro¬
zession in der Kirche. —
Wochentags ist die erste
heil . Messe um 6.30 Ubr.
Freitag , abends , Herz-
Jesu -Weihe m. Predigt.
Beichtgelegenbeit : Sonn¬
tag . früh von 6 Uhr an.
Samstag 4—7 und von
8 Uhr an.

Slotkavclle zur 51. Mia-
betb (Blumentbalsckmle).
Heil. Messen 7 Ubr u.
10.45 Ubr . Kindergottes¬
dienst 8.15 Uhr . Hochamt
mit Predigt 9.30 Ubr. —
Abds . 7.30 Sakraments-
andachk. ebenfalls in der
Wocke bis einschl. Don¬
nerstag - — Werktags
sind b. Messen um 6.30
u. um 7 Ubr ist Montag
bis Donnerstag ge?, b.
Messe mit Aussetzung u.
Segen . Freitag 7 Ubr:
Hochamt, abends 7.30:
Herz - Jesu - Andacht. —
Beichtgelegenbeit Sams¬
tag nachm. 3.30—7 und
nach 8 Ubr. Sonntag
früh 6—7. Donnerstag
nachm. 5—7 30 Ubr. Hl.
Kommunion vor u. nach
den beid. ersten Gottes¬
diensten u. nach Bedarf.

Altkaihofffche Gemeinde,
FrieÄenskircke. Schmal-
bacher Straße . Sonntag,
vorm . 10 Ubr : Amt mit
Predigt . Pfarrer Eder.

Evangel .-luth. Gemeinde,
der selbständ. evgl.-luth.
Kirche in Preußen zuge¬
hörig . Dotzh. Str . .4. 1.
Sonntag , vorm. 10 Uhr:
Gottesdienst.

Bavtistengemeinde . Adler¬
strabe 19. Vorm. 9.30
Uhr : Predigt . Vorm.
10.45 Ubr : Kindergottes¬
dienst. Nachm. 5 Ubr:
Predigt u. heil . Abend¬
mahl . — Am Mittwoch,
abends 8.30 Uhr : Bibel-
und Gebetsstunde. Pred.
Urban.

Christliche Gemeinschaft,
Aula der höh. Töchter-
Schule am Schlobvlatz,
Eins . Mühlgasse. Jeden
Sonntag , abds . 8.30 Uhr:
Evangelisation . Jede»
Mittwoch , abds . 8.30 Ubr
Bibelstunde.

Reuavostolische Gemeinde,
Oranienstr . 54. Sonntag,
vorm . 9.30 Uhr : Hauvt-
gottesdienst . Nachmittags
2.45 Ubr : Kindergottes¬
dienst. — Nachmittags
3250 Ubr : Gottesdienst.
Mittwoch , abends 8.30
Ubr : Gottesdienst.

Freireligiöse Gemeinde.
Sonntag , früh 10 Uhr:
Erbauung von Prediger
Tschirn, im Ratbaus.

^) tudfacf )tn
^ aP̂ i aSI inbJ a ^dtt ^ wpaganbamittdfüt

omtde , weit billiget al6 jebei
Uttel , bad einen gleidjen (Erfolg vet-anbete
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» . EBERHARD ! IR . . Quallf als - Stahl waren
für jeden Zweck und Beruf faulbrunnenstr . 6.

355

st

Mobiliar-
Versteigerung
Montag , den 4 . Juni cr.,
vormittags 9%  Uhr . im Bersteig- rungsraum

43 Friedrichftr. 43
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . ebne Auf¬
geld. zufolge Auftrags , wegzugsbalber:

Eichen.Speisezimmer.
nack Entwürfen von Prof . Bruno Paul : Büfett.
Kredenz. Auszugtisch. 4 Lederitublo . 2 Ledrrseisel.
Standuhr . Ruhebett mit Decke:
Eichen-Wohnzimmer:

Ambau mit BüÄerschränkchen u. 2 Sofabänken,
runder Tisch. Divlomatcnschrdbtisch mit Sessel.
Rauchtisch mit Messingvlatte . Klubsessel, breites
französ. Ruhebett mit Tovoelrolle:
Weihes Schlafzimmer:
breites Messingbett mit Matratzen . 3tür . Sviegel-
schrank für Kleider u. Wäsche. Waschkommode mrt
Marmor u. Sviegel . Nachttisch. 2 Stühle . Dand-
tuchstänber. Bidet . Toilettentisch mit Glasplatte:
Küchenschrank. Tisch. Wandbrett . Stuhl . Stekleiter.
Dienstbotenbett . Schrank . Tisch. Stub ' . Waschstand..
Flurgarderobe mit Sviegel . 2tür lack. Kleider¬
schrank. Kordmöbel -Garnitur . Teppiche. Vorlagen.
Matten . Bilder . Tischdecken Kissen. Gläser. Por-
zellan. Svetse- u . Kaffeeservice, schöne Aufstell¬
sachen. Lüster. Stehlampe . Lieaeituhl . Kuchen¬
geschirr. sonstige Gebrauchs - und Saushaltungs¬
gegenstände aller Art.

Die Sachen find gut erhalten und Friedensware.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich,
beeidigter Versteigerer,
43 Friedrichstratze 43.

Robert Lathe
Büro für Hechts - u . Steuer-

Angelegenheiten.
Urkundenwesen , Testamente , Finanzierungen,
Sanierungen , An- u . Verkauf von Mi et- und
Geschäftshäusern , Villen und Grundstücken,
Hypothekenvermittelung , Hausverwaltungen,

Mietzinsberechnungen.
Sprechzeit iO—i , 4—6 Uhr . Seerobenstr . 5 , IL

Auto
. fährt

Dienstagm Miiznch
Es können bis 60 Zentner

Waren mitgenommen und bis
30 Zentner von Kreuznach
zurückgeholt werden.

Anfragen bis MMg llMg
an F . Wirth . G. m . b. H. ,
Güterbahnhof od. Taunusstr .22.

Noüiru

es
crj
09

GS

S_
03

CO

S2
09

alten Preifen
häufen Sie heute
Sakko -Anzüge . . . . . . von 65000 JC an

Smokings , Schlüpfer

Hosen
Gestr . Hosen , schw . Hosen , Wlanchester - ,
Breeches - u. lange Hosen , Breeches in
Stoffen , feldgraue Hosen , EngiischledOr-
Hosen,Schlosser -Anzg . u.Sommerjoppen
Damen - und Herren - Stoffe

in allen modernen Farben.

Auf Wunsch Anzahlungen.
Auswärtige Kunden erhalten bei Vorzeigung dieses

Inserates beim Kauf die Fahrt vergütet.

CS
T
t/3

=3
EL

|»
CD

CB
c/j‘
CD

li
Rohr , Römerberg 14

Grober Posten

vWlMMl !!
sowieMm« e

ferner zirka 2500 kg

AUSiWA«
geteilt oder geschlossen,
abzugeben. Anfragen an

Alois Zahn . Mainz.
Augustinerstrabe 13.

oder unter S . 887 an den
Tagbl .-Berlag.

Zur Errichtung
eines Kasinos
werden Herrenzimmer , Klubmöbel und
Teppiche gefucht. Käufer ist bis Samstag, den
9. d. M., hier und werden eilige Offerten mit
genauer Angabe der Besuchszeit unter B . 894
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Ausgekümmte Frauenhaare
kaufen stets zu höchsten Tagespreisen Friseur Eck,
Luxemburgplatz5, Steiner , Herderstr. 18, Haarhdlg.
Löbig, Helenenstr. 2, 1, Körting, Gr. Burgstr. 8, 2.

unter Laden¬
preis , in allen Farben

vorrätig —
werden auch auf Be¬
stellung angefertigt.

Damen-
Hüte

Brokat-Band
Blumen

Kleider
in Seidentrikot
kaufen Sie

äußerst
preiswert bei

Hass
Boizheimer Str,46
Kein Laden!

DAS GUTE
INSERAT
sollte jeder mit der Zelt schrei
tende Geschäftsmann ganz
besonders pflegen. Wir
liefern Ihnen moderne
zweckentsprechende
Anzeigen und stehen
mit Vorschläge
jeder Zelt gerne zuri
Verfügung. Unser
reichhaltiges undi ‘künstlerisch
erstklassiges
Schriften¬
material
verbürgt
Ihnen
Erfolg!

LSCHELLENBERG’SCHE
BUCHDRUCKEREI
WIESBADEN• TAGBUTTHAUS

Ml
Kirchgasse 72.
Telephon 6137.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimirmiiiiiiiiiiii

Der große Cines-Film!

Italienisches
Filmdrama in 6 Akten
nacn dem Roman von

Faul Bourget,
In der Hauptrolle:

Soave Gallone
die berühmte

italienische Tragödin.

Ferner:

in als
ihr.

Groteske.

Anfang
täglich3 Uhr.

lllimilirtriTTTII
erteilt Unterricht in Klavier bis höchste Stufe,
Musiktheorie, Gesangbegleitung, Opern- u. Lieder¬
studium an In - und Ausländer.

= Offerten unter E. 889 an den Tagbl.-Berlag . s
% ■— — u ma « « /

Briefmarken -Sammlung
(Europa ) zu kaufen gesucht, auch Einzellt .. Alt-
Deutschland. D. Kolon . Raucntbaler Str . 20. 3 lks.

Briefmarken
der altdeutschen Kleinstaaten, der deutschen
Kolonien und AuslandspostSmter sowie de»
europäischen Staaten ans der Vorkriegszeit

suche ich dauernd zu kaufen.
Albert Engel, Adolfstraße7, 1.

mit allen Schikanen, zu kaufen gefucht. Angebote
mit Preis u. L . 883 an den Tagbl.-Verlag . ,

1—2-Tonnen-

Last-Auto
zu kaufen oder mieten gesucht. Angebote unter
E. 8394 an Ann.-Exped. D. Frenz, Bahnhofstr . 6.

Im Auftrag suche mehrere

jeder Stärke zu kaufen.
Karl Bickelmann sen . ,

Dotzheimer Str , 68. Telephon 4141.

2- 31
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preis unterM. 883 a. d. Tagbl.-V.

Gebrauchte, aber guterhaltene moderne

Limousinen-Karofferie
für 14/30-F8 .-Chassis passend, zu kaufen gesucht.
Angebot erbitte unter A. 615 an Tagbl.-Berlag.

Motorrad
gut erhalten

eventuell auch Leichtmotorrad , von Privat¬
hand zu kaufen gesucht. Offerten unt. L- 894
an den Tagbl .-Berlag.

Motorrad
Wanderer , 2V2 oder 41/ , P . 8. zu kaufen gesucht!'

Offerten unter W. 890 an den Tagblatt-Berlag.

LinPrnnk -Salon
auoh als Musiksalon passend , bestehend aus:
4 Sofas mit Brokatseide und passenden Ueber-
zügen dazu, 1 Milieu mit antiker Prunkvase , 2 großen
Eckspiegeln mit geschnitzten Konsolen u. 2 Büsten¬

ständern , sehr preiswert abzugeben.
Täglich von 10—1 und 4—7 Uhr anzusehen bei

GLÜCKLICH , Friedrichstraße 6.

j t
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Steppdecken und Daunendecken
Oberbetten , Plumeaus und Kissen

Bettfedern und Daunen
Woll - , Kamelhaar - u. Reisedecken

Anfertigung
sämil . Bettwaren.

Anfertigung
von Steppdecken. Matratzen und Matratzenschoner

in nur besten Qualitäten kaufen Sie zu vorteilhaften Preisen im

Friedrichstraße
TS. Spezial -Bettwarenhaus A. Schupler Friedrichstraße

39.

CUNARD LINIE
99 Bauretania 11

schnellster Dampfer der Welt

Regelmäßige Passagier-
imd Frachtlinien nach

allen Weltteilen,
DIREKTE LINIE

Hamburg* "SKS*Hem-Uork
mittels Dop*pelsehrauben-Pas8agierdampfern.

Mäcbsäe Abfahrt:
SdnwNdamirfer„Tyrrhenia“, 17000 tons, 9. Juni

(Oelfeuerung ), 1. Klasse , 2. Klasse , 3. Klasse.
Scbnslldampfar„Laconia“, 20000  tons, 26. Juni

(Oelfeuerung ).
Die Dampfer besitzen Kühlräume zur Auf¬

bewahrung leicht verderblicher Güter.

Hambnra-SeoUumpton; { „L gg j 1̂?

CUNARD, ANCHOR UND
ANCHOR-D0NALDS0N-LINIEN.
Nächste Abfahrten d. Post- vu  Schnelldampfer
von Cherbourg u. englischen Häfen nach
Montreal „ Asdania “ . . . . 7 . Juni
New York „Mauretania “ . . . 9. Juni
Boston „ Scythia “ . . . . 9 . Juni
New York „ Cameroma “ . . 9. Juni
Weg. Passagen u. Frachten wende man sich an

Cunard See Transport Gesellschaft
m. b. H.

HAMBURG, Heuer Jungfernstieg 5
oder an

WeitreisebureauL. Rettenmayer
Wiesbaden Mainz

Kaiser-Friedr.-Platz 2 Schottstraße 1
Hotel 4 Jahreszeiten, (gegenüb. d. Bahnhof ).

_ _ F184.

Brennholz
Anzündeholzü!

liefert jede Menge ab Lager und frei Haus
Deiks & Bölr . Holzhandlung, Bleichstraße 35.

.nur̂ ualMsarbei^ „
- : direkt - f-
vom Hersteller ' '

fiandigerSagt
Besichtigung erbeten.<

GEBRÜDER LE1CHERJ
VIE/BADEN , ORANIEN3TR . 6

ErsÄ. Salongeschäst^der Damen-
Bekleidungsbranche sucht Verkauss-
artikel, aparte Strickbekleidung
oder dergl., in Kommission für eigene
Rechn. Geeignete Räume vorhanden.
Kaution in jeder Höhe. Off. unter
T. 874 an den Tagbl.-Verlag.

M!l!IIIIIII!!!I!!I!I!III!III!I!II!!!!!II!!IIIIII!!!!!I!IUIIIII!!!!!!iI!!I!!!M!!!II!ü!!!!i!»M ,I!!!I!!III!I!I»!»Ii!>l!W

IROM MAIL LINE
Die König!. Englische Postdampfer-Linie

Gegründet 1833.

| Regelmäßiger beschleunigter Post-, Passagier- und Frachtdampferdienst|

HAMBURG- NEW YORK
P.-D. „Orduna“
P.-D. „Ohio“
P .-D. „Orbita“
P.-D. „Orca“

6 . Juni
20 . Juni
26 . Juni

4. Juli

il . Juli
25 . Juli

I. August
8 . August.

Bequemste Route Hamburg - SOUTHAMPTOH mit obigen
Dampfern.

BRASILIEN-LA PLATA
W 'von Southampton und Cherbourg.

P .-D. „Aimanzora “ . 8 . Juni
P .-D. „Andes “ . 29 . Juni

Anschlußdampfer ^erlassen Hamburg 2 Tage früher.
= Nähere Auskunft erteilen : == = = = - . =

ROYAL MAIL LINE £; 5T
s HAMBURG , Alsterdamm 39, BERLIN , Unter den Linden 17/18 :

sowie für Passage : F184 j
j= In Wiesbaden : L. Rettenmayer , G. m . b. H., Nikolasstraße 5; j

Koch , Lauteren & Co., Kranzplatz 5. Tel . Nr. 4945/46.
MU||||||||||||||||| ||||||||^ ^

Sie ahnen nicht, weicher Wert
in Ihren alten unmodernen Damenhüten steckt,
wenn Sie dieselben bei mir «marbetten u. modernisieren
lassen; auch Farben, Reinigen , Aufpressen nnd Umnähen

der Form wird übernommen.
ÜÜT Vorläufig noch alte Preise , schnelle Lieferung. “Ü88

Almay Roberts . Putz-Atelier,

55
Brennholz

Prima (rodienes Budsensdseifholz
ofenfertig , dasselbe speziell für Sparherde  geeignet , sowie

Klefern - Anzimdeholz und Heizungsholz
liefert jedes Quantum frei Haus und ab Lager

Heinrich Meiner jr,
Gegründet 1896 Holzhandlung Telephon 4443

Blüchersfraße 40.
Lager:  Dotzheimer Straße,

am Loreleiring.

Echtes Brennessel -Haarwasser
von Apotheker Schwarz, München, alkoholfrei, gegen
Schuppen und Haarausfall bewährtestes Naturpräparat,
fein duftend , offen Masche mitbringen) 1I.  Liter
Mk. 625.—, 7 , Liter Mk. 1250.—, empfiehlt F 152

F. Bernstein , Drogerie, Römerberg 2.

8cliut2 gegen

EmMiu. Feuer!
Sicherheits-Alarm-Anlagen
eigener Systeme führt aus als Spezialität

F. Dofflein , Installationswerk,
Friedrichstraße 53 . 335

Rosen
mähet

rep. u. schleifen,
S. SUeubeek
Spezialgeschäft in

Solinger Stahlwaren I
Kirchgasse 48.

Sommersprossen!
Ein einfaches, wunder-

bares Mittel teile gern
jedem kostenlos mit F189
Fra « M. Poloni . Han.
nover -R 209. Scklieiis. 180.

Gegr . 1871.

Regelniäßiger Passagierverkehr
mittelst Doppelsohrauben-
u. Dreischraubendampfer

Hamburg«
NewYork
„Mandiuria*

Fiiiland “ .99 kl(

. 9. Jnni

.16 . Juni
• 26. Juni
.30 . Juni
. 7. Juli
.14 . Juli
.21 . Juli

„Mongctlia 1
„Minnehahda“
„Kroonlaud “ .
„Mandiuria“
„Flnland “ . . .

Hervorragende Einrichtung
der Kajüte und dritten Klasse.

Vorzügliche Verpflegung.
Auskunft erteilt die Passageabteilung

der

American -Line
Alsterdamm 39 Hamburg

oder deren Vertreter F48

Born&Schottenfels,
Hotel Nassauer Hof, Wiesbaden.

Trockenfeuerlöscher „Glückauf"
löscht sofort jeden Entstebungsbrand . auch w. Benzin
Benzol . Petroleum usw durch Waiier nicht löschbare
Stoffe , brennen . ..Glückauf!" gehört aus jedes Auto¬
mobil . in jeden geschäftlichen Betrieb und Haushalt
Der Preis ist billig . Die Wirkung geradezu ver¬
blüffend. Glänzende Urteile und Gutachten

^gefälligen Verfügung . Generalvertrieb:Schioh-Drogerre Sie ^ ‘ ~
8Ut

Drogerie Sichert , MarktftraZe 9.

Feinen

Wwt-
HßttagS' n.sg<Hhendtiseh

sowie Speisen nach der Karte empfiehlt

iWax Christians, .ESTk

Gutgehendes
Detail-Geschäft
in Kurz-, Weiß, und Wollwaren,
beste Geschäftslage, 5 Schaufenster,
nimmt Artikel in Kommission
und stellt hierzu Raum und ein
Schaufenster ständig zur Verfügung.
Off. unter E. 890 an Tagbl.-Verl.
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Zahnräder
ans jedem Material mit Spiral-, schräger und

gerader Verzahnung fabrizieren
Hilz Moloreniabrtk G . m . k . H.

Düsseldorf , Fürstenwall 189. F190

Größerer Posten aparte handgeh &keite

Jumpers
aus Wolle und Kunstseide , auch
einzelne Stücke , zu kaufen gesucht.

WollWarenfabrik „Nassovia“
Büro : FreseniusstraBe 33 , (Dambachtal ).

Das günstigste
Angebot

auf

MOTOREH
Kraftanlagen!

erholten Sie von
Nagel u.Becker

Ro'merberg 12 ,Tel.554-21

Spifzherhe . Mixturkorke.

Weiiakorke
spanischen und portugiesischen Ursprungs,
in feinen und allerfeinsten Sorten,
beziehen Sie am vorteilhaftesten nur bei
Franz Schlegel , Korkfabrik, Jahnstraße 8.
Nur an Großverbraucher u. Wiederverkäufer.

FaBkorke. _Spunde.
Elegante

amenkleider “ä
Blusen, Röeke, Waschkleider.

Arnold , Wellritzstr. II, nur1.Et,
im HauSe der Apotheke.

- Vorzeiger dieses erhält 5% Rabatt . —

Krebs&Stroh
Generalvertreter

der Silberwarenfabrik und

Otto Kaiser , Hanaua. M.

I WIESBADEN
Karlstraße 27, II . ‘

S Bürozeit : 9— 1 u. 3—6 Uhr . B

äußerst preiswert abzugeben
Garage Krumm,

üiehlstraße 27.

Wir haben eine größere Anzahl

Kisten es
abzugebtzn.

GMIkrr Skis. Schicrsteiner Straße 3.

<f/

Gn dankbarer Freude zeigen die
Qeburt eines

an
Sohnes

IHedroig Qötze -!Hülpert
Qeorg Qötze.

Else Scfyaefer
Emil JTlärher

grüßen als Verlobte.
Wiesbaden

Tlettelbecksfr. 15, 3 Saarbrücken

Juni 1923

Stoff Korten.

Offo Schiemann
Leni Schiemann'

geb . Baumhoch
Vermählte.

Wiesbaden Eckemfördesfr . 12
den 2 . Juni 1023.

CARL STEIN
MARIE STEIN

geb . Georg
VERMÄHLTE.

Wiesbaden , 2.  S . 1923 . Große Burgstr . 17

Sfoff Korten.

Ihre Vermählung  geben bekannt

Regierungsraf H ) F . E$FaS
Ernfride Eras

geb . Rosenow.

Wiesbaden -Dresden , 2 . Juni 1023.

Karl Eickelmann
Bertel Eickelmann

geb . Schmalzhaf
Yermählta

Wiesbaden Aarstraße 15
2.  Juni 1923.

Für die uns anläßlich unsrer Üermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir

herzlichsten ® ank.

LOalter Steinmann u. ^Frau,
ßilli, geb . <Söttert,

8  TrauringeDukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

| d kar . Gold 333 gestempelt!*]
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
KyPWim Tel . 6138.

ülilbe und Wie
merten kauber neflodjten.

MlsteMMÜ
aller Art empfiehlt F201
Blindenanstalt

Backmayerstraße 11.
Fer nlorecher 6036

4 -MMN- 4-
Schöne volle Körver¬

formen durch unsere orien¬
talischen Krastvillen (f.
Damen beroorrag . schöne
Büste). Preisgekrönt mit
goldenen Medaillen und
Ehrendiolomen . in 6 bis
8 Wochen 30 Pfd . Zu¬
nahme. Garantiert un¬
schädlich! Aerztl . emvsobl
Streng reell ! Biele Dank¬
schreiben! Preis , Packung
100 Stück Mk. 2900.—.
Porto extra . (Postanweis.
oder Nachn.) . D. Fr.
Steiner u. Co.. E . m.
b. S .. Berlin . W. 30/38,
Eisenacher Str . 16. Auch
zu haben in Wiesbaden
bei der Schiitzenhof-Apo-
tbeke. Langaalie 11. Fl55

WÄesMtMMen
Sterbefälle.

Am 31. Mai : Sattler u.
Tapezierer Tbomas Radu.
53 I . Witwe Anna
Ouvrier geb. Dietsch.
53 Jabre . Kind Franz
Sckützenbaus. 2 3. —•
1. Juni : Witwe Margar.
Leichter. geb. Rauch.
69 I.

Dp.  med . Finkeistein
prakt .Arztu .Geburtshelfer,In Belgien appr. (Deutscher)
Facharzt für Haut - u. GeSChlecHtSleiden
Sonnenberger Str. 11a[gegenüb. 58]. 10-111/* 3-4, Sonnt 10-L

Docteur Ambart
Faculti de medecine de Bordeaux
Mededne generale Accouchements

Adelheids ^ . 101, 1 et Consultations W ä 13 ^
sauf le Dimancke . ,

MsstellUNg der

„Grabdenkmal u.
Zriedhofs-Km »st

Wiesbaden" i
Wiesbaden , anote- ftroS» 3

franffert a . QL Leipzig
P«ura»ra6<1 e «l»6«a|F. 11

Wiesbaden, Nicolasstr. 3
Otl fr«t« n « »tritt ßtSffnct»on 9- 1, 3- 6 Uhr

Gestern entschlief sanft und unerwartet mein lieber Mann , unfer
guter Vater , Schwiegervater , Großvater und Bruder

Hm Heinrich Weygandt.
Im Namen der trauernden Familie;

Frau Auguste Weygandt » geb. ftnefelf.
Wiesbaden, den 2. Juni 1923.

Ernfer Straße 10.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Gottes unerforschlichemRatschlüsse hat es gefallen, unsren lieben
guten Sohn , unsren lieben Bruder , Schwager, Onkel und Neffen

Adam Köhl
plötzlich und unerwartet in Oberndorf a. Neckar, wohlvorbereitet durch
einen christlichen Lebenswandel, im blühenden Alter von 25 Jahren zu
sich in die Ewigkeit zu rufen.

Um ein Gebet für den lieben Verstorbenen bitten
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Gustav Köhl
Helene Köhl, geb. Eberhard
Karl Köhl

- Betty Köhl
Maria Köhl, geb. Krohmann

und Kinder.
Wiesbaden (Schenkendorfstr. 1), Dießen (Hohenz.), 30. Mai 1923.

Das Requiem für den Verstorbenen findet am Montag , 8 Uhr,
in der Dreifaltigkeitskirche statt. *

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinfcheiden
meines lieben Mannes sage ich allen, im Namen aller Angehörigen,
herzlichen Dank.

, Gleichzeitig bringe ich zur Kenntnis , daß ich das Geschäft meines
verstorbenen Mannes , Spenglerei u . Installation , in unveränderter
Weise, mit dem langjährigen Mitarbeiter , weiterführe.

Frau Mina Hirsch, Wwe.
Nerostraße 38.
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